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Materialien zur bayerischen Ornithologie VI.

Sechster Beobachtungsbericht aus den Jahren 1907 und 1908,

uebst einer Zusammenstellung württembergi scher Vogelzugsdateu

aus dem Jahre 1908.

Unter Mitwirkung von

C. Bertram, W. Gallenkamp und Dr. J. Gengier

herausgegeben von

Dr. C. Parrot.

Wiederum sind wir imstande, einen umfangreichen, zwei Jahre
umfassenden Beobachtungsbericht aus Bayern zur Ausgabe zu bringen.

Manche Veränderungen, weniger in der äußeren Anlage als in der Ver-
teilung des Stoffes mußte derselbe sich auch diesmal wieder gefallen

lassen; denn da unser bisheriger treuer Mitarbeiter Freiherr v. Besserer
nicht mehr in der Lage war, den bisher auf ihn entfallenden Teil zu
übernehmen, entschloß sich der Herausgeber, zur Zeit ohnehin in

seinem Arbeitsvermögen beeinträchtigt, auch seinerseits von einer Mit-

wirkung an dem Zugsbericht abzusehen. Mußte auf diese Weise das

Ganze wohl an Einheitlichkeit gewinnen^ so ist doch andererseits nicht

zu leugnen, daß dadurch ein Teil der Eigenart der bisherigen Berichte

verloren ging, indem doch manche durchaus nicht unwesentliche bio-

logische Details des Frühjahrszuges unerörtert blieben, bezw. in der

jetzigen Darstellung keinen Platz finden konnten ; da in dieser Weg-
lassuug also kein absichtliches Aufgeben des bisherigen Modus erblickt

werden soll, wird darauf bei nächster sich bietender Gelegenheit zurück-

zukommen sein.

Es teilt sich demnach der ganze Beobachtungsbericht in eine Dar-
stellung der Frühj ahrs besiedelung bei einer Anzahl speziell

ausgewählter Arten und in den gewöhnlichen „Allgemeinen Bericht",
welcher das ganze übrige Material faunistischer und migratori scher Natur,
also diesmal auch die aus der „Sonderbeobachtung" gewonnenen detail-

lierteren Zugsdaten und sonstige Angaben umfaßt. In den Zugsbericht
konnte wieder die Zusammenstellung und Bearbeitung eines aus

Württemberg eingelangten Datenmaterials mit einbezogen werden.
Eine weitere Vereinfachung erschien diesmal geboten, darin be-

stehend, daß das Beobachtuugsmaterial aus der Rheinpfalz, welches
etwas spärlich einlief, wieder mit dem des rechtsrheinischen Bayerns zu
vereinigen war. Einige im Anhang gebrachte „Kleine Beobachtungen aus
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Bayern", von Dr. Geugler, bezw. vom Herausgeber ,
stammen zwar

schon aus dem Jahre 1909, die Seltenheit der behandelten Arten recht-

fertigt aber wohl die vorzeitige Publizierung im unmittelbaren Anschluß

an die hinter uns liegende Beobachtungsepoche.

So dürfte denn auch der vorliegende Bericht, trotz mancher not-

wendig gewordenen Abkürzungen und Weglassungen (mau vergleiche

das im Vorwort des vorigen Berichts Gesagte [p. 68]), den beabsich-

tigten Zweck, als Eepertorium der gesamten baye rischen Orni-

thologie zu dienen, vollauf erfüllen und es darf von ihm, wie von

seinen Vorgängern wohl ohne Überhebung gesagt werden, daß keiner,

der auf dem Felde der einheimischen Ornithologie wissenschaftlich zu

arbeiten beabsichtigt, dieser Beiträge zur speziellen Landeskunde wird

entraten können, eine scheinbar selbstverständliche und überflüssige Be-

merkung, welche indessen uach den bisherigen Erfahrungen schwer zu

unterdrücken ist. —
So imponierend nun vielleicht die Fülle des hier zusammen-

getragenen Materials erscheinen mag, so besteht doch der schon oft be-

klagte Umstand fort, daß die Zahl der ständigen Beobaclitungsposten,

von denen regelmäßige Einsendungen zu erlangen sind, trotz aller Be-

nüihungen, sie durch Gratisverteilung des Berichtes und durch stets

wiederholte Zustellung der Fragezettel zu bleibender Mitwirkung heran-

zuziehen, noch immer nicht auf die Höhe gebracht zu werden vermochte,

die namentlich im Hinblick auf eine erfolgreiche Fortführung
_
der

phaenologischea Erkundungen und auf den Ausbau unserer territorialen

Zugsforschuug unerläßlich erschiene.

Auch in anderer Beziehung könnte das Institut der „ornithologischeu

Beobachtungsstationen" nocli Vollkommeneres leisten, ließe es sich ermög-

lichen, daß eine engere Fühlungnahme mit tüchtigen Berichterstattern

denen nur die persönliche Anleitung fehlt, um gewisse noch immer be-

stehende Lücken in unserer Kenntnis der Verbreitung mancher Arten

auszufüllen, Platz greifen würde; hierzu wäre wohl eine öftere Be-

reisuug des Landes seitens unserer Fachmänner nötig — zugleich

die beste Gelegenheit, um im Interesse der zoologischen Staat s-

sammluug, die einheimisches biologisches wie anderweitiges Unter-,

suchungsmaterial gleich dringend benötigt, entsprechende Verbindungen

anzuknüpfen. • i-

In der Methodik unserer Vogelzugsforschung spielt gegenwärtig die

„Massenbeobachtung" natürlich die größte Kolle; aber es darf darüber

doch auch die Wichtigkeit einer systematischen, i. e. fortlaufen-

den Zugsbeobachtung an einem bestimmten Orte nicht aus

dem Auge gelassen werden; zu diesem Behufe genügte bei uns zunächst

wohl die temporäre Aussendung einzelner eigens geschulter und wo-

möglich mit Schieß- und Fangerlaubnis ausgestatteter Beobachter an

besonders geeignete Plätze. Die wirksame Inangriffnahme einer bisher

noch immer verschobenen Bearbeitung auch der Herbstzugsdaten

würde unseres Erachtens gerade manche auf solcher Basis zu ge-

winnende Erfahrungen zur Voraussetzung haben.
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Wenn wir so, ermutigt durch das bisher Erreichte, nicht umhin

konnten, mancherlei auf die Zukunft gerichteten Wünschen, deren Er-

füllung freilich nicht so sehr von dem mehr oder weniger guten Willen

des einzelnen Beobachters als von der Wirksamkeit anders gearteter

Faktoren abhängt, Ausdruck zu verleihen, so obliegt doch der Leitung

der Gesellschaft jetzt vor allem die Pflicht, aller jener zu gedenken,

welche, in uneigennütziger Weise sich in den Dienst der Wissenschaft

stellend, zix diesem neuen Berichte beigesteuert haben. Unserem be-

währten Beobachterstabe gebührt wiederum der herzlichste Dank
für seine treue Mitarbeit an einem Werke^ das seinen Lohn einzig und

allein in sich selbst trägt. Mögen die Namen aller au gegenwärtigem

Berichte Beteiligten auch beim nächsten Male wieder erscheinen und

noch viele neue im Gefolge haben. Jeder, auch der bescheidenste,

wenn nur gewissenhafte Beitrag vermag, zum Ganzen genommen, Wert-

volles zu wirken. —
Obersalzberg b. Berchtesgaden^ im August 1909.

Dr. Parrot.
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Verzeichnis der bayerischen Beobachtungsstationen*)

in den Jaliren 1907 und 1908.

A. Das rechtsrheinische Bayern.

Ort Bezirksamt Beobachter

*Abtsee Laufen Parrot, C, Dr., Arzt

AfFaltern Wertingen Rendle, M., k. Pfarrer

*Agatharied Miesbacb Pischinger, A., Dr., k. Gym-
nasialprofessor

*Aichach Aichach Honstetter, Präparator
*

n Ziegler, V.; Schutzmann

*Aichen Krumbach Parrot, C, Dr.

*Altenmarkt Traiinstein Parrot, C, Dr.

*Alteumünster Zusmarshausen Rendle, M., k. Pfarrer

*A]thegnenberg Brück Honstetter

*Altstädten Southofeu Erdt, Chr., Präparator

*Amberg Amberg Ziegler, V., Schutzmann

Ammerland Wolfratshausen Kiuk, Hub., Gymnasiast

)) » Oscheka, K., Fasaneumeister
*

5)
Parrot, C, Dr.

)) w Graf Pocci, Fr., Gutsbesitzer

Atnorbach Miltenberg Heimberger, K., Privatmann

*AmpermocInng Dachau Parrot; C, Dr.

n n Wiedemann, Eentner

Andechs Starnberg Heindl, E., Pater 0. S. B.

*Apfeldorf a. L. Schongau Erdt, Chr.

Arnstorf Eggenfelden Braun, J., k. Notar

*Ascli Kaufbeuren Erdt, Chr.

*Ascbaffenburg AscbafPenburg Gengier, J., Dr., k. Oberstabsarzt

*Ascbau Mühldorf Parrot, C, Dr.

*Aubing München Parrot, C, Dr.

*Aufkirch Kaufbeuren Erdt, Chr.

*Augsburg Augsbiirg Freih. v. Besserer, L., k. Oberst-

leutnant

Augsburg
»

Fischer, A., k. Postexpeditor

ri ;?
Honstetter, Präparator

n J^
Ziegler, V., Schutzmann

*) Die mit * bezeichneten Orte waren nur vorübergehend von Beobachtern
besetzt oder ihre Namen stehen mit von Präparatoren stammenden Angaben in

Verbindung. Eine gelegentliche p]rgänzung dieser Liste ergibt sich aus den im
„Zugsbericht" folgenden Ankunftstabellen; diese enthalten auch die württem-
bergischen Stationen.
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Ort Bezirksamt Beobachter

Autenried GUnzburg Stölzle, K., k. Förster

*Bärenbach Oberdorf Erdt, Chr.

*Baiernraiu Wolfratshauseu Hen seier, J. B., Präparator

*Bais\veil Kaufbeuren Erdt, Chr.

Bamberg Bamberg Ries, A., Dr., a. o. Lizeal-

professor

Balderslieim Ochsen fürt Blau, J., k. Waldaufseher

Bayreuth Bayreuth Spies, J. j, k. Kreisbaurat

*Beckstetten Kaufbeuren Erdt, Chr.

*Beratzhauseü Parsberg Parrot, C, Dr.

Berg Neumarkt i. 0. Messerer, K,, k. Förster

"Bernbeuren Schongau Erdt, Chr.

Bernlohe Schwabach Finkler, Lehrer

*Bertolshofen Oberdorf Erdt, Chr.

*Biberbach Wertingen Rendle, M.
*Bidiugen Oberdorf Erdt, Chr.

^Bieseuhofen V n

Bischofsheim Neustadt a. s. Fuchs, M.^ k. Forstmeister

Bischofswieseii Berchtesgadeu Voit, k. Forstmeister

Bischwind Gerolzhofen Reuß, M., Lehrer

Bitten brUlm Neuburg a. D. Deinauer, k. Forstwart

*Blauhofen Kaufbeuren Erdt, Chr.

*Bliüdheim Dillingen Parrot, C. Dr.

*Blöcktach Oberdorf Erdt, Chr.

*Bobing Schwabmünchen Henseler, J. B.

Bockhorn Erding Hörmann, Fr., Lehrer

*Bodenwöhr Neunbürg v . W. Honstetter

*Branuenburg Rosenheim Henseler, J. B.
*

J5 )?
Schnorr von Carolsfeld, Dr.

Breiten für t Eichstätt Narholz, k. Förster

*Buchloe Kaufbeuren Erdt, Chr.

Brunnenbach Tölz Bierbichler, Fischermeister

*Burgheim Neuburg a. D. Ziegler, V.

Burk Forchheim Engelhardt, Lehrer

^Dachau Dachau Baumgartner, J., Präparator

75
Parrot, C. Dr.

Daiting Donauwörth Heider, k. Förster

*Darching Miesbach Parrot, C. Dr.

Daschendorf Ebern ötöckhert, k. Förster

*Deggeudorf Deggendorf Wimmer, Ant., Präparator

*Dettelbach Kitzingeu Hoffmann, R., Dr. phil.

Detteuhofen Landsberg Stang, Jul., Revierjäger

*Diesseu
» Parrot, C, Dr.
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Ort Bezirksamt Beobachter

*Dillingen Dillingen Honstetter

^Diugolfing Dingolfing Wimmer, Ant.

*DirlewaDg Mindelheim Erdt, Chr.

^Donauwörth Donauwörth Parrot, C, Dr.

*Ebenhofen Oberdorf Erdt, Chr.

*Ebersbacli w 5)

*Echterschwaug
» Jl

Edenbogeu

Effelter

Augsburg

Teuschnitz

Thema, k. Forstgehilfe

Hofmanu, k. Forstamtsassessor

*Eggenthal Kaufbeureu Erdt, Chr.

Egmatiug Ebersbei-g Petzold, R., k. Förster

*Eibsee Garraisch Henseler

*Eichendorf Landau a. I. Wimmer
*Eitraug Oberdorf Erdt, Chr.

Emraerichstbal Gemünden Chaselon, k. Förster

Erbeudorf Kern nath Nüßlein, k. Forstamtsassessor

Ercliing Freising Hage, 0., Brauereiarbeiter
*

«
Parrot, C. Dr.

*Erding

Erlach a. M.
Erding

Lohr Greser, Vi)iceuz

*Erlangen

?5

Erlangen Gen gl er, J., Dr.

Schnorr v. Carolsfeld, Dr.
%

;? r,
Wiramer, Ant.

Erlen Stegen Nürnberg Heerwagen, H., Dr., k. Assistent

'•'Erletsbach Wolfratshauseu Oscheka, K., Fasanenmeister

Erling

*Ettertshausen

Starnberg

Regeusburg

Bauer, k. Forstgehilfe

Baumgartner, J.

*Ettriugen Mindelheim Honstetter

*Etzenhansen Dachau Baumgartner, J.

Etzeuricht Neustadt a. W. N. Kohler, L., Lehrer

Euerdorf Hammelbürg Kuhn, k. Forstmeister

*Eurishofen Kaufbeuren Erdt, Chr.

*Fall Tölz Parrot, C, Dr.

*Farchant Garmisch Henseler, J. B.

Finuingen Neu-Ulm Haßlauer, G., Lehrer

^Fischen Sonthofen Erdt, Chr.

Fischstein Fegnitz Hänel, K., k. Forstamtsassessor

Fleckl Bayreuth Sailer, M., k. Forstwart

Freihöls Amherg Brischenk, K., k. Förster

Freising

*Friedberg

*Friesenried

Freisiug

Friedberg

>?

Oberdorf

Gmein er, k. Forstwart

Parrot, C, Dr.

Ziegler, V.

Erdt, Chr.
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Ort Bezirksamt Beobachter

^Frontenhausen Vilsbibnrg Wiramer, A.

*Fürth Fürth Gen gier, J., Dr.

^Füssen Füssen Erdt, Chr.

*Gablingea Augsburg Eendle, M.

*GaDgkofen Eggenfelden Wimmer, A.

*Garmisch Garmisch Freih, v. Besserer, L,

)7 n
Parrot, C, Dr.

*Gauting Starnberg Baumgartner, J.
%

n J5
Parrot, C, Dr.

Gautz Kissingen Lieder, k. Forstwart

*Geisenried Oberdorf Erdt, Chr.

*Geltenclorf Brück Parrot, C, Dr.

*Gendei'kingen Donauwörth Eendle, M.
^Görbishofen Kaufbeuren Erdt, Chr.

*GermariQgen Kaufbeuren
;:

*Gerolzhofen Gerolzhofen Steinmann, F.

*Gersthofen Augsburg Honstetter

Gräfendorf Gemünden Weiß, k. Forstmeister

*Gräflfing München Parrot, C, Dr.

*Gräneubacli Wimmer, A.

*Grafiüg Ebersberg Baumgartner, J.

?5 jj
Wimmer, A.

*Grafrath Brück Parrot, C, Dr.

^Griesen Garmisch
?)

*Großaitingen Schwabmünchen Honstetter

Großhabersdorf Fürth Ditthorn, K., k. Förster

*Großhauseu Aichach Ziegler, V.

*Großhesselohe München Schnorr v. Carolsfeld, Dr.

*Großreuthh.d.Y. Nürnberg Am Rhein, W., Diplonaingenieur

*Grünwald München Parrot, C, Dr.

*Gundelfingen Dillingen Freih. v. Besserer,. L,

^Gunzenhausen Gunzenhausen Parrot, C, Dr.

Guttenberg Würzburg Stöckhert, G., k. Förster

Hainachshof Gerolzhofen Kalb, k. Förster

*Hammelburg Hammelbürg Gengier, J,, Dr.

Hammer Kemnath Schäppl, k. Forstwart

Happareute Lindau Spiegel, J., Lehrer

*Harlach Hilpoltstein Erdt, Chr.

Hartmannshofen München Reindl, K., Fasanenmeister
*

?i Parrot, C, Dr.

Heideck Hilpoltstein Raumer, k. Forstmeister

Heinrichstal Alzenau Conrad, k. Förster

*Hengersberg Deggendorf Parrot, C, Dr.
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Ort Bezirksamt Beobachter

*Hörmatshofen Oberdorf Erdt, Chr.

*Herrschiug Starnberg Parrot, C, Dr.
*

)7
Freih, v. Besserer, L.

*Hindelang Sonthofen Erdt, Chr.

*Hirschbach Wertingen Honste-tter

*Hochzoll Friedberg »

Höchberg Würzbnrg Beck, G., k. Förster

*Hörzhausen Schrobenhausen Ziegler, V.

Hofstetten Eichstätt Metz, H., k. Forstgehilfe
*

*Hohenfurt

Landsberg

Schongau

Erdt, Chr.

)7

*Hopfen

*Horgau

Füssen

Zusmarshausen Honstetter

*Huglfing Weilheira Graf Mirbach, A., Eeichsrat

Jachenau Tölz Keßler, L., k. Forstwart

*Jettingen Güuzburg Clevisch, A., Dr., Tierarzt

*Illereichen Illertissen Erdt, Chr.

*Immen Stadt Sonthofen Freih. v. Besserer, L.

*Ingolstadt

*Inning

Iphofen

Ingolstadt

Starnberg

Scheinfeld

Ziegler, V., Schutzmann

Parrot, C, Dr.

Ferrich, K., k. Forstamtsassessor

*Irrsee Kaufbeuren Erdt, Chr.

Irteuberg Würzburg Rügeraer, C, k. Förster

*Ismaning München Parrot, C, Dr.

*Kahl Alzenau Gengier, J., Dr.

*Kamlach Kaufbeuren Erdt, Chr.

*Karlsfeld München Baumgartner, J.

*Kelheim Kelheim Schnorr v. Carolsfeld, Dr.

)5
Parrot, C, Dr.

)7 J5
Henseler

^Kempten
*

J5

Kempten Freih. v. Besserer^ L.

Erdt, Chr.

*Ketterschwang Kaufbeuren V

Kiraratshofen Kempten V. Kreß, M., k. Förster

J5 77
Erdt, Chr.

Kirchasch Erding Schnitzler, M., Lehrer

*Kirchhaslach Illertissen Nußbaumer, E.

*Kirchzell Miltenberg Erdt, Chr.

^Kissing Friedberg Fischer, A., k. Postexpeditor

Kissingen

Kitzingen

Kissingen

Kitzingen

Stang, J., Jagdaufseher

Steinmann, F., Hauptlehrer a. D.

*Kleinkitzighofen

*Kleinrheiufeld

Kaufbeuren

Gerolzhofen

Erdt, Chr.

Henseler, J. B.
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Ort Bezirksamt Beobachte]

Klosterbeuren

*Kochel

'"Köfering

^Köuigsdorf

*Köngtesried

KöschiDger Forst

Kolbermoor

^Kressen

Kreuth (Dorf)

*Kühbach
Kiifstein

*Lanclsberg

*Laudshut

*Laudstetten

*Landstrost

Langenau
Laugenbruck

*Langenprozelten

Laugheim
*Laugweid

Laufamholz

*Laafen

Lautrach

Lebeuhan

*Lechbruck

Lechfeld

^Lechhauseu

^Lechliugszell

Lederhub

Lengenbach

*Lengenfeld

*Lengenwang
Leogang

Lichtenstein

*Lindau

*Linden

Linderhof

Lindflur

Löhlitz

*Lochhausen

Lehr a. M.

Illertissen

Tölz

Kegensburg

Wolfratshausen

Mindelheim

Ingolstadt

Rosenheim

Kempten
Miesbach

Wolfstein

Kufstein

Landsberg

Landshut

?)

Starnberg

Günzburg

Teuschuitz

Amberg
Lohr

Lichteufels

Augsburg

Nürnberg

Laufen

Memmingeu
Neustadt a. S.

Füssen

Schwabmünchen
Friedberg

Neuburg a. D.

Altötting

Neumarkt, Obpf.

Buchloe,Kaufbeuren

Oberdorf

Zell a. See

Ebern
Lindau

Kaufbeuren

Garmisch

Würzbürg
Ebermanustadt

München
Lohr

Schneider, M., Lehrer

Parrot, C, Dr.

Wimmer, A.

Parrot, C, Dr.

Erdt, Chr.

Dietz, k. Forst wart

Eisenhofer, Dr., Arzt

Erdt, Chr.

Münch, k. Forstmeister

Parrot, C, Dr.

Kofier, Max, Magistratsassistent

Honstetter

Parrot, C, Dr.

Wimmer, A.

Heindl, E.

Ries, A.^ Dr.

Sondermann, k. Forstwart

Dümler, J., Lehrer

Gen gier, J., Dr.

Baier, K., k. Forstwart

Honstetter

Volkmar. G.j k. Forstgehilfe

Parrot, C, Dr.

Baur, G., k. Förster

Grimm, k. Forstwart

Erdt, Chr.

Koch, H., k. Waldwärter

Honstetter

Schnabel, AI., Webermeister

Ulkemann, Waldwärter

Erdt, Chr.

V

Wihr, k. Forstaufseher

Schäffer, E., Oberförster

Bau, AI., Gutsbesitzer

Erdt; Chr.

Dieterich, k. Förster

HoflPmann, E., Dr.

Rath, k. Foi'stwart

Parrot, C, Dr.

Stadler, H., Dr., Arzt

Heimberger, K.
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Ort Bezirksamt Beobachter

*Ludwigshöhe München Parrot, C, Dr.

*Lützelburg Augsburg Rendle, M.

*Machtlfing Starnberg Heindl, E.

Mainsondheim Kitzingen Schirmer, K., k. Forstaufseher

Manau Hofheim Rabus, M., k. Pfarrer

Marktbibart Scheinfeld Hoffmann, R.

*Markt Redwitz Wunsiedel Freih. v. Besserei*, L.

*]\Iauerstetten Kaufbeuren Erdt, Chr.

Meilenberg Wolfratshau sen Huber, Fr.

*Maisach Brück Baumgartner, J.

*Memmingen Meramingen Erdt, Chr.

^Meuzing München Parrot, C, Dr.

*Mering Fried berg Houstetter

*Mertingen Donauwörth
1)

*Mindelau Miudelheim Erdt, Chr.

*Mindelheim n )5

*Mittenwald Garmisch Parrot, C, Dr.

*Moosacb München Henseler

)i
Parrot, C, Dr.

*Moosburg Freising
)5

V « Steinle, K.

*Mübldorf Mühldorf Henseler, J. B.

München München Henseler, J. B., Präparator

» )?
Bachmann, A., Kunstmaler

r « Freih. V.Besserer, L., Oberstltn.

ri n Elten, Fr., Oberst a. D,

ri n Lesmüller, A., Diplomchemiker

?j n Nußbaumer, Ed., Präparator

n n
Baumgartner, Jos., „

)5 «
Parrot, C, Dr., Arzt.

Münster Kottenburg Zeller, G., Lehrer

*Murnau Weilheim Parrot, C, Dr.

*Nannhofen Brück Schnorr v. Carolsfeld^ Dr.

*Neuburg a. D. Neuburg a. D. Ziegler, V.
Neudorf Kempten Burger, k. Forstwart

Neuraarkt Obpf. Neumarkt, Obpf. Popp

H )7 )i »
Speier, K., Apotheker

Neustadt a. Aisch Neustadt a. Aisch Reissinger, R, k. Forstamts-

assessor

Neu-Ulm Neu-Ulm Hupfauer

*Niederscheyern Pfaffenhofen Parrot, C, Dr.

Nördlingen Nördlingen Aumüller, 0.,k.Gymnasiallehrer

Nonnenhorn Lindau Spiegel, J., Lehrer
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Ort Bezirksamt Beobachter

Nordhalben Teuschnitz Bailer, k. Forstmeister

Nürnberg Nürnberg lleerwagen, H., Dr., k. Assistent

*Nymphenburg München Elten, Fr,

*Obenhauseu Illertissen Parrot, C, Dr.

*Oberammergau Garmisch
55

Oberammergau » Fischer, k. Förster
*Oberau

Tl
Wiramer, A.

*Oberauclorf Rosenheim Bertram, K., Präparandenlehrer

*Oberbeuren Landsberg Parrot, C, Dr.

!7 77
Stang, Jul., Revierjäger

)7
Parrot, 0., Kaufmann

V 55
Rüdin ger, W,, Revierjäger

^Oberdorf Oberdorf Erdt, Chr.

*Obergermaringen Kaufbeuren V

*Oberkam]acli Mindelheim
55

*Oberlauterbach Rottenburg Henseler, J. B.

'"Oberostendorf Kaufbeuren Erdt, Chr.

Obersendling München Schnorr v. Carolsfeld, E., Dr.

Oberstaufen Sonthofen Stölzle, Fr. X., k. Förster

*Oedewang
ji

Erdt, Chr.

*Oettingen Nördlingen Freih. v. Besserer, L.

r n Honstetter

*Ottobeuern Memmingen Erdt, Chr.

*Otzing Deggendorf Henseler, J. B.

Parsberg Parsberg Eisenhofer, Dr., k. Bezirksarzt

*Partenkircheu Garmisch Parrot, C, Dr.
*

?7
Erdt, Chr.

*Pasing München Henseler, J. B.

'"Pastetten Erding Parrot, C, Dr.

*Peiting Schougau Baumgartner, J.

?5 ;?
Henseler, J. B.

*Penzberg Weilheim Parrot, C, Dr.

*Petershausen Dachau
55

Pfarrkirchen Pfarrkirchen Wimmer, A.

*Pfersee Augsburg Honstetter

*Pforzen Kaufbeuren Erdt, Chr.

"Pfronten Füssen
55

*Planegg München Parrot, C, Dr.

Pleiskirchen Altötting Schnabel, AI., W^ebcrnio ister

=^Pöcking Landau a. I. Wimmer, Ant.

*Prien Rosenheini Henseler, J. B.

Porten Mühldorf Kettler, k. Forstamtsassessor

*Pullach München Parrot, C, Dr.
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Ort Bezirksamt Beobachter

*Puppliiig

Pyrbaum

7J

Wolfratshauseu

Nenmarkt, Obpf.

Prestele, Major a. D.

Götz, k. Forstgehilfe

Kreb, k. Forstmeister

*Rain

*Raisting

Neuburg a.

Weilheim
D. Ziegler, V.

Parrot, C, Dr.

'"Ransberg Oberdorf Erdt, Chr.

Rechbex-greuten Güuzburg Huber, A., Lehrer

Reckendorf Ebern Kraus, k. Forstwart

Regeusbnrg
*

Regeusburg

J7

Killermann, Dr., k. Lyzealprof.

Schnorr v. Carolsfeld, Dr,
*

75
W^immer, A.

Reiclielsdorf Schwabacb Hoefler, H., Lehrer

*Reiclienhall Berchtesgad 3n Wimmer, A.

*Reicbertsliofeu Ingolstadt Parrot, C ,
Dr.

*Reisbach Dingolfing Wimmer, A.

Rickenbach Lindau Bau, AI.

*Ridiiigeu Oberdorf Erdt, Chr.

*Ried Friedberg n

*Riedeubiirg Beilngries Schnorr v; Carolsfeld, Dr.

*Riede.r Oberdorf Erdt, Chr.

Rodenbach Lohr a. M. Hofmann, Pfarrer

Rödelmeier Neustadt a. S. Hohenleitner, L., k. Forstwart

*Roggetibnrg Neu-Ulm Heuseier, J. B.

*Rosenheim Rosenheim Wimmer, A.

;; n Parrot, C, Dr.

Roßdorf a. F. Bamberg I. Kundmüller, Fr., k. Förster

Rotz Waldmünchen Schütz, k. Förster

*Rott Wasserburg Wimmer, A.

*Rottal Miesbach
;;

*Rottal-Egeru n
Fischer, A., k. Postexpeditor

*Rudratshofen Oberdorf Erdt, Chr.

Rückersdorf Hers brück Börnor, H., k. Förster

)7 ;j
Muuker, H., Lehrer

*Sachsenried Scliongau Erdt, Chr.

*Salewaug Kaufbeureu V

Schlecbing Traunsteiu Roth, K., k. Forstamtsassessor

*Schleißheim München Parrot, C, Dr.

Schlicliteuberg Wolfstein Beer, k. Förster

Schliersee Miesbach Düll, Chr., k. Kommerzieurat
*

V Schnorr v. Carolsfeld, Dr.

''Schliugeü Kaufbeuren Erdt, Chr.

Schöuderling Brückeuau Kaiser, G., Waldwärter

*SchoDgau Schongau Erdt, Chr.
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Ort Bezirksamt Beobachter

*Sclirobenhauseu Schrobenhausen Parrot, C, Ur.

)5 )?
Ziegler, V.

Schwabach Schwabach Hoefler;, H., Lehrer

*Schwabbruck Schongau Erdt, Chr.

^Schwaben Ebersberg Parrot, C, Dr.
*

» )7
Henseler, J. B.

*
)?

Baumgartner, J.

*Schwabhausen Dachau
77

J5 77
Parrot; C, Dr.

*Schwäbischhofen Kaufbeuren Erdt, Chr.

*Schwabmünchen Schwabmüncheu Honstetter

77
Henseler, J. B.

Schwabstadel Landsberg Koch; H., k. Waldwärter

*Schwaig Kelheim Parrot, C, Dr.
*Schwandorf Burglengenfeld

77

*
J5

Honstetter

*Schwaiigau Füssen Erdt, Chr.

*Schwenn iugen Dillingeu Honstetter

*Seeg Füssen Erdt; Chr.

*Seefeld Starnberg Parrot; C; Dr.

Seligenporten Neumarkt, Obpf. Stephinger; J., k. Forstwart

Seßlach StafFelstein Dippold; k. Förster

^'Siegsdorf Traunstein Parrot, C, Dr.

*Sirabach Eggenfelden Wimmer; A.

"^'Söcking Starnberg Parrot, C, Dr.

*Staltach Weilheim
77

*Starnberg Starnberg
77

*Standheim Neuburg a. D. Ziegler, V.

*Stegen Brück Parrot, C, Dr.

Steingadeu Schongau Aigner, K., k. Forslgehilfe
*

7) 77
Parrot, C, Dr.

*
V 77

Henseler, J. B.

*Steinheira Memmingen RieS; A., Dr.

*Stockheim Mindelheim Erdt, Chr.

*Stötten Oberdorf
)^

*Stöttwang Kaufbeuren
77

Sulzbürg Neumarkt, Obpf. Loben hofer, k. Förster

Taufkirchen München Strobel, W^., Steuerrevisor

*Tegerusee Miesbach Schnorr v. Carolsfeld, Dr,

» 77
Wimmer, A.

*Tenblitz Burglengenfeld Henseler, J. B,

*Thalhofen Kaufbeuren Erdt, Clir.

*Thalkirchdorf Southofen Honstetter, J.
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Ort Bezirksamt Beobachter

*Thurnsteiii

Todtenweis

*Treuclitlingeri

*Türkheim

*Tutzing

*üffing

Unken
Unterammergau
*Unterbalzlieira

*lJnterclingeu

Uuterebersbach
*Unteregg

^Unterjoch

*Uuterkamlacb

Uuterpeißenberg

*Uttmg
*Veitsböcliheim

Vesteuberg

*Viecbtacb

Vormwald
*Waal
Wacbenbofen

*Waidbofen

*Walcbensee

*Wald
* Wallerstein

* Wasserburg

'"Wegscheidel

*Weibersbrnnn

^Weicht
* Weil beim
* Weißen fei d

Wellbeim

Wemding
*

*Wernfeld

*Wertacb
* Wertingen

* Westendorf

Pfarrkircbeu

Aichach

Weißenbürg i. B.

Mindelheim

Starnberg

Weilheim

Lofer

Garraisch

S.

Oberdorf

Neustadt a.

Mindelheim

Sonthofen

Mindelheim

Weilheitn

Landsberg

Würzburg
Ansbach

Viechtach

Alzeuau

Kaufbeuren

Weißenburg
Schrobeuhausen

Tölz

Oberdorf

Nördlingen

Wasserburg

Kempten
AschafPenburj

Kaufbeuren

W^eilheim

Ebersberg

Eichstätt

Donauwörth

Gemünden
Sonthofen

Wertingeu

Kaufbeuren

B.

Parrot, C, Dr.

Beyer, A., Lehrer

Freih. v. Besserer, L
Erdt, Chr.

Parrot, C, Dr.

Hen seier, J. B.

Bräu, G., k. Forstgehilfe

Fischer_, k. Förster

Erdt, Chr.

Bichele, L.

Erdt, Chr.

k. Förster

Saal, M., Ökonom, f
Parrot, C, Dr.

Stadler, H., Dr.

Lutz, Lehrer

Parrot, C, Dr.

Schmidt, k. Forstwart

Erdt, Chr.

Fischer, Fr., Lehrer

Erdt, Chr.

Parrot, C, Dr.

Erdt, Chr.

Freih. v. Besserer, L.

Honstetter

Parrot, C, Dr.

Ziegler, V.

Henseler, J. B.

Erdt, Chr.

Öhring, J., k. Förster

Erdt, Chr.

Parrot, C, Dr.

V

Strobel, K., k. Förster

Egenbergei', k. Forstgehilfo

Erdt, Chr.

Gengier, J., Dr.

Erdt, Chr.

Honstetter

Rendle, M.,

Erdt, Chr.

Verhandl. Orn. Ges. i. Bayern. IX. 1908 (1909).
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Ort Bezirksamt Beobachter

Wettenhausen Günzburg Kahle, M., k. Forstgehilfe

*Wiessee Miesbach Henseler, J. B.

Winkelhof Bamberg II. März, k. Förster

*Wörishofen Mindelheim Erdt, Chr.

Wolfratshausen Wolfratshausen Prestele, Major a. D.

*Würmmlihle Dachau Baumgartner, J.

*Würzburg Würzbürg Gengier, J., Dr,

r ^^
Hoffmann, Rud., Dr. phil.

*
n Nußbaumer, Ed.

» Schneider, H., Kauzlist a. D.

Z wiesler-Waldhaus Regen Eck, k. Forstamtsassessor

B. Das linksrheinische Bayern (Pfalz).

Station Bezirksamt Be obachter

Beckenhof Pirmasens k. Forstwart Zapp
Clauseu

)i
k. Forstwart Emil Weber

Dürkheim Dürkheim Verlagsbuchhändler Chr. Böhm
Germersheim Germersheim Ant. Fischer aus Augsburg

Heldenstein Landau k. Förster Stahlmann

Hofstätten Bergzabern k. Förster Weber
Hornbach Zweibrücken

)5 n

Hütschenhauseu Homburg- Carl Bertram, Präparaudcnl.

Kaiserslautern Kaiserslautern
75

Leimersheim Germersheim k. Wald Wärter Schwab
Ludwigshafen Ludwigshafen Ludwig Bertram, Lehrer

Mechtersheim Speyer k. Förster Angerer

Neustadt Neustadt Dr. Ohler, Tierarzt

Otterstadt Speyer Karl Bertram

Rumbach Pirmasens k. Forstamtsassessor Eberdt

Sonderuheima.Rli. Germersheim k. Forstmeister Vill

Speyer Speyer Lehrer P. Rieger

Wolfsteiu Kusel K. Bertram, W. König
Wörth a. Rh. Germersheim k. Waldwärter Stein
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Abkürzungen und Zeichen.

ad. = alt FL = Flug N. = Nest

a. m. r= vormittags fl. = fliegend NOiv. = Nordostwind

ß. = C. Bertram G. = Garten P. = Paar
bl.

Br.

br.

D.

= dageblieben

= Brutvogel
=: brütend
= Durchzügler

gef.

Ges.

gg.
geh.

=z gefunden
=: Gesang
= gesehen u.

= gehört

Pf.

pf.

gehört p. m.
sen.

= Pffdz

= pfälzisch

= nachmittags
= ganz alt

d.

erh.

=: durchgezogen
= erhalten

ges.

gr.

z= gesehen
= groß

s.

St.

= singend
= Stück

erl.

Ex.
F.

= erlegt

= Exemplar
= Feld

juv.

kl.

= jung
r= klein-

W.

9

= Wald
=^ Männchen
= Weibchen.

Schiema für biologisc he Bezeichnungen Beispie le:

Zugvogel.
Durchzügler.

stellenweise überwinternd.
Wintergast.

akklimatisiert.

Standvogel.

ortwechselnd.

Strichvogel.

Zigeuner-Vagabund.
Gast.

Wanderer.

{Hirundo rustica.)

{Gdllinago major.)

{Emherisa calandra.)

{Mergus albellus.)

{Fhasianus colchicus.)

{Passer domestieus.)

{Anthus spinoletta.)

(Parus major.)

(Loxia curvirostra.)

(Cursorius isahelUnus.)

(Syrrhaptes paradoxus.
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Allgemeiner Bericht.
Bearbeitet von Dr. J. Gengier (rechtsrhein. Bayern) und C, Bertram (Pfalz).

<o> Acanthis canuabina (L.), Bluthänfling.

1907. Affaltern: Gem. Br., Winter nur in einzelneu Ex. —
Ascliaf'f enbtirg: 6.— 12. V. s. cfcf an der Straße zum Scliönbusch und

an der Mainbrücke. — Augsburg: Br. im prot. Fried iiof, in den Lech-

und Wertachaueu, bei Siebeubrunn; im Winter nicht da; Anf. IV. angek.

— Rotz: 13.x. Flüge d. — Wernfeld: 18. VII. s. cT am Bahnhof.

— 1908. Affaltern: Gem. Br., XI. und XII. streichend. — Amor-
bach: Nicht seit. Br. — Hei nr ichsthal: Br. — Langenau: Häuf.

Br. — Schwabach: Br. — W ei bersbrunn : Br. — Lohr: Br. Er-

lach^ Rodenbacher Straße.

<^ Acanthis linaria (L,), Leinfink,

1907. Kaufbeuren: 23. XI. 1 Ex. erl. — München: 14. XI.

cf O erl. — 1908. Laugenau: Kommt vor.

1908. Speyer: 12. I. geg. Abend mehrere bei der Stadt gg. (B.)

— Waldsee: 2. II. 2 Ex., locken eifrig (B.).

<e> Accentor modularis (L.), Heckenbrauuelle.

1907. Affaltern: Nicht seit. Br. 3. IV. erster Ges. — Augs-
burg: Br. im Gögginger W., Siebentischw. ; 13, IV. und 24. V. s. (^cf

gg. — Etzenricht: 1 Ex. hat überwintert. — Heinrichst hal : Br.

— Kaufbeuren: 15. IX. 1 Ex. erl. — Lohr: Nicht seit. Br., 1 Ex.

überwinternd beob. — Leogang: Häuf. Br, — Oberbeuren: Ver-

einz. Br. — 1908. Affaltern: Nicht seit. Br., 13. IV. erster Ges.

— Amorbach: Nicht häuf. Br. — Garmisch: 16. VI. s. cf bei

Hammersbach. — Heinrichsthal: Br,, IX. 1 Ex. erl. — Leogang:
Br,, 2, IV. beob. — Lohr: Nicht häufig Br. — Oberbeuren:
22, III, ges., 5. VII. zuletzt, — Vestenberg: 16. IV. ges. — Weibers-
brunn : Br.

1907. Kaiserslautern: 27. III. erste Beob. im alten Kirchhof.

1908. Otterstedt: 5, IV. mehrere s. Ex. im Kammer Wörth; hier

zieml. häuf. Br,

-<-©> -ele- Accipiter nisus (L.), Sperber.

1907. Als Br. beob.: Affaltern, Ammerland, Andechs, AschafiPen-

burg, Augsburg;, Bockhorn, Erlangen (Hetzles, Kosbach), Leogang, Lolir

(Neuhütten), Zwiesler-Waldhaus, — Sonst beob. oder erl. : Arustorf, Auf-

kirch, Borisberg, Erching, Eurishofen, Germaringen, Happareute, Kauf-

beuren, Memmingen, Oberbeuren, Oberdorf, Pürten, Ried, Rudratshofeu,

Seeg, Stötten, Wegscheidel. — Sonst Beob.: Andechs: 28. I. cf arl.

mit großem weißem Nackenfleck erl. — Bockhorn: 15. VIII. 1 Ex.

") Accentor collaris (Scop.), Alpenbraunelle: 1907 Br, bei Leogang.
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will juuge Wiesel faugeu ; das alte Tier macht meterhohe Sprüuge gegen

deu Vogel; 16. VIII. 1 auf Ratten stoßendes Ex. bricht das Genick an

einem übersehenen Drahtzaun. — Erlangen: 8. V. 1 g ad. von auf-

fallender Größe erl, — Z wiesler- Wald hau s: 6. VII. den einge-

sperrten juv. bringen die ad. in 2 Tagen 2 juv. Haselhühner und 6 kl.

juv. Vögel ans Gitter. — igo8. Als Br. beob. : Affaltern, Ammerlaud,

Araorbach, Langeuau, Lohr (Rothenberg, Partenstein^ Sendelbach, Neu-

stadt a,/M., Erlach). — Sonst beob. od. erl.: Andechs, Baisweil, Bani-

berg, Biesenhofen, Buchloe, Diessen, Fischstein, Herrsching, Kaufbeuren^

Kitzingen, Memmingeu, Oberdorf, Oberkaralach, Rieder, Roßdorf, Stötten,

Trauustein, Wachenhofen.

1907. Kaiserslautern: Im Winter stets einige Ex. cf u, g in

und bei der Stadt zu beob.; halten sich insbesondere an die Sperlinge.

— Wolfstein: 29. XII. cT u. S beim Bahnhof.

—

^1908. Germersheim:
25. V. Gelege von 4 frischen Eiern aus dem Westheimer W. erh.

<—> Acroceplialus arundinaceus (L.), Drosselrohrsänger.

rgo6. 2. X. 1 Ex. im Vilstal erl. — 1907. Aschaffenburg:
12. V. 2 s. cf in einem kl. Sumpf in der Nähe einer Brücke an der

Hanauer Straße am Rande des Schönbusches. — igoB. Kitzingen:
3. V. geh.: in den Altwassern des Mains zieml. zahlr.

<—> Acroceplialus palustris (Bechst.), Sumpfroln-sänger.

1908. Diessen: 4. VII. s. cf im Gärtchen oben am Berge auf

Zwetschgenbaum, Unterwuchs Johannisbeersträucher, zu beiden Seiten

die Landstraße. —- Kitz in gen: 2. V. geh.

<—> Acroceplialus Streperus (Vieill.), Teichrohrsänger.

1907. Arustorf: Häuf. Br., 5. V. angek.; 9. VI. juv. aus-

geschlüpft; 20. VI, flügge juv. und N. mit 4 Eiern; 4. X. letzte ges.

— Augsburg: Br. in Wertachauen; 24. V. 3 N. mit 3, 2, 1 Ei gef.;

28. V. 3 leere N., 1 N. mit 1, 1 N. mit 2 Eiern gef. — Kitzingeu:
8. V. gg. — 1908. Affaltern: Sehr seit.; 23., 24., 25. VI. 1 cT s.

im Schilf des Dorfbaches. — Amorbach: Häuf. Br., 7. VI. geh. —
Arnstorf: 15. IX. 1 cf ad. erl. — Freihaldeu: Am Dorfweiher

(100 m lang, 100 m breit) 16 Gelege gef., 14. VI. flügge juv. —
Jettingeu: IV. 2 P. an der Mindel ges. — Kochel: 15. VI. s. ö^

im Schilf am Brunnenbach. — Lohr: Sehr häuf. Br. am Main, seit, im

Lohrtal; 15. und 20. V. häuf. gg. Rodeubach, 19. V. Partensteinertal,

20. V. Neuendorf, 14. VI. Erlach.

<—> Aedon luscinia (L.), Nachtigall,

1907. Affaltern: 30. IV. 8 h. a. m. 1 cT im Hofe des Beob.

auf der Miststätte Nahrung suchend, singt hierauf abgebrochen in Weiß-

dornhecke; seit 26 Jahren das erste Ex. — Kitzingen: 5. V. in den

Aulagen geh., auch im Sulzfelder Graben; 23. und 24. VI. starkes

Schlagen in den Anlagen; N. mit 3 Eiern im Busch dicht am Weg,
noch einigen Tagen zerstört. — igo8. Erlangen: 4. V. s. cf im Schloßg.
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— Etzeuricht: 2. V. 1 Ex. d. ges. — Kitzingen: Br., 20. IV.

geh., in den Aulagen 3, Schloßg. 2, Hobenfeld 1 P. — Lohr: Br.

Partenstein (Schloßberg), Pfloehsbach, Eothenfels. — Eückersdor f

:

2. und 3. IX. 1 Ex. d, — Veitshöchheim: Br. im Schloßg. häuf.

1907. Speyer: 23. IV. 1 Ex., 4. V. 3 Ex. konstatiert; 12. V.

neuer Zuzug; 26. VI. letzter Ges.; frühestes Datum 9. IV. 1900, nach

fremder zuverlässiger Mitteilung 7. IV. — Wachen beim: 4. V. WolfF-

scbe G. s. — Wolfstein: 25. IV. erster Ges.; seit 5. V. mehrere;

30. Vr. zuletzt geh. — 1908. Neustadt: 15, IV. 2 s. Ex. im Roseng.

•— Landau: 27. IV. mehrere s. Ex., jedoch lange nicht alle da (B.).

— Otterstadt: 23. IV. 1 Ex. am Rheinufer, zweimal kurze Ansätze

zum Ges. — Sonderubeim: 18, IV, 5 h. p. m. 1 Ex. geh.; heuer

besserer Bestand als in den Vorjahren. Im ganzen ca. 30 Ex. im Staats-

wald gezählt. — Wolfstein: 29. IV. zuerst, 4. Vit. zuletzt geb.

^^ AegithaluS CaudatuS (L.), Schwanzmeise.

1907. Affaltern: Hie und da 1 P. Br,, zieml. häuf. Ü, ErUh-

jahr und Herbst.— Arnstorf: 6. I. ca. 20. Ex.; 24. III. 1., 21. IV.

2 Ex. beob. — Garmiscb: 81. III. d. beob. — Leogang: Br. —
Obersendling: ''X^ — Roßdorf: Br. ; 6. VI. flügge juv. — 1908.

Affaltern: Sommer vereinz., Winter häuf. — Amorbach: Nicht seit.

— Heinrichsthal: Br. — Lohr: Sehr häuf. Br. — München:
6. I. Gesellschaft an der Wideumayerstraße. — Oberbeuren: Sehr

vereinz. Br., 25. X. gr. Fl.; Ex. mit tiefschwarzen Kopfstreifen. —
Obersendling: 2.— 4. V. 1 P. beob., nicht seit. "X-. meist in gr.

Flügen. — Starnberg: 9. IV. in Beob. Park. — Weibersbrunn: Br.

X^ AegithaluS caudatuS TaganS (Leach,), Rosenmeise.

1907. Affaltern: 15. III. etliche in Birkengehau; 7. XII, größere

Gesellschaft, worunter 2 weißköpfige Ex., im W. — 1908. Affaltern:

19. II. 15—20 Ex. in Birken; 7. XI. mehrere im Föhreuhochw. —
Lohr: Seit. beob.

1908. Otterstadt: Die hier beob. Br. gehören ausnahmslos

dieser Form au; 11. IV, außen fertiges N. auf Pappel, ca. 5 m über

den Boden
; c^ u, g eifrig bauend; 14. IV. liegt das erste Ei; 15. IV.

N. am Stamm einer Kopfweide ca. 1 m über dem Boden; 22. IV. liegt

hier 1 Ei.

<—> <e> Alauda arvensis L., Feldlerche.

1907. Als Br. beob.: Affaltern (23. IL, nicht häuf., aber in Zu-

nahme), Andechs (17. III. zieml. häuf.), Ammerland (24. IL), Arnstorf

(27. IL), Augsburg (5. III.— 31. X.), Baldersheim (3. III.— 5. X.),

Beilngries (4. IIL), Berg (3. IIL), Bernlohe (1. III.), Bischofsgrün

(19. IIL), Bischwind (2. IIL), Breitenfurt (27. IL), Clausen (5. IIL),

Dettenhofen (1. IIL). Dingolfing (27. IL— 6, XL), Echenbrunn (21. IL),

Effelter (5, IIL— 5, XL), Egmating (7. IIL), Erbendorf (2. IIL),

Erlenbach (27. IL— 15. X.), Erletsbach (8. IV.), Etzeuricht (2. IIL),

Euerdorf (11, III.), Fischsteiu (7. IIL), Floßenbürg (1. IIL), Freihöls

© Biodiversity Heritage Library, http://www.biodiversitylibrary.org/; www.biologiezentrum.at



— 87 —

(1. III.), Gautz (5. III.), Großalbershof (1. III.—27. X.), Großhabers-

dorf (3. III. zahlr.), Hainacbshof (7. III.), Hammertrevesen (5. III.),

Happareute (20. III.), Hausen (2. III.), Hienheim (26. II.), Hörsteiu

(2. III.), Hofstätten (7. III.), Hoheotban (B. III.), Ilberg (4. III.— 23.X.),

Ipbofen (6. III.), Kanfbem-en (3. III.— 6. X.), Kitzingen (23. II.— 7. X.,

der kalte Nachwinter scheint den L. sehr geschadet zu haben), Köfering

(5. HL), Kosbach (4. HL), Langenau (17. III.), Langeubruck (2. HI.),

Lebenhan (27. IL), Leogang (28. IIL, sehr spärl. hier), Madenhausea

(5. 111.-^28. X.), Mellrichstadt (5. IIL), Hanau (12. IIL), Moosburg

(Auf. IIL— 26. IX.), Mühl (31. HL), Münster (6. IIL), Murnau (2. IIL),

Nendorf (28. IL— 18. X.), Neumarkt i. Obpf. (3. HL), Neuustetten

(26. IL; 18. XIL 1 Ex. ges.), Neu-ulm (5. IIL—25. XL), Nordhalben,

Püsteu (21. HL, heuer auffallend wenige), Pyrbaum (4. III.—25. X.),

Eeckendorf (1. HL), Regeusburg (7. IIL— 27. X.), Rödelmeier (2. HL),

Roßdorf (27. IL—16. XL), Rotz (2. HL), Rückersdorf (15. IL),

Schlichtenberg (26. HL), Schöuderling (1. IIL), Seligenporten (2. IIL),

Stadtamhof, Steingaden (31. HL), Sulzbürg (3. HL), Taufkirchen (23. IL),

Todtenweis (3. HL), Unterammergau, Unterpeißeuberg (1. HL, 4. III.

ca. 300 Ex. auf einem Acker), Vormwald (1. IIL—22. XL), Wachen-
hofen, Walchenfeld (7. HL; 14. III. einige 100 bei Hofheim), Wasser-

losen (21. IL— 17. XL), Winterbach (18. HL). — Nicht beob.:

Dorf Kreuth (fehlt), Winkelhof. — 1908. Als Br. beob.: Affaltern

(22. IL—22. X., Ex. Ex. hatten im Ges. Anklänge an L. arhorea)^

Audechs (9. HL— 7.X.), Arnstorf (23. IL), Augsbiu-g (2. HL), Balders-

heim (1. IIL— 19. X.), Bernlohe (15. IL), Bittenbrunn (7. HL), Bock-

horn (23. IL), Burk (7. IL), Daiting (17. IL—24. X.), Dingolfing

(5. HL- 27. X.), Echenbrunu (22. IL; 4. XII. 3 Ex. ges.), Effelter

(5. HL), Erlenbach (28. IL), Erletsbach (24. IL, Auf. III. Hunderte

beob.), Etzenricht (22. IL; 22. XI. 5 Ex. ges.), Fischstein (22. IL),

Fleckl (23. HL), Flossenbürg (8. HL), Freihöls (2. IIL), Großhabers-

dorf (sehr zahlr., 2. HL— 28. X.), Hausen (27. IL), Hörstein (19. IL),

Hofeck, Hofstetten (23. IL), Hohenpeißenberg (26. VII.), Kaufbeuren

(23. IL—2. XL), Kimratshofen (18. HL), Kitzingen (16. IL—27. X.),

Klosterbeuren (25. IL), Köfering (2. IL—20. X.), Kosbach (21. IL),

Laugenau (6. IIL), Langenbruck (Amberg), Langenbruck (Pfaffenhofen

;

sehr zahlr., 7. IIL), Lautrach (24. IL), Lederhub (1. IIL— 9. X),
Leogang (23. IL; nur spärl.), Leutershausen (22. IL— 13. IX.),

Löhlitz (1. HL), Lohr (sehr häuf. 22. IL, auch bei Erlach, Neuhütten,

Steinbach u. Wombach), Machtlfing (12. X. Fl. beob.), Madenhausen

(22. IL-8. XL), Meilenberg (13. II), Mellrichstadt (3. IIL), Münsing

(13. IL), Münster (6. IIL), Neunbersbach (20. IL), Neumarkt i. Obpf.

(16. IL), Nördliugeu (28. IL), Nordhalben (14. IIL— 30. X. massen-

haft hier), Pyrbaum (10. IIL), Roßdorf (21. IL— 7. XL), Rückersdorf

(2. HL), Seligenporten (15. IL), Sontheim (9. HL), Spänfleck (8. III.

bis 29. IX. sehr zahlr.), Stadtamhof, Starnberg, Steingaden (22. HL),
Taufkirchen " (28. IL), Unterammergau (23. HL), Utting (6. IIL),

Vormwald (22. IL), Wachenhofen (1. IIL— 13. X.), Wemding (7. HL),
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Zeutbechhofeu (27. II.). — Niclit beob.: Kreuth (fehlt auch am Zuge).

— Als D. beob.: Linderhof (6. III. 1 Ex., sonst niemals), Nonuenhorn

(7. IIL 80—100 Ex.).

1907. Kaiserslautern: Überwinterer am 6. I. (13 Ex.), 7. I.

(6 Ex.) konst.; 17. X. sehr viele D.; 10. XI. nur noch sehr vereinz.

— Sontheim: 19. III. geh. — Speyer: 7. lEI. zuerst. — 1908.

Dürkheim: 4. III. gg. — Hombach: 17. II. 3 Ex. ges. —
Kaiserslautern: 27.11. unvollst. Ges.; 6.111. ca. 1000 Ex. auf den

Äckern, die vor dem starken SWw. in den Furchen Schutz suchen. —
Otterstadt: 16. II. einz. geh. — Waldsee: 2. II. 8 und 22 Ex. auf

d. F. (B.). — Wolfstein: 3. III. Ges. i. Woog.

O Alcedo ispida L., Eisvogel.

1907. Beob. od. erl. : Affaltern (27. I., 24.11., 6. IX.), Ammer-
land (7. I. am See), Arnstorf, Erlangen (2. VI.; Schnabel 2,5 cm lang),

Kaufbeuren (3. VlIL), Leogang, Memmingen (18. I.), Oberbeuren (19.X.

Detteuhofer Bach), Rödelmeier (16. XL), Wertach (26. I.). — 1908.

Als Br. beob.: Amorbach (nicht häuf.), Lohr (häuf, am Main, seltener

in den Seitentälern; hier nur in harten Wintern; Steinbach, Erlach),

Weibersbrunn (sehr seit.). — Sonst beob. od. erl.: Aflfaltern (10. u. 29. I.,

3. IX., 25. XIL), Bestalshofen (9. XL), Heinrichsthal, Kaufbeuren

(31.VIIL, 16. XIL), Langenau, Oberbeuren (9. IV., 22. VIII. Windach),

Pforzen (18. XL).

1908. Germersheim: 25. V. vier befiederte juv. von West-

heim erh.

<0> Anas bOSChaS L., Stockente.

1907. Als Br. beob.: Ammerland, Arnstorf (15. VI. 6 juv. auf

einem Tümpel 3 km vom Kollbach), Heideck (N. mit 7 Eiern 2 km
vom Wasser), Leogang, Stegen (28. VI. 3 juv. verschlüpfen sich im

Gebüsch der Amper vor dem Motorboot). — Sonst beob.: Affaltern

(27. und 30. L, 24. XL an einem Quellentümpel), Augsburg (19. und

26. X. d.), Autenried (häuf, in der Günz bei Ichenhausen und den

Altwassern bei Hochwang und Waldstetten), Blindheim (15. IX. dunkel-

rostbraune Var. in 2 Ex. erl.), Erlangen (14. IV., 26. VII. cT? erl.),

Immeustadt (tägl. am Bühler See), Kitzingen (9. IV.), Nürnberg (Ende XII.

gr. Schar am Dutzendteich), Oberbeuren (4. X., 20. XII. d.), Oberstaufen

(Herbst öfters kl. Flüge d.). — 1908. Als Br. beob. : Ammerland,
Amorbach (nicht häuf.), Augsburg (mehrere P. in den Weidenbüschen
der Lechkiesbänke), Lohr (sehr häuf, am Main, Wombach, Rodenbach),

Oberbeuren (ganz vereinz. an Windach und Dettenhofer Bach). —
Sonst beob.: Affaltern (Winter vereinz.), Immenstadt (öfters viele am
kl. und gr. Alpsee), Irlbach (im Jahr 96 Ex. erl.), Kitzingen (18. L,

2. und 13. XL, 27. XIL in Scharen), Lohr (Ende XL, Anf. XIL
Flüge von 140— 150 Ex. tägl. zw. Neuendorf und Rodenbach), Nürn-
berg (17. XL, 8. XII. mehrere 100 Ex. am Dutzendteich), Oberbeuren
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(23. XL— 14. XII. fast allabendlich Flüge von 70 bis ca. 3000 Ex.), Roß-

clorf (1. und 21. III. Flüge), Weibersbrunn (D.).

1907. Germersbeim: Anfangs Januar 1 melanistisches Ex. erl.

(D. Deutsche Jäger 1907). — igo8. Hütschenhausen: 9. II.

ca. 300 Ex. i. Bruch: etwas mehr cT als g; aus SW. kommen in

reißendem Fl, zwei Scharen an: 8. III. ca. 30 Ex. meist in Paai-en;

die Überwinterer scheinen abgezogen: 15. III. das gleiche Bild ; 20. III.

ebenso; 24. III. nur wenige Paare, jedenfalls nur die Br.; 28. III:

Nachdem sich das Wasser im Bruch verlaufen liat und dieses mehr

zugänglich ist, findet man die Spuren der Märzente in vielen Tausenden

der ausgemauserten Federn, — Otterstadt: 2. IL bei der Ausmündung
des Ott. Altrheins ca, 3000 Ex. auf dem Eise. Vom offenen Rhein

kommen kl. Flüge und gesellen sich dazu; 16. IL das gleiche Bild.

Diese Entenart ist am scheuesten ; 12. III. einige Hundert beim Rhein;

22. IIL ca. 100 Ex. auf dem Neuhöfer Altrhein; 5. IV. die Über-

winterer sind völlig abgezogen; 5 bauen; 13. IV. N. mit 4 Eiern gef.

am Steilufer des Altrheins zw. den Wurzeln eines Baumes, ca. 2 m
über dem Wasserspiegel; Nestmulde (23 cm im Durchmesser) mit

dürren Blättern und einigen Strohhalmen ausgelegt; 22, IV. sieht man
nur Erpel; die sich z. T. herumtreiben.

<e^ Anas crecca L., Krickente.

1907. Beob. od. erl.: Arnstorf (IIL, IV., X), Augsburg (28.1.),

Geisenried (22. VIIL), Kaufbeuren (18. XL), Kissing (29. IIL), Lech-

liausen (29. L), Leogang (nur 1 Ex. ges.), Oberbenren (zweite Hälfte

III. öfters bis 7 Ex. am Bache), Rickenbach (16, IX. Ex.), Wachen-

hofen (d. Scharen an der Altmühl). — 1908, Beob, od, erl.: Ammer-

laüd(Br.), Blauhofen (21,1.), Ebenhofen (15, X.), Kaufbeuren (15,11.),

Lohr (zieml. häuf. d. am Main; 5, IV. 10 Ex. Erlach), Oberbeuren

(VIIL), Schlingen (18. XL).

1908. Germersheim: 25. V, Gelege (9) aus Lingenfeld von

der Insel „Grün" erh. — Hütschenhausen: 8. IIL 7 und 9 Ex.

beis., meist cf, zieml. scheu; 15. III. ebenso; noch nicht in Paaren;

20. III. heute sehr laut; Ruf auch zweisilbig; 24. III. nur 8 Ex. gg.:

28.111. ebenso. — Otterstadt: 16, II, unter den Märzenten ca. 120 Ex.

auf d. Altrhein, halten sich zieml. gesondert am Ufer; nicht scheu;

rufen ohne Unterlaß ihr „krück"; 12, III, einige Hundert Ex,, halten

noch zusammen und rufen viel. Mit Vorliebe am Ufer; 22, IIL in

Rohr und Schilf kl. Gesellschaft zusammen, ca. 50 Ex.; 5. IV, kl.

Gesellschaft und paarAveise auf dem Altrhein, ca. 100 Ex.: 11. IV. kl.

Gesellschaft; 13. IV. wiederum ca. 300 Ex. in mehreren größeren

Flügen, wohl D. ; 22. IV. nur wenige Paare, jedenfalls die Br.

<v^ Anas penelope L., Pfeifente.

1907, Diessen: 28,11. 2 cf ad. am See erl. — Lohr: Anf. V,

lg erl.: IL lg juv. Erlach erl.; seit. D. — Nymphenburg: 4. IV. 3 cf

2 g am Teich an der Pagodenburg. — Rickenbach: 16. IX. 2 Ex,
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auf dem See. — Steingaden: 13.— 16. IV. 2 c/' 2 g im Grabensee

beob., auch X. mehrere da. — 1908. Rottal: 12. XI. cf g erl.

igo8. Hütschenhauseii: 9. II. uuter boschas 1 Pärchen
; cf prächtig

ausgefärbt, nicht scheu; 15. III. in kl. Flügen und paarweise im

Bruch, zusammen ca. 50 Ex., auch das „Schnarchen" geh.: 20. III.

wie am 15. IIL — Otterstadt: 12. III. ca. 20 Ex. fliegen über mir

hin: einz. pfeifen; 11. IV. ca. 9 Ex. da, von denen aber nur 3 cT im

Prachtkleidc ; 13. IV. ca. 20—25 Ex., halten sich immer etwas ge-

sondert: 1 cf mit auffallend viel Weiß an den Flügeln, wohl sen.?

<—> Anas querquedula L., Kuäckeute.

1907. Erl.: Lohr (III. cf Hochzeitskleid bei Erlach), Schwab-

hausen (11. IV.), Schwangau (25. IX.), Uflfonheim (1. IV. d").
—

1908. Beob. od. erl.: Amorbach (nicht häuf.), München (26. IIL),

Schrobenhausen (26. IIL).

1907. Germersheim: April Pärclieu von Lingenfeld erh. — 1908,

Germersheim: Juni 4 Dunenjungeii von ebeudort erh. — Hütschen-
hausen: 15. III. einige Ex. im Bruch, etwas scheu: 20. III. wenige,

aber lebhaft: 24. III. ca. 25. Ex. sehr scheu und unruhig, lassen

häuf, das Schnarren hören, das aus einiger Entfernung geh. an

das Schnarren von Fring. coelebs zur Paarungszeit erinnert: 28. IIL

ca. 20 Ex. gezählt. — Ötterstadt: 12. HE. ca. 40 Ex. unter den

übrigen Enten j 5. IV. z. T. gepaart; 13. IV. zieml. viele da (ca. 100 Ex.

gezählt) meist in Paaren: 22. IV. nur wenige Paare, wohl Br. da.

<-7^ Anas Strepera L., Schnatterente.

1908. Hut sc heu hau sen : 15. III. Pärchen auf dem Wasser im

Bruch; hält sich von den Krickenten gesondert und ist nicht sehr

scheu, so daß die Bestimmung gelingt.

-(r/-^ <-^ Anser anser (L.), Graugans.

1907. Frontenhausen: 22. XL 1 Ex. erl. — Kitzingen:
25. IV. D. beob. — Lohr: Als D. öfters im Laufe der letzten

Jahre beob.

<v^ Anser fabalis (L.), Saatgans.

1907. Kegensburg: 19. I. 1 Ex. erh — 1908. Affaltern:
6. XIL 14 Ex. von W. nach 0, d. — Kelheim: 24. X. 1 Ex. erl.

— Lohr: Als D. beob. — Rottal: 2. IIL 1 Ex. erl.

Anser spee., Wildgans, „Schneegans".

1907. Affaltern: 10. IIL ca. 30 Ex. von SW. nach N. d. —
Finningen: 1. XIL 100 Ex. nach SJV. d. -- Freising: 30. III.

20. Ex. von S. nach N. d. — Hengersberg: 22. IL 4 Ex. erl. —
Mainsondheim: 1. IIL 25—30 Ex. von NO. nach SO. d. — Neu-
dorf: 11. III. ca. 30 Ex. nach 0. d. — Nürnberg: 20. IIL nach

iV; d. — Oberbeuren: 27. IIL ca. 130 Ex. d.; 30. XL 64 Ex. uach

SW. d. — Oberstaufen: 29. X. 16 Ex. von 0. nach W. d. —
Rotz: 17. IX. 2 Ex. ges. — Roßdorf: 21. L 6 Ex. geg. S. ä. —
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Uuterpeißeubevg: 1. III. 10— 12 Ex. von 0. uacli W. d. — 1908.

Egg: Wiuter Ex. Ex. bcob. — Fischstein: 15. IX. 4 Ex. nach S. d.

— Heugersberg: 22. IV. 3 Ex. beob. — Lohr: I. kl. Fl. nach

0. d. — Oberb euren: 19. und 22. XI. einige Ex. d. — Oberseud-
ling: 19. IL Ruf zablr. nach iVO. d. Ex. geh. — W ol f r atshau s eu:

25. XI. 30—40 Ex. ^e^. SW. d. 28. XL ca. 50—60 Ex. geg. SW. d.

1907. Mechtersheim: 17. III. 10 h. a. m. ca. 15 Ex. nach 0.
'— Wolfstein: 14. III. gr. Herde durchgek. — 1908. Mechters-

heim: 23. L 11 h. a. m. ca. 12. Ex. nach 0. 30. L 2 h. p. m. 10 Ex.

nach 0. — Wolfstein: 7. III. und 20. III. je eine Herde d.

<—> AnthuS CampestriS (Ij.), Brachpieper.

1908. Ott er Stadt: 31. V. am Waldrande Pärchen, das ohne

Zweifel hier br. : cf sehr lebhaft umherfl. und s.

-<-e> Anthus pratensis (L ), Wiesenpieper.

1907. Beob.: Aflfaltern (in Waldgegend fehlend, häuf. Br. im

Schrautter- und Lechtale), Andechs (9. X. noch bei Affering), Arustorf

(D. IIL, IV., XL), Augsburg (3, IV. Schießstätte gg.), Langweid (8. IV.

auf Chausseebaum), Oberbeuren (9. X. 1 P. in W. fl,). — 1908. Beob.:

Augsburg (Br., 27. IIL angek.), Kitzingen (häuf. Br., 13. IV.— 17. XII.),

Kochel (15. VI. Brunnenbach), Landstetten (6. X.), Langweid (10. V.),

Lohr (seit. Br., häuf. D. IIL; XL, XII. zahlr. am Main), München

(Anf. XL engl. G.), Traunstein (Herbst sehr viele).

1907. Kaiserslautern: 19. I. überwint. Ex. bei der Stadt;

24. I. und 31. I. wiederum je 1 Ex. beob.; 17. X. noch viele auf dem

F.; 10. XL 1 Ex. geh. — Eppenbrunn: 23. VIII. 1 Ex. im F.

geh. (B.). —• 1908. Hütschenhau sen: Br. im Bruch; 8. III. einige

Dutzend in lockeren Verbänden, cf singt: ,.Ziwe, ziwe, ziwe, ziwe, ziwe,

sick sick sick sick sick sick sick sick tja tja tja tja tja", schwebt dabei

in ähnlicher Weise wie trivalis nieder mit hochgehobenen Flügeln und

eingebogenem Kreuz. — Kaiserslautern: 7. III. vereinz. geh. —
Otterstadt: 5. IV. einz. Ex. überfliegt den Altrhein; 23. und 24. IV.

kl. Ges. in den Feldern. — Nußdorf: 16. III. und 21. III. mehrere

in den Wingerten.

CD Anthus spinoletta (L.), Wasserpieper.

1906. 25. XII. 1 Ex. im Kalbachtal erl. — 1907. Affaltern:

26. XII. 1 Ex. am Quellenbach. — Arnstorf: 1. L, 4. IL je 1 Ex.

beob. — Augsburg: 28. 1. 1 Ex. am Lech b. Lechhausen. — Leogang:
Br. — 1908. Affaltern: 5. und 11. IL je 1 Ex., 30. X. 2 Ex.,

7. XL 1 Ex., 24. XL 3 Ex., 4. und 22. XIL je 2 Ex. am Dorfbache.

— Bischofs wiesen: 20. IL 1 Ex. ges., angek.

1907. Kaiserslautern: 7. I. Fl. von 15 Ex. in den Wiesen

bei der Stadt; 29. I. auffallend zutrauliches Ex., das sich aus größter

Nähe betrachten läßt. — 1908. Kaiserslautern: Heuer seltener im

Winter beob., auch nur einz. — Otterstadt: 2. IL einige am Rhein.
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— Wörth: 12. I. mehrere am Khein, suchen deu Eancl der Kiesbäuke

imd des Eises ab; sind zutraulich (B.).

<—> AntllUS trivialis (L.), Baumpieper.

1907. Als Br. beob.: Affaltern (gem., 20. IX. erster Ges.), Augs-

burg (26. IV. erster Ges. Lechauea), Kaufbeureu (4. V.), Lechhauscu,

Leogang^ Oberbeuren (3.—5. V. häufigster Sänger), Rickeobach (3. V.). —
Sonst beob.: Audechs (Mitte VIIL— 21. IX. d.), Hainachshof (25. IV.).

— igo8. Als Br. beob.: Affaltern (häuf., 20. IV.), Aramerland, Avnor-

bach (15. IV.), Andechs (von Jahr zu Jahr seit.), Augsburg (24. IV.),

Garmisch (häuf. Kramer, Eckberg, bes. an trockenen Hängen mit Föhreu-

wald), Heinrichsthal, Kaufbeureu, Kimratshofen (28. IV.), Langenau

(häuf.), Lohr (sehr häuf. Erlach; Partensteiuer Tal, Valentinusberg,

Galgenberg, Steinbach), Oberbeuren (26. IV.), Vestenberg (16. IV.),

Vormwald (22. IV.), Weibersbrunn.

1907. Wolfstein: 14. IV. zuerst geh. — 1908. Otterstadt:

5. IV. 1 Ex. auf der Spitze eines Baumes, Bruchstücke des Ges. : 14. IV.

Zuzug in der vorausgeg. Nacht. — Wolfstein: 26. IV. erst. Ges. geh.

<—> Apus apus (L.), Mauersegler, Turmschwalbe.

1907. Als Br. beob.: Arnstorf (4. V. 1 Ex., noch 22. VITI.),

Aschaffenburg (sehr zahlr.), Augsburg (30. IV., 16. VIII. noch einige:

1 Ex. verbringt die Nacht an eine Mauer angeklammert), Babenhausen

(29. IV.), Biberbacli, Bischofswiesen (9. V.), Erlangen, Etzenricht

(30. IV.), Garraisch (14. VIII. noch vereinz.), Karlstadt, Kaufbeureu

(4. V.— 3. VIII.), Kitzingeu (27. IV.— 1. VIII.; 25. VIII. 1 Ex. ges.),

Leogang (4. V.), Lohr, Manau (20. VII. Bettenbiirg abgez.), München
(I.V.— 28. VII.), Münster (5. V.), Neumarkt (4. V.), Rotz (4. V.— 30. VII.),

Roßdorf (1. V.), Seßlach (4. V.— 30. VIL\ Weiden, Würzburg. In

vielen Gegenden soll der Abzug schon 10. VII. gewesen sein. — Als

I). beob.: Affaltern (25. V. 2 Ex. um den Kirchturm fl.). — 1908.

Als Br. beob.: Amorbach (2. V.: 4. IX. 2 Ex. ges.), Audechs (30.1V.

bis 27. VII.), Augsburg (28. IV.—27. VII.), Bischofswiesen (5. V.),

Bockhorn (6. V. ; hat, da der Turm mit Blech gedeckt wurde, sehr ab-

genommen), Burk (29. IV.), Diessen (I.V., 23. VIII. noch 1 P. ges.),

Erlangen, Etzenricht (4. V.), Fischstein (3. V.), Heinrichsthal, Kauf-

beureu (29. IV., sind in Zunahme), Kitzingen (häuf., 25. IV.— 19. VII.;

30. VIII. 1 Ex. ges.), Kreuth (5. V.— 20. VII.), Langenau, Lautrach

(8. V.—30. VII.), Leogang (4. V.), Lichteustein (2. V.), Lohr (häuf.),

München (2. V.— 28. VII.; 16. IX. 1 Ex. erl.), Neumarkt (28. IV.),

Rickenbach (4. V.), Partenstein, Roßdorf (2. V.— 29. VII.), Schliersee

(11. V. bis Ende VII.), Traunstein (sehr häuf., 1. VIII. abg.), Vestenberg

(30. IV.), Weibersbrunn.— Sonst beob.: Dachau: 26. IV. (1 Ex. über

dem Moos), Oberbeuren. — Fehlt: Affaltern.

1907. Dahn: 21. VIIL noch 1 Ex. beob. (B.) — Wolfstein:
4. V. 4 Ex.; 5. V. ca. 18 Ex.; später ca. 24 Ex. gezählt; 25. VII.

nur noch 6Ex, ; 26. VIL keine; 27. VII. wiederum einige: dann keine
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mehr. Am 18. VIII. zeigt sich am Abend unter den Hausscbwalben

ein einz. ^ljj«s. — 1908. Otterstadt: 24. IV. 1 Ex. über den Neuhöfer

Altrliein. — Kaiserslautern: 28. IV. am Abend 2 Ex.: 29. IV.

9 h. a. m 6 Ex.: am Abend ca. 20 Ex. über der Stadt; 30. IV.

ca. 50 Ex. — Wolfstein: 1. V. 6 Ex. ges. ; 25. VII. letzte Beob.

O "^^ Aquila clirysaetus (L.), Steinadler.

1907. Leogang: Äußerst seit. — Erl.: Griesen g ad., Hiudelang

2 Ex. (I.), Hohenschwangau 1 Ex. (Ende XI.), Mindelheim 1 Ex.

(27. XL), Oberstdorf 1 Ex. (26.11.). — 1908. Leogang: 9.—21. XL
täglich 1 Ex. beob., war nicht scheu und ließ oft auf sich schießen,

ohne getroffen zu werden. — Erl.: Griesen g (21. L), Oberstdorf (2 Ex.

Auf. des Jahres).

<—> Aquila maculata (Gm,), Schreiadler.

1906. 24. VIL 1 cT ad. bei Frauenau (bayer. W.) erl. — 1907.

Diugolfing: 8. XL 1 sehr starkes, fast ganz tief schwarzbraunes

Ex. erl. (Flügell. 490, Stoßl. 310mm) [„Schelladler"]. — Oberbeuren:
22. OL und 17. V. je 1 Ex. beob. — Petershausen: 12. V. 1 starkes

Ex. (Flügell. 480, Stoßl. 250 mm) erl. — Simsee: 19. V. 1 Ex. erl.

— Weilheim: 11 XL 1 g ad. erl. — 1908. Ludwigsfeld: 27. V.

1 cT j«v. (Flügell. 485, Stoßl. 270 mm) erl. — Wasserburg a. L:

17. XL 1 Ex. erl. („Schelladler«).

-e0- Archibuteo lagopilS (L.), Rauhfußbussard.

1907. Ricken bach: 5. IL 1 Ex. beob. — 1908. Erl.: München

(30. IIL, 27. XIL je 1 Ex.), Otzing (31. L 1 Ex.), Pasing (9. IL
1 Ex.), Roggenburg (28. und 30. III. je 1 Ex.).

1908. Leimersheim: 12. I. 1 Ex. im lichten Rohr- und Busch-

werk hart am Rhein; läßt mich nahe heran und erhebt sich schwer-

fällig; die weiße Schwanzbinde sehr gut ausgeprägt (B.).

-ee-> Ardea cinerea L., Fischreiher.

Unterfranken: Bis in die 1870er Jahre war 1 gr. Reiherkolonie

auf den hohen Eichen gegenüber Nantenbach, dann systematisch von

Fischern zugrunde gerichtet. —- Kommt zu allen Jahreszeiten auch an

den Bächen der Spessarttäler vor; 1 P. br, regelmäßig in der Gegend
des „kalten Grundes" bei Heigenbrückeu ; horsten oft ziemlich entfernt

vom Main. — 1907. Beob. od. erl. : Affaltern (7. IX.), Ammerland (14. XIL),

Arnstorf (10. und 24. IL, 10. IX., 17. XL), Aschau, Darching, Erding,

Erlangen (3. V., 25. VIL), Happareute (30. IIL), Kamlach (14. VIII.),

Kaufbeuren (22. XL), Kitzingen (23. XIL, wird sehr selten), Kolber-

moor (1. L), Memmingen (24. IL), Oberbeuren (24. IIL), Pastetten,

Rickenbach (16. IX.), Schlingen (7. IL), Schwaben (12. V.), Schwabs-

rain (15. L), Seeg (15. X.), Wachcnhofen (nicht so häuf, wie 1906).

— Als Br.: Oberbeuren: 7. IV. 1 P. an der VVindach; Anf. VI.

2 juv. im N. auf Föhre bei Dettenschwang; VII. 1 ad. erl., die juv.

ausgefl. — Sonstiges: Die gebratene Brust eines juv. schmeckte ähnlich
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wie Wildente. — 1908. Beob. od. erl.: AfFaltern (8. II.), Ammerland

(6. X.), Amorbach (19. IV.), Bamberg (X. viele), Eitrang (26. XI.),

Erlach (20. IX., 24. X.), Fürth (I.), Inning (VII.), Kaufbeuren (21.1.),

Landshut (6. I.), Lechhaiiseu (XI. 2 juv, 1 ad. Tellereisen gefangen

am Brenntweinbach), Lohr, Oberdorf (5. I.), Pflochsbach (4. X.), Roden-

bach (11. X. und 8. XII.), Sendelbach (27. IV.), Weibersbrunn. — Als

Br.: München: Kl. Kolonie beim Aumeister besteht noch.

1908. Hütschenhausen : 15,111. 2 Ex. stehen bei einem Torf-

ausstich und streichen weit ab: 20. III. 6 li. 45', p. m. 1 Ex. aus

WSW. kommend und niedrig über dem Bruch hinziehend: 24. III. 5 h. 10'

p. m. 1 Ex. niedrig nach 0]S0.\ bald danach ein zweites Ex. aus WSW.
ankommend; dieses läßt sich im Bruch nieder, — Otterstadt: 16.11.

2 Ex. bei Altrhein. Mitte April mehrmals 3 Ex. beim Fischen im Alt-

rhein überrascht, immer an der gleichen Stelle. — Wörth: 12.1. 2 Ex.

aufgescheucht (B.).

Ardea purpurea L., Purpurreiher.

1907. Erl.: Abtsee 1 Ex. (11. V.), Augsburg (IX.), Kolbermoor

$ juv. (20. V.), Eosenheim je 1 Ex. (21. V. und 21. VI.).

<—> Ardeola ralloides (Scop.), Rallenreiher.

1907. Erlangen: 24. V. 1 g ad, erl.; hat 12 Schwanzfedern,

während Naumann nur 11 angibt, — 1908. Diesseu: V. cf g in größeren

Abständen am See erl., hätten wahrscheinlich gebr. — Braunen bürg:
29. IV. 1 Ex. erl. — Staltach: 14. V. 2 Ex. erl.

<—> Ardetta minuta (L.), Zwergreiher.

1907. Deggendorf: Soll Br. sein. — Pfarrkirchen: Soll Br.

sein. — Sonst erl,: Arnstorf (5. V.), Augsburg (X,), Chiemsee (25, VIII.),

Dachau (7. V., 30. VIII.), Friedberg (V.), Geltendorf (13, IX.), Moos-

burg (VIII,), Petershausen (VIIT,), Staltach (21, VIII,), Wallerstein (V,).

— 1908. Beob. od. erl,: Diessen (30. VII.), Kempten (25. VII,),

Kitzingen (1, VIII,), Memmingen (15. V.), München (21, X.), Peters-

hausen (24. VII.),

1907. Germersheim: Regelmäßiger Br. der Altwasser, In den

Weidenpflanzungen der Insel „Grün" bei Lingenfeld br. jährlich

ca. 5—8 Paare. N, auf Kopfweiden in Rohrdickungen, aus dürren

Weidenreisern erbaut; 25, VI, N. mit 4 fast fl. juv. erh.

<—> AsiO accipitrinus (Pall.), Sumpfohreule.

1907. Erl.: Arnstorf (8. X.), Baisweil (12. XI,), Germaringen

(23. XII.), Heinrichsthal (Herbst), Kaufbenren (29, X„ 7. XL, 15. und
22. XL, 13. XII.), Laufamholz (XII. bei Prunn), — 1908. Erl.: Her-

rieden (3, II,), Kaufbeuren (8. IL, 13, und 15. X.), Lengenwang
(4. XL), Thalhofen (30, X.).

1908. Hütschenhausen: 15, III, cf und g erl,, saßen am
Boden im Bruch; g mehr ins Rotbraune, (^ mehr ins Graue spielend.

Die Unterseite des g ist bis zu den Unterschwanzdecken geschaftet, die

Unterschwanzdecken des cT rein weiß; J^ etwas größer, (Koll. Dr.Pai'rot.)
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<0> AsiO OtuS (L.), Waldolu-eule.

1907. Als Br. beob.: AfFaltern (nicht häuf.; 3. HI. 1. Bakruf),

Kolbermoor (7 juv. verschiedenen N. entnommen), Lohr (nicht seit.),

Oberbeuren (nicht selten; 30. und 31. III., 6. IV. Ruf „Hu" geh.).

— Beob. od. erl.: Asch (23. IX.), Bäreubach (4. VII.), Bamberg (9. VII.),

Beckstetten (20. I., 28. VIII.), Blöcktach (23. XII.), Buchloe (8. V.,

17. VI., 14. X.), Erlangen (21. IV., 21. VII.), Eurishofen (7. XIL),

Germaringen (12. VIII.), Gnodstadt (23. V.), Gräfendorf (Mäusejahr; 23. XI.,

17. XII. 10—18 Ex. gas.), Hochstahl (16. X.), Kaufbeuren (31. 1., 9. VII.,

11. IX., 23. X., 13. XII), Königsried (29. V.), Mauerstetten (6. XII.),

Mindelheim (19. VII.), Oberdorf (17. VI.), Obergermariugen (6. IV.),

Stötten (9. VI.), Stockheim (13. IX.), Türkheim (3. VIII.), - Sonst.

Beob.: Oberbeuren: 1 Ex. setzt sich an 2 Abenden auf das Gewehr eines

jedesmal auf dem gleichen Hochstand sitzenden Jägers, hier längere Zeit

verweilend. — 1908. Als Br. beub.: Affaltern^ Amorbach (nicht häuf.),

Lohr (nicht seit.); Roßdorf (25. V. flügge juv.), Weibersbrunn. — Beob.

oder erl.: Heinrichsthal (häuf. D.), Kaufbeuren (Herbst sehr häuf.),

Langenau, Westendorf (19. I.).

<e> Astur palninbarius (L,), Hühnerhabicht.

1907. Beob. od. erl.: Amnierland (VIII.

—

XI. 1 Ex. gefangen),

Arnstorf (22. VI., 7. VIII.), Aschaffenburg (12. V.), Beilstein, Berg

(I., II., XIL, auch im strengsten Winter da), Erching (26. X. 1 ganz

blauschwarzes Ex. an der Isar), Erlangen (Br,, V. 2 g br. am N. erl.),

Gerolzhofen (häuf.), Happareute (sehr häuf. Br.), Heilsbronn (12, VIJL),

Laugheim (Br. ; an einem Tage wurden an N. gebr. 3 ad. Rebhühner,

1 Eichelhäher, 1 ICichhörnchen), Lechbruck (30. VII.), Leogang, Lohr,

Meilenberg (VIII.—XL 7 Ex. gefangen), Muggendorf (8, V.), Neudorf

(23. III.), Oberbeuren (Spuren ges,), Rieder (2. XII.), Schongau

(19. VlIL), Söcking (22. Xn.), Stötten (16., 17., 18. X., 30. XL),
Stöttwang (9. und 20. VI.). — Felilt jetzt: Affaltern. — 1908. Beob.

od. erl. Ammerland (ca. 18 Ex.), Amorbach (nicht häuf. Br,), Heinrichs-

thal (häuf. Br.), Kaufbeuren (23, VIII.), Krommental (Br,), Langenau,

Lohr (Beilstein 28. III. ; seit. Br.), Meilenberg (8. I.), Oberbeuren

(Frasspuren), Partenstein (Br.), Stötten (21. XL),

1907. Tripp stadt: 21. VIII. cf stößt bei einem Waldweiher nach

einem Flußuferläufer, der sich durch Untertauchen rettet (B.). Wolf-
steiu: 20. I. cf und g ziehen in ziemlicher Höhe ostwärts über den

Königsberg, ersteres mit sehr heller Unterseite. — 1908. Kaisers-
lautern: 22. I. 1 Ex. bei den Harzöfen, von den Saatkrähen lebhaft

signalisiert und verfolgt. — Otterstadt: 12. IIL 1 juv. stößt auf

Krickenten am Ufer, die blitzschnell wie auf Kommando im Wasser
vei'schwinden, so daß ein weithin hörbares Geräusch entsteht. Gleich

darauf stößt der Habicht auf eine andere Entengesellschaft , ebenfalls

ohne Erfolg. 15. IV. g ad. am Rande des Altrheins; Rabenkrähen
stören ihn auf; er steigt in die Höhe und zieht lange Kreise in ca. 500 m
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Höhe. Soudernlieim: Selten: 7. III. 1 Ex. ges. ; 2. IV. fing sich

1 Ex. in einem Pfahleisen.

O Athene noctua (Retz.), Steinkauz.

1907. Beob. od. erl.: Dingolfiug (19. X.), Erlach, Erlangen

(29. III.), Gerbishofen (17. XII.), Gnodstadt (23. V.), Lohr (zieml.

seit.), München (V., 21. VI.), Murnau (7. II.), Oberastendorf (17. I.),

Oberbeuren (30. IV. bei Mondschein Ruf geh., 4. VI.), Obergennaringen

(9. IL). — 1908. Beob. od. erl.: Baisweil (23.1), Dattendorf (28. XI.),

Kaufbeureu (21. I., 6. XI., 4. XII.), Lechhausen (25. XL), Lohr,

Meriug (14. X.), Mertingen (9. IX.), Moosburg (14. X.), Planegg

(4. XL), Ridingen (24. X.), Schwabmünchen (25. XII.), Wallerstein (L).

— Sonst. Beob.: Amorbach: Zieml. häuf.; Schrei nur IX. und X. geh,,

auch bei hellem Tage. — Bockhorn: 27. IX. ein fast flügges juv.

aus Gerüstloch des Kirchturms gefangen; in Käfig gesperrt, brachten

die ad. Spitzmäuse, Feldmäuse, Lerchen, 1 Rebhuhn : 4. X. tot, weil

vergiftete Maus gefressen.

1908. Speyer: 16. IL mehrere Ex. rufen vor 7 h. a. m. bei

heftigen Regen (B.). — Dürkheim: 16. III. lebhaft rufen hören.

O Bonjisia bonasia (L.), Haselhuhn.

1907. Aichn: 14. X. 1 Ex. erl. — Bamberg: I. 1 cT ad. erl.

—

Leo gang: Br. — Lohr: Nicht seit, Br. bei Steinfeld, Rothenfels,

Partenstein, Ruppertshütten, Heinrichsthal, Weibersbruun. — Viechtach:
Herbst 1 Ex. erl. — Zwiesler -Waldhaus: VII. P. mit juv. beob.

cf-' setzte sich auf einen Stock und warnte unter lebhaften Bewegungen:
die juv. folgten laufend und flatternd dem §. X. Kette beob.; das

Locken zog einen Wanderfalken herbei. — 1908. Ammerlaud: Wird
immer seit.; 12. I. 1 Ex. Seeleiten ges. — Andechs: Im Ramseer

Forst Mitte X, und Mitte IL vom Forstpersonal in einz. Ex. beob. und

1 St. tot (stark gerupft, wahrscheinlich vom Habicht geschlagen) ge-

funden. — Darching: Im Sommer 2 pull, gefangen (ähnlich jungen

Rebhühnern, nur stärker und rötlicher, mehr rotbraun). — Leogang:
21. V. N. mit 8 stark bebr. Eiern gefunden, g stand erst bei Berührung

auf; Eier: 41 X 29 mm. N. neben altem Stock, Mulde mit etwas

Moos und Federn ausgelegt.

1908. Heldenstein: 10. VII. 4 h. a. m. br. Henne mit

4 Eiern ganz nahe bei einem Fahrweg. Die Eier wurden einem br.

Haushuhn untergelegt, das sie aber zerstörte. Hier häuf. Br., haupt-

sächlich in den höheren Lagen.

-e|e- Bombycilla garrula (L.), Seidenschwanz.

1906. 5. I. 2 Ex. bei Schanberg (bayer. Wald) und 20. I.

3 Ex. bei Neusorg (Oberpf.) erl. — 1907. Erlangen: 24. IL 1 Ex,

erl. — Hammerterwes eu : 26. I. 5 Ex. ges. — München:
Auf. III. Ex. Ex. am Wildbretmarkt; Präp. Baumgartner erhält IL

5 Ex. aus dem „Böhmer wald". — 1908. Langen au: Kommt vor.
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<e> Botaurns StellariS (L.), Rohrdommel.

1907. Am permoching: 9. IL 1 Ex. im Schilf an der offenen

Amper. — Erching: Sommer 1 Ex. über das Haus fl. ges.

Grafrath: 15. VII., 12. VIII., 8. IX. je 1 Ex. erl. — 1908.

Binuenbach: IV. brüllen geh.

1907. Kaiserslautern: Ende Oktober 1 Ex. im Bruch bei

Hütschenhauseu erl. (Koll. Zundel.)

-eM- Brauta bernicla (L.), Ringelgans.

1907. Dingolfing: 25. IIl. cT erl. — Rott: 22. III. $ erl.

O Bubo bubo (L.), Uhu, „Auf'.

1898 eine Uhufamilie gef. bei Forsthaus Brunn (Oberpfalz). 1905
bei Leogang und im Vilstal je 1 Ex. erl. Vor einigen Jahren 1 Ex.

bei Amorbach beob. — 1907. Laufamholz: XII. bei Feste Rothen-

berg 1 starkes Ex. erl. — Leogaug: Seit, einmal, so 1905, 1 Ex.

erl. — Rottmaunshöhe: 25. XI. 1 starkes Ex. mit einem verbrannten

Fang tot unter der Starkstromleitung gef. — 1908. Heiligen s tadt:

XI. 1 Ex. erl. — Rosenheim: 17. IL 1 Ex. erl. — Steingaden:
11. IV. 7 h. 30' p. m. 1 Ex. gg. in Abteilimg Reisachfilz, jagte mehr-

mals am Waldrand entlaug und verschwand in die Berge

<—> BudyteS flaTUS (L.), Schafstelze.

1907. Beob. od. erl.: Arnstorf (IV. D.), Irtenberg (IIL D.), Kauf-

beuren (12. IX.), Kitzingen (cf am Main IV. recht häuf,, dann zer-

streuen sie sich mehr), Moosburg (Br., 17. IIL ges.), Neuburg a. D. (Br.

Stengelheim, Untermaxfeld). — 1908. Beob. od. erl.: Kitzingen (Br.,

14. IV. — 24. IX.), Lolir (häuf. Br. Rodenbacher Landstraße, Erlach),

Weibersbruun (Br.).

1908. Otterstadt: 23. IV. 2 Ex. auf Saudbank im Altrein; 24. IV.

mehrere, anscheinend br.

<e> ButeO buteo (L.), Mäusebussard.

1907. Beob. od. erl.: Aflfaltern (Br., nimmt ab; 12. XII. erl.),

Arnstorf (4. X.), Aschaffenburg (6. und 12. V.), Augsburg (häuf. Br.),

Antenried (sehr häuf.), Erlabrunn (18. VIL), Erlangen (häuf. Br.), Euris-

hofen (27. 11), Fischstein (18. IL angek.), Garmisch (31. IIL), Hei-

deck (18. IL angek.), Kaufbeuren (häuf.), Kelteschwang (2. IV.), Lengeu-

wang (6. VI.), Leogang (26. III. angek.), Miudelau (11. IL), Oberbeureu

(Br., mehrfach überwinternd), Oberkamlach (21. V.), Oberstaufen (öfters),

Pfronten (7. V.), Rickenbach (5. und 16. IIL), Rieder (29. V.), Rödel-

meier (4. VIII. weißes Ex.), Rotz (Br., einz. überwinternd), Roßdorf

(L).), Stötten (8. IV.), Unterkamlach (21. V.), Unterpeißenberg (10. IL

angek.), Würzburg (30. IV.), Zwiesler- Waldhaus (25. IIL). — 1908.

Beob. od. erl.: Affaltern (Br., einz, überwinternd), Amorbach (zieml.

häuf.), im Buchental (b. Lohr), Ebenhofen (29. VIL 1 Ex. mit ganz weißer

Unterseite und hellen Flügeln), Effelter (7. IIL), Egmating (7. IX. d.),

Heinrichsthal (Br.), Kaufbeuren (21. L), Kimratshofen (4. IV.), Langen-
Verhandl. Orn. Ges, i. B.ayern. IX. 1008 (1909).

'J
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häuf. Br.), München (Herbst 1 Ex. mit völlig weißem Kopf und rein-

Aveißer Unterseite), Neustadt a./M, (16. IV.), Oberbeuren (X. abgezog.,

2 P. Winter über da), Parteustein (24. IV.), Pflochsbach, Eechtenbach,

Schleching (17. III. angek.), Sendelbacb, Trauusteiu (Herbst häuf.),

Weibersbrunu (Br.), Zwiesler-Waldhaus (25. III).

1907. Kaiserslautern: 17. III. kommen 2 sehr helle Ex. durch.

1908. Kaiserslautern: 6. III. und 7. III. mehrere im F. beob.: im
März im Bruch bei Hütschenhausen stets beob.

Buteo buteo zimmermannae Ehmcke, Falkenbussard.

1908. Kaufbeuren: Erdt präparierte ein bei Stockheim an der

Wertach erl. cT ad. für Koll. Laubmaun. Das Ex. ähnelt den beiden

von Kleinschmidt im ,, Neuen Naumann" abgebildeten Vögeln in zieml.

hohem Grade (Dr. P.).

O Caccabis Saxatilis (Meyer), Steinhuhn.

1907. Garmisch: 3. I. 1 Ex. erl. — Leogang: Wiederholt

beob., vielleicht Br.

<7^ Calamodus aquaticus (Temm.), Binsenrohrsänger.

1907. Arnstorf: 27. IV, 28. IV., und 1. V. je 1 Ex. beob.

<—> Calamodus SChoenaboenilS (L.), Schilfrohrsänger.

1907. Augsburg: 5. V. 2 Ex. im Wertachaltwasser bei Göggingen

ges. -— Kitzingen: 8. V. gg. —- 1908. Augsburg: D., 2 V. ges.

— Kitziugen: Häuf. Br., 11. IV. geh. — Lohr: Häuf. Br., 15. V.

mehrere cf nördl. Eodenbach a./M. gg. 5 16. V. 1 P. ebenda.

1908. Otterstadt: 22. IV. 1 Ex. im Schilf des Neuhöfer Alt-

rheins, stückweise s.; 24. IV. ebendort mehrere s. Ex.

<—> CaprimillgUS europaeus L., Nachtschwalbe.

1907. Beob. od. erl.: Etzenhausen (häuf, Br.), Hopfen (28. IX.),

Lichtenstein (5. V.—29. IX.), Lohr (häuf. Br.), München (13. IX.

1 Ex. an elektr Leit. tot gef.), Neuhaus (23. VI.), Partenstein, Recken-

dorf (13. V.), Roßdorf (17. V.), Rückersdorf (6. IX.). — 1908. Beob.

od. erl.: Amorbach (nicht seit. Br.), Bogenhausen (12. und 23. IX.),

Feldafing, Fischstein (sehr zahlr.
|
Nonnenfalterjahr), Lichtensteiu (4. V.,

3. VIII. juv.), Lohr (häuf. Br. Erlach), München (25. V. Aumeister),

Roßdorf (23. VII. juv.), Ustersbach (9. IX.).

<o^ Carduelis carduelis (L.), Stieglitz, Distelfink.

1907. Beob.: AfFaltern (Br. in Dorfgärteu; Spätherbst in größereu
Flügen), AschafPenburg (Br. Schöntal und Schönbusch, Schloßg.), Augs-
burg (zieml. häuf. Br. ; Winter seit.), Diessen (nicht seit. Br.), Erlangen
(zahlr. Br.), Gräfeudorf (Br.), Kitzingen (St.), Leogaug (Br.), Lohr (Br.),

Neuburg a. D. (Br.), Oberbeuren (Br., trägt Blüten von Myosotis zu N.,

22. IX. 40 Ex. auf Disteln), Würzburg (Br.). — 1908. Beob. od. erl.:

AflPaltern (häuf. Br.), Amorbach (Br.), Diessen (10. I), Garmisch (16.
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bis 26. VI. zweimal geh.), Heinriclisthal (Br.), HeiTSching (19, Vit.),

Langeuau, Lolir (sebr häuf. Br., auch Wiestal; X. in Flügen), Ober-

benren (Br.; 20. Vlir. und 24. X. gr. Flüge), Schwabach (nicht seit.

Br.), Weibersbrunn (Br.), Weilheim (26. VII.).

1907. Wolfstein: 1. I. mehrere kl. Flüge in den Erlen. —
igo8. Kaiserslautern: 22.1. 11 Ex. im neuen Friedhof. — Otter-

stadt: seit. Br. — Speyer: 16. II. ca. 12 Ex. ges. (B.).

<—> Cerchneis naumamii (Fleischl.)*).

1905. Grün Stadt: g dieser Art beim Präparator ges. (Eppels-

heim).

<e-> Cerchneis tinimnt'ulus (L.), Turmfalke.

1907. Beob. od. erl.: Affaltern (1 P. Br. im W.), Arnstorf (21. IV.

cf 2), Aufkirch (12. I.), Augsburg (häuf. Br., auch in warmen W^intern

da), Baisweil (16. IX.), Bertolshofen (2. III.),' Dirlewang (29. VI.), Er-

langen (auffallend zahlr. heuer), Forchheim (15. VI.), Füssen (6. II.),

Germaringeu (23. XII.), Gnodstadt (15. IV.), Hiiidelaug (2. V.), Kauf-

beuren (8. L, 12. IV., 15. Vlll., 18. X.), Leogang (Br. 23. III. angek.),

Lohr (Br.), Memmingen (18. I., 8. IV.), Neuhaus (26. VI.), Obergerma-

riugen(31.I.), Rickenbach (15. XL), Roßdorf (20. IIL angek.), Rückers-

dorf (17. IX. d.), Schondorf (nicht seit. Br.), Utting (nicht seit. Br.),

Weilheim (nicht seit. Br.), Würzburg (30. IV.). — 1908. Beob. od.

erl.: Affaltern (Br. 1 P. im W.), Amorbach (nicht seit. Br.), Diessen

(regelm. Br.), Etzenricht (11. IV. angek.), Kaufbeuren (22. HL), Kitzingeu

(überwintert), Langenau, Lichteustein (22. IV. 1 P.), Lohr (häuf. Br.

Rodenbach, Steinbach, Oberer Hammer, Steingrund), München (seit vielen

Jahren vom Turm der Kreuzkirche verschwunden) Oberbeuren (regelm.

Br., einz. überwinternd), Parsberg (sehr häuf. Br.), Raisting (20. VIII.,

8. X.), Roßdorf (23. IL d.), Thalkirchdorf (1. X.) viele d., Traunstein

(Herbst häuf.). Weicht (20. L).

1907. Dahn: Im August auf vielen der grotesken Felsen bei D.

als Br. konstatiert (B.). — Wolfstein: 1. I. 1 Ex., 20. L 2 Ex. beob.

— 1908. Kaiserslautern: Im März hier und im Bruch häuf, ges.,

z. T. wohl D. — Otterstadt: Häuf. Br.; 12. L 2 Ex. ges.; 12. IV.

P. bei Horst; 15. IV. fleißig rufend; 23. IV. br. g von Corvtis corone

belästigt; 24. IV. Krähe wiederum das Gelege bedrohend. — Sondern -

heim: Alljährlich auf ital. Pappeln nistend, heuer 6 P. Die meisten

Gelege werden durch die Rabenkrähen zerstört.

Cerchneis vespertinus (L.), Rotfußfalke.

1907. Beob. od. erl.: Abtsee (7. V. cT afl-): Erlangen (10. V.

1 P. am Wasserwerk, g davon erl.), Kirchhaslach (V. 1 Ex.), ,,Nieder-

bayerii" (V. 13 Ex.), Oberbeuren (12. V. g ad.), Otzing (ca. 50 Ex. zu-

sammen V.), >Simbach (Auf. V.— 21. V. zahlr. d.), Wettenhausen

*) Nicht Turdus itaimianin (Tem.), wie es irrtümlicherweise im VIT. Bd.

der Verh. pag. 2.^0 heißt. Damit ist jene Notierung als unrichtig zurückge-

nommen. (B.)

7*
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(23. V. g), Würzburg (V.). — 1908. Beob. od. erl.: Ammerland (25. V.

cf zw. Münsiug und Meilenberg), Fall (28. V._ 2 cT), Gersthofen (26. V.

3 cT 1 $), Kaufbeuren (Ende V. 5 cf juv. Übergangskleid), Kempten

(25. V. cT Übergangskleid), Meilenberg (VI. cT etwa 8 Tage hier),

Schwaig (13. V. cT), Wasserburg (12. V. $), Weißensee (25. V. (^

Übergangskleid).

'X^ Certhia brachydactyla Brehm., Gartenbanmläufer.

1907. Wolfstein: 10. III. Ges. geh. — 1908. Lohr: Häuf. Br.,

auch bei Wombach und Mariabachen. — München: 12, IV. im engl.

G. Ges.

1908. Otterstadt: 2. II. unvollständiger Ges.; 16. II. Ges. häuf,

geh., auch „tit tit tit tit tit tit": 5. IV. hier nur den Ges. dieser Form
geh.; 12. IV. fast fertiges N. in Kopfweide ca. 150 cm über dem Boden.

Eingang von oben; 15. IV. g in der Nisthöhle; bleibt sitzen, obwohl

ich hineinleuchte; cf s. in d. Nähe sehr erregt; 22. IV. 5 Eier, weiß-

lich mit braunroten z. T. gehäuften Tupfen; 23. IV. 6 Eier, das 6.

liegt ganz oben darauf, eines steckt tief drunten. Von den Alten nichts

zu sehen. Wolfstein: 3. III. mehrfach d. Ges. geh.

'~V. Certhia familiaris L., Waldbaumläufer.

1907. München: 10. IV. im engl. G. gg. bei der tierärztlichen

Hochschule (Dr. P.). — Oberbeuren: 17, II. 1 Ex. s. bei Schnee;

3,— 5. V. viele s. cf ; 1.— 16. VI. mehrfach beob. — 1908. Garmisch:
25. VI. Partuachklamm Ges.

1908. Otter Stadt: 2, II. auf einer Eiche beim Neuhöfer Alt-

rhein 4— 5 Ex. gleichzeitig. — Wolfstein: 3. III. im W. Ges. an der

gleichen Stelle, wo im April 1903 der Nestbau der kurzschnäbeligen

Form beob. wurde.

'X.. Certhia Spec, Baumläufer.

1907. Beob.: Afifaltern (10. IV. und 19. X. je 1 Ex. unter Meisen),

Arnstorf (seit. Herbst und Frühjahr), Aschaffenburg (V. s, cfcf Schön-

busch, Schöntal, Fasanerie und Schloßg. ; Ges.: didi diridiri), Leogang
(Br.), Würzburg (13. IX. Hofg. s. cT: sii— siri). — 1908. Beob.:

Affaltern (25. I., 26. VI., 29. VII., 3. IX. je 1 Ex.), Araorbach (nicht

seit. Br.).

<v^ Charadrius apricarius (L.), Goldregenpfeifer.

1905. 26. XI. 1 Ex. bei Landshut erl. — 1906. 22. XL 1 Ex.

bei Stadtlauringen erl. — 1907. Dachau: 9. III. 8 Ex. erl. —
Gräuenbach: 18. XII. 1 Ex. erl. — München: 18. IIL 1 Ex. beim

Wildbrethäudler. — Puchenbach: 13. X. 1 Ex. erl. — Scliwaben:
8. IIL 1 Ex. erl.; Herbst 30 Ex. beob. — 1908. Langweid: 15. X.

1 Ex, erl. — München: 17. XL 1 cf bei Sendung erl. — Uffing:
16. IX. 1 Ex. erl.

1908. Hü tschen hausen: 8. III. im Bruch 20—25 Ex. im reinen

Winterkleide; 13. IIL 2 Ex. unter den Kiebitzen, machen die Flüge der-
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selben mit, zeigen sich diesen im Fliegen überlegen: lassen ihre schönen

Rufe hören. Bald danach erscheinen ca. 80 Ex. aus SW. in der Form
eines gefüllten Keils. Ein Teil dieses Fluges läßt sich im Bruch nieder.

Sie suchen trockene Stellen aus. 24. III. noch einige da; flöten fleißig.

<—> Charadrius dubius (Scop.), Flußregenpfeifer.

1907, Diessen: 8. IX. 2 Ex. beob. — Kaufbeuren: 6. V.

beob., l.VIII. 1 Ex. erl. — 1908. Augsburg: Häuf. Br. am Lech

bei Kissing.

1908. Otterstadt: 11. IV. 1 Ex. auf einer Kiesbank am Alt-

rhein; nicht sehr scheu; 23. IV. an derselben Stelle 2 Ex., wohl F.,

das hier br.; ruf. einsilbig. Wegen der guten Schutzfärbung sehr leicht

zu übersehen.

<-7^ Charadrius hiaticiila L.^ Sandregenpfeifer.

1906. Diessen: Sommer 2 Ex. erl. (Staatssammlung). — 1908.

München: 12. VI. 1 Ex. im engl. G. erl. ['?],

<v^ Charadrius morinellus L., Mom ellregen pfeifer.

1907. Menzing: 1. IX. 3 Ex. erl. — 1908. Augsburg: Herbst

1 jnv. am Wildbretmarkt.

<7^ Charadrius squatarola (L.), Kiebitzregenpfeifer.

1905. 3. X. 1 Ex. in Rottalmünster erl.

O 'X^ Chloris Chloris (L.), Grünling.

1907. Als Br. beob.: Affaltern (nicht häuf., ganzen Winter da),

Arnstorf (häuf.), Aschaffenburg (Schöubusch, Schöntal), Augsburg (häuf.

br. in den Zypressen der Friedhöfe), Erlangen (häuf.), Kaufbeuren,

Kitzingen (St.), Leogang, Lohr, Obersendling (sehr hänf. 0)> Würzburg

(Hofg.). — 1908. Als Br. beob,: Affaltern (nicht seit.), Amorbach,

Bamberg (9.— 23. XII. d,), Erlach, Erlangen (Schloßg.), Langenau

(häuf.), Lohr (häuf. Valentinusberg, Rothenweg), München (häuf. südl.

Friedhof und Hofg.), Neustadt a./M., Obersendling (sehr häuf.), Parten-

stein, Schwabach, Sendelbach, Weibersbrunn.

1907. Kaiserslautern: Heuer im Jan. mehrmals unter andern

Wiutervögeln angetroffen; sonst hier im Winter selten vorkommend. lu

der Rheinebene in gr. Zahl überwinternd.

-<-/-> "X^ Chrysomitris Spinus (L.), Erlenzeisig.

1907. Affaltern: Ganz seit. Br. ; 24. III. gr. Fl. im G., dabei

flott s. cfcf ; IV. massenhaft in den W., 5.— 28. V. mehrere P. im W,
— Augsburg: D. und Wintergast in den G. der Stadt und den

Wertachauen zw. Göggingen und Inningeu; 5. V., 12. und 27. VI. im

Gögginger W. und Stadtpark geh. — Leogang: Br. — Oberbeuren:
30. III. einige, cf

d" s. — 1908. Affaltern: 7. IL 80—100 Ex. s. im

Hochw.; 9. V.letzteD,; 30. X. erste D. — Ammerland: 12.— 21. IV,

mehrere Flüge am Seeufer. — Amorbach: Häuf. — Heinrichsthal:
Br., Herbst starke Flüge d. — Kaufbeuren: 6. IV. mehrere ges. —
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Langeuau: Kommt vor. — Lolir: Sehr häuf. Br. ; 29. XII. gr.

Fl. beob.

1907. Wolfstein: 1. I. ca. 25 Ex. in Erlen. — igo8. Otter-

stadt: 12. III. Gesellschaft in Ulmen: 11. IV. in Pappelu; 16. IV.

ebenso; 24. IV. ebenso; am letzt, l'age ca. 25 Ex. entschieden nach

NO. ziehend. — Wolf stein: 26. I. auf einer Erle ca. 300 Ex.;

3. III. 15 Ex. in Erlen.

<—> Chelidon urbica (L.), Mehlschwalbe.

1907. Als Br. beob.: Aflfaltern (zieml, häuf.; viele N. mit Brut

herabgestürzt; die in alten Filzhut gesteckten juv. wurden au die Stelle

des N. gebracht, die ad. reihten am vorderen liande des Hiites einige

Schichten Kot und zogen die juv. groß), Arnstorf, Aschaffenburg (spärl.),

Augsbxirg (23. VII. flügge juv. in Achsheim), Baldersheim, Beratz-

hausen, Clausen, Diessen (21. VII. 12 N. am Bahnhof, meist mit juv.),

Dingolfing, Echenbrunn (2 Brüten), Etzenricht, Erling (zieml. häuf.),

Erlangen (spärl.), Fischstein (20 N. am Forsthaus; 6. und 7. VIII.

alle juv. ausgefl.). Fleckig Flossen bürg, Freihöls, Gautz, Großhabersdorf

(Kolonie von 70— 80 N. in Bürglein und von 10— 12 N. in Schweig-

hausen), Hausen, Hienheim, Hohenthan, Illerberg, Kaufbeuren (hier in

einzelnen Paaren, in der Umgegend zahlreicher), Kitzingen (172 N. an

67 Gebäuden, darunter 6 größere Kolonien mit 65 N. : Kolonie von

24 N. in Güuthershof zerstört, aber wieder 17 neue N. erbaut), Kreuth

(machten 1 und 2 Brüten; 10. VII. juv. flügge), Langeuau, Langen-

prozelten, Laufach, Lautrach, Leogaug, Lohr (13. V. in der Stadt),

Madenhausen (21. IX. noch juv. im N.; wird immer seltener, da die

N. zerstört werden), Manau, Mellrichstadt, Neudorf, Neuendorf (N. in

Haus neben Bahnhof), Neunstetten, Oberbeuren (9. VIII. noch juv. in

2 N.), Pinzberg (zahlr.), Eegensburg, Roßdorf (nicht häuf., doch etwas

zahlreicher als im Vorjahre), Ruhpolding, Schleching, Schönbrunn, Seß-

lach, Stadtamhof (viele N. auf dem Gute Aschach), Steingaden, Sulz-

bürg, Unken, Walchenfeld, Waldhaus. — Als D. beob.: Andechs,

Bischofsheim (22. IX. gr. FL), Bischofswiesen (2.— 6. V.), Daschendorf

(4. V.), Guttenberg (14. IX.), Ingolstadt (26. IV. an der Donau),

Köfering (16. V.), München (5. VIIL 10 Ex.), Murnau (22. IV. 10 Ex.),

Retzbach (18. VII.), Wernfeld. — 1908. Als Br. beob.: Affaltern (häuf.),

Ammerland (N. mit Spatzen besetzt; bemühen sich, diese herauszuzerren,

beginnen dann den Eingang zuzumauern, lassen aber bald wieder davon

ab), Amorbach, Arnstorf, Augsburg, Baldersheim, Bernlohe, Bockhorn

(123 N. mit juv.), Dettwang, Diessen (20. VIIL noch häuf.), Echen-

brunn, Fischstein (4. V. N. begonnen; 12. V. Brutbeginn), Flossenbürg,

Garmisch (häuf.), Glonn (16. IX. noch juv. im N.), Großhabersdorf

(Bürglein Kolonie von 70 N., 'Schweighausen von 8 N.), Happareute,

Haslangkreuth (13. IX. in vielen N. juv.), Hausen, Herrsching (häuf.),

Hörstein, Hofeck, Kaufbeuren (spärl.), Kissiogen, Kitzingen (sehr häuf.),

Kochel (häuf.), Köfering, Kosbach, Kreuth (viel seltener als sonst),

Langenau, Langeabruck b. Amberg, Langenbruck b. Pfaffenhofen (zahlr.;
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auch N. in einer Sandgrube), Lautracb, Leogang, Leutershansen, Lölilitz,

Madenhausen, Mellrichstadt^ Mitteuwald (häuf,), Neuustetteu, Nördliugeu,

Nordhalben, Oberbeuren (N. im Vorjahre von Passer besetzt, hener

wieder von M. bewohnt; 22. VIII. noch juv. im N.), Pullenried, Eednitz-

hembach (unter der Beschlagbrücke des Schmieds 29 N.), Eoßdorf

(20. VII. flügge juv.), Ruhpoldiüg (wird immer seltener), Rumbacli

(Kolonien von 18— 20 N.), Sehleching, Schliersee, Schönbrunn, Schwabach

(15. und 18. IV.), Steingaden, Taufkirchen, Unken, Waldhaus. —
Sonst beob. : Andechs, Bischofswiesen (D.), Dingolfing (23. IV. 10 Ex.),

Euerdorf (29. IV. 20 Ex.), Fleckl (28. IV. D.), Guttenberg (12.IX. D.),

Hof (D.), Nonnenhorn (20. X. 20 Ex. d.), Utting (20. IX. zahlr.).

1907. Wolfstein: 2. IV. 1 Ex.; 3. IV. 2 Ex.; 4. IV. 4 Ex.

ges.; seit 14. IV. viele da; 30. VI. eine 1. Brut ausfl,; 10. X.

ca. 2—300 Ex. auf dem Durchzug. — 1908. Hornbach: 27. IV.

9 h. a. m. 8 Ex.; 1. V. p. m. viele da. — Kreimbach: 16. IV. 3 Ex.

— Mehlbach: 12. IV. 1 Ex.; 28. IV. 10 Ex. — Speyer: 26. IV.

p. m. 2 Ex.; 1. V. viele. — Wörth: 14. IV. ca. 50 Ex. Am Haus
des Beob. 4 N., in denen je 2 Brüten aufkamen. — Wolfstein:
29. IV. die ersten; 27. IX. noch juv. im N. auf dem Röckweiler

Hof; 22. X. letzte Beob. (1 Ex.). — Steck weiler: 16. IV. 1 Ex.

<—> Ciconia ciconia (L), Storch.

1907. Altenmünster: Br. aufKamin der Brauerei. — Andechs:
17. III. 1 Ex. im Dellingermoos; 20. III. 1 Ex. im Meisingermoos;

29. III. 2 Ex. über dem Kloster nach 0. fl. — Augsburg: 30. IV. und
29. VI. je 1 Ex. über der Stadt. — Burgheim: Br., N. besetzt. —
Erkheim; 1 am Blitzableiter verunglücktes juv. wurde aufgezog., folgt

seinem Herrn. — Friedberg: Br., N. besetzt. — Gablingeu: Br.

am Kirchturm. — Gender kiugen : Br. am Kirchturm. — Georgens-
gemünd: 26. VII. mehrere Ex. fl. ges. — Großhausen: Br., N. be-

setzt. — Hörzhauseu: Br., N. besetzt. — Ichenhausen: 11. III.

augek. — Iphofen: 26. IV. 2 Ex. um N. kreisend; 30. IV. 3 Ex.

im N. und in der Nähe; ohne zu br. abgezog. — Kaufbeuren: 18,11.

angek., N. auf Kamin begonnen; 2. VI, halbfert. N, verlassen. —
Kitz in gen: 6. III. 1 Ex. angek. ; keine Brut gemacht. — Lebenhan:
5. V. 1 Ex. ges. — Lützelburg: 5. III. cT g angek., 3 juv, ^WggQi
26. VIIL abgez. — Neu markt Obpf. : 12. III. 2 Ex. ges, — Neu-
Ulm: 5. III. cT; 19. HL g angek.; 28. VII. 60 Ex. d. ges.; 2. VIIL
5 juv. 2 ad. vom N. abgezog. — Nördlingen: 22. III. 1 Ex. ges.

— Oberbeuren: 19. VI. 2 Ex, ges. — Rain: Br., N. besetzt. —
Rotz: 2. IV. angek.; 10. VIIL abgez. — Roth: 26. VIL mehrere

Ex. ges. — Seßlach: 17. HL cT, 31. IIL $ angek.; Mitte VL abgez,,

hat nicht gebr. — Staudheim: Br., N. besetzt. — Todtenweis:
13. IIL ges. — Thierhaupteu: 13. III. angek. — Wachenhofen:
9, IIL 2 Ex. angek.; 16. IX. abgez. — Waidhofen: 29. V. 1 Ex.
erl. — Waldstetten: 1 P. auf Sahlweidenstrunk gebr. — Wertiugeu:
15. III. angek. — 1908. Adelsdorf: Br., 4 juv. im N. — Affalteru:
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3. III. 1 Ex. am Dorfbach bei Schneegestöber. — Alesheim: Br. 1 P.

— Altenmiiuster: Br. — Amorbach: 28. VI. 4 Ex. ges. — Bock-

horn: 2. V. fängt 1 Ex. trotz Geschrei einen Juughasen. — Burgaa:

Br. — Daschendorf: Br., 4. III. augek. — Eh 1 heim: Br. 1 P. —
Erding: 21. IV. 3 Ex. ges. — Fleckl: 22. IV. 1 Ex. ges. d., bisher

nie beob. — Fürth: 14. IV. mehrere an derEegnitz; ein dreibeiniges

Ex. wird von den anderen verfolgt und mißhandelt. — Gabiingen:

Br. — Genderkingen: Br. — Großhabersdorf: Seit 100 Jahren

Br., 3. III. angek.; 15. VII. 4 juv. ausgefl. ; 11. VIII. abgez. —
Höhenkirchen: 2Ex.erl. — Jettingen: Br. — Kitzingen: 30. III.

augek., nicht gebr. — Kl o ster benren: 4. und 11. IV. 2 Ex. am
Turm. — Langenbruck: 20. und 22. IV. je 2 Ex. ges. — Langen-
zenn: 17. IV. 2 Ex. angek.-— Laxiterbach: Br. — Lützelburg: Br.,

29. II. angek.— Neumarkt Obpf. : 13. III. 1 Ex. angek.— Nördlingen:
6. III. angek.; 7. III. am N. — Nordhalben: 5. IV. 12 Ex. d., sehr

selten. — Nürnberg: ca. 5. III. einige ges.; 17. VIII. Gesellschaften

in den Wiesengründen; 21. VIII. 1 Ex. übernachtet auf einem Dache

der Adamstraße. — Obevknör ringen: Br. — Reiche Isdo rf: Br.

auf Brauerei ; 22. III. augek. — Rodenbach: V. 1 P. baut am Guts-

hof; bleibt bald wieder weg. — Wachenhofeu: Br., 4. III. angek.;

21. VIII. abgez. — Weibers brunn : Seit. D. — Wertingen: Br.

— Wettenhausen: Br. — Wörlesch wang: Br.

1907. Kaiserslautern: 12. X. mittags 20Ex. nach SW.z'iehendi

kreisen über der Stadt und ziehen in loser Front weiter. — igo8.

Dürkheim: 6. III. 3 h. p. m. 1 Ex. ges. im Bruch. — Hütschen-
hausen: 15. III. cT ^i- $ auf der Schenzermühle da. — Kaisers-
lautern: 7. III. 9 h. 10' 1 Ex. nach NO.] 14. III. 1 h. p. m. 1 Ex.

kreisend nach NO. — Landau: 24. III. angek. — Stockborn: 2. III.

augek. — Weisenheim: 22. III. angek. — Leimersheim: 6. III.

2 Ex. augek. — Mechtersheim: 22. II. 3 h. p, m. 1 Ex. angek. —
Neustadt: 6. III. p. m. 1 Ex. angek.; dann ließ sich kein Storch

mehr sehen bis zum 22. III. — Offen bach: 6. III. eingetroffen.

<—> CicOllia nigra (L.), Schwarzer Storch.

1907. Im Dachauer Moos 1 Ex. beob. worden.

00 Cinclus cinclus (L.), Wasserschmätzer.

1907. Als Br. beob. : Leogang, Lohr (häuf. Maintal, Spessart-

zuflüsse, Wiesenfeld); sonst beob. od. erl. : Arnstorf (3. XI., Seltenheit),

Jachenau (15. I.), Oberbeuren (Ende II. und III. an der Windach),

Rottach-Egeru (13. X.), Thalhofen (16. IL). — rgoS. Als Br. beob.:

Lohr (Oberer Hammer, Partensteiner Tal, Heinrichsthal, Weibersbruun);

sonst beob. od. erl.: Amorbach (nicht häuf.). Garmisch (26. VI. auf der

Loisach bei Schmalz), Herrsching (9. VIII. am Ausgang des Kientals),

Lachenau (14. I.), Mittenwald (17. VI. 1 Ex. am Ausgang der Leutasch-

klamm, einen Gegenstand auf einem aus dem Wasser anfragenden Stein

verzehrend; aufwärts od. abwärts getrieben, kehrt es stets wieder an
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den gleichen Teil der Klamm zurück), Oberbeuren (12.1. 2 Ex. Detten-

hofer Bach), Spitziugsee (au der Wnrzhütte).

1907. Wolf stein: 1. XII. 1 Ex. bei der Lauter ges.

Cinclus Cinclus tSChusii Kleinschm. et Hilg.

1908. Gemünden: 27. III. 1 cT ad. erl. (Koll. Gengler.)

CircaetuS gallicus (Gm.), Schlangenadler.

1907. Amorbach: 1 Ex. erl. — Ampfing: VI. 1 g ermattet

gefangen.

<—> CircilS aeruginOSUS (L.), Rohrweihe.

1907. Gemünden: 18. VII. 1 Ex. am Main. — Leogang:
Als ü. beob.

-<-e-> Circus cyaneus (L.), Kornweihe.

1907. Ammerland: 24. V. 1 Ex. bei Kohlstatt beob. 12. IX.

g juv. bei Ried erl. — Augsburg: XI. erl. — Oberbeuren: Ende

IV. 1 ad., 16. XL 2 Ex. beob. — Oben hausen: 3. X. 1 cf im

Übergangskleid zum ad. erl. — Schwaben: 17. X. 1 Ex. erl.

—

1908. Kaufbeuren: 25. IX. 1 Ex. erl. — Weicht: 1. X. 1 Ex. erl.

.^—> Circus pygargUS (L.), Wiesenweihe.

1907. Gundelf iugen: VIII. erl. — K 1 einkitzigh of en: 4. V.

lEx. erl. — Rottal: 24. X. 2 Ex. erl. — 1908. Blockt ach: 24. IX.

1 Ex. erl. — Kaufbeuren: 26. IX. 1 Ex. erl.

<—> Clivicola riparia (L.), Uferschwalbe.

1907. Als Br. beob.: Aifaltern (Kolonie ca. 30 P. in Sandgrube

bei Hirschbach, 8 P. in Hohlweg westl. Eisenbrechtshofen)^ Augsburg

(kl. Kolonien in Göggingen, bei Mering und bei Unterschneitbach),

Kahl (Kolonie gegenüber Bahnhof stark besetzt), Kaufbeuren (18.— 20 P.

am Hochgestade der Wertach ganz nahe der Stadt), Kitzingen (br. in

den Mainquai-Ritzen). — Sonst beob.: Arnstorf (D. 21., 25., 27. IV.),

Diessen (20. VII. am See), Langenprozelten (18. VII. am Main),

St. Alban (20. VIL am See). — 1908. Als Br. beob. : Bockhorn (seit.,

kl. Kolonie in Kiesgrube bei Unterstegen, 19. IV.—29. VIII.), Dinkel-

scherben (kl. Kolonie Sandgrube), Hirschbach (ca. 35 N. in Sandgrube),

Kaufbeuren (Kolonie 60—70 X., 20. VII. viele juv. aiisgefl.), Kitzingen

(nicht häuf., 24. IV.— 16. IX.), Lohr (am Main häuf.), Seudelbach

(Sandgrube), Weiden (10—12 P.). —Sonst, beob.: Rodenbach (4. X ),

Steiubach (30. V.).

1908. Ott er Stadt: 23. IV. abends 1 Ex. unter den Rauch-

schwalben.

'"V. CoCCOthraustes COCCOtlirausteS (L.), Kirschkernbeißer.

1907. Beob.: Aschaffenburg (7. V. 1 P. Schöntal), Augsburg (ver-

einz. Br.), Biesenhofen (12. L), Diessen (5. IL), Erlangen, Kaufbeuren

(17. IIL), Kitzingen (5. IL, 28. III.), Obersendling (D., 10. V.). —
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igoS. Beob. : Amorbach (seit.), Bamberg (XIT. Flüge bis zu 60 Ex.

beob.), Fischstein (5. XI.), Heinrichsthal (D.), Kitzingen (seit., 16. und

24. IV.), Lobr (seit. Erlach, häufig Waldzell); Schwabach (vereiuz.

im Winter).

'X. O Colaeiis monedula (L.), Dohle.

igoy. Beob.: Affaltern (1 P, br. mitten im Walde in einer Rot-

buche in alter Schwarzspechthöhle; ad. und flügge juv. verschwinden

aus der Gegend)^ Arnstorf (^Br. am Kirchturm, wo ca. 30 P. über-

wintern), IGrlangen (kein Ex. auf den sonst stark besetzten l^irmen),

Oberbeuren (nicht seit., wahrsch. Br. in hohlen Eichen ; 29. und 30. VI.

Flüge von 20—40 Ex.), ßöthenbach (Br. Kirchturm), Rotz (Br., D, III.

und VIII.), Würzburg (Br. Dom, Häuser an der alten Mainbrücke)*).

— igo8. Beob.: Affaltern (1 P. Br. in Buche), Ammerlaud (20. II.),

Amorbach (nicht seit.), Heinrichsthal (nicht Br., D.), Kaufbeuren (Br.

15—20 P. in der Stadt), Lohr (häuf. Br. in alten Eichen), Müusing

(7. III.), Neuhütten (29. X.), Neustadt a. H. (26. XL), Oberbeuren

(VI., VII.; einz. Ex. als Wächter bei Krähengesellschaften), Utting

(6. und 22. III. 1 P. auf der Spitze einer Buche, stößt wiederholt auf

Buteoi 4. V.), Wachenhofen (XI. im Löhlein), Weibersbrunn (Br.).

Winkelhof (Br.), Wombach (14. IX.), Würzburg (10. IV. Glacis).

igoy. Kaiserslautern: 10. XI. ziehen mittags bei Nebel ca.

75 Ex. in zieml. Höhe mit Geschrei genau nach ONO., also in gleicher

Richtung wie im Frühjahr.

<—> Columlba Oenas L., Hohltaube.

igo7. Beob.: Baldersheim (16. III.— 15. X.), Brenheck (6. III.),

Colmberg(7. III.), Erlenbach (4. III.- 2. XI.), Euerdorf (26. IV.), Fisch-

stein (Br., 6. III.), Großhabersdorf (5. III., Br., hat abgenommen), Gutten-

berg (25. III.), Hainachshof (4. III.), Illersberg (21. III. D., sehr seit.),

Köfering (Br., 14. III.— 19. X.), Kosbach (6. III.), Madenhausen (Br.

18. III., nimmt mit der Zahl der hohlen Bäume ab; cfcf scheinen sehr

in Überzahl zu sein; es findet fiel Kampf um Bruthöhlen statt), Mem-
mingen (25. III., seit. Br.), Neudorf (22. III.— 11. IX. Br.), Pyrbaum

(1 P. brütet seit Jahren in verlassener Spechthöhle; eine Mehrung der

Art in der Nähe dieser Brutstelle konnte nicht beob. werden), Recken-

dorf (26. IIL), Roßdorf (20. III.— 27. X., Br.), Rotz (27. III.), Schönder-

ling (6. III.— 29. X.; heuer als Br. weniger, im Herbst aber größere Flüge

als sonst), Schwabruck (9. III. D., ist als Br. verschwunden), Uuter-

peißeuberg (1, III.), Vormwald (7. III.) Westerwald (1. III.), Wiukel-

hof (5. III., zahlr. Br., doch macht ihr jetzt die Dohle die Nisthöhlen

streitig), Winterbach (26. HI.), Zwiesler-Waldhaus (26. III. geh. bei

tiefem Schnee). — Nicht beob.: Affaltern (fehlt), Andechs, Dingolfing,-

Echenbrunn, Kaufbeuren^ Kitzingen, Leogang (fehlt), Regensburg, Stadt-

amhof. — igo8. Beob.: Affaltern (17. IIL geh., 11. VIL in Specht-

höhle nistend beob., erstmals hier ges.);, Baldersheim (31. III.—29. IX.,

Br.), Beratshausen (14. IIL, vereinz. Br.), Bernlohe (21. IIL), Bitten-

*) Rufst ein: 12. III. ca. 200 Ex. von hier nach Bayern d.
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bruDH (17. III.), Colmberg (29. IL), Daiting (19. III.— 10. X., Br.),

Egmatiug (8. III.— 11. X.),, Euerdorf (17. IJI.), Fischsteiu (24. III.),

Freihöls (16. III.), Großhabersdorf (5. III.— 3, X., sehr seit, gewordener

Br. ; ein Eichhörnchen versuchte die br. Taube aus der Nisthöhle zu

vertreiben), Guttenberg (21. III.), Höchberg (4. III.), Hofstetten (7. III.),

Kelheim (7. III.), Köfering (11. IIT.— 8. X., Br.), Langenbruck (Br.,

21. X.), Madenhausen (3. III.—30. IX., Br.), Hanau (19. III. 1 Ex.

erl., 23. III. ca. 80 Ex. von SW. her in die Haßberge geö.), Mell-

richstadt (21. III.), Mühlbach (28. III.— 6. X.), Münchsteinach (9. III.),

Neunstetten (Br.), Oberbeuren, Pfaffenthal (16. III., wird von Jahr zu

Jahrselt.), Roßdorf (7. III.— 10. X., Br.), Sehleching (30. III.), Schönder-

ling (7. III.—4. X., Br., Vermehrung geringer als im Vorjahre), Seligen-

porten (9. III.), Sontheim, Unken (27. IV.), Wemding (12. III.), Winkel-

hof (2. III, zahlr. Br.; 26. V. fl. juv.), Zwieslcr Waldhaus (17. III.).

— Nicht beob. : Hofeck, Kaufbeuren, Kitzingen, Pyrbaum (heuer ganz

ausgeblieben).

1907. Clausen: 8. III. 6—8 Ex.; hier Br. — Hofstetten: 5. III.

10 h. a. m, 1 Ex. geh. — Neidenfels: 6. III. 5 Ex. ges, — Rum-
bach: 18. X. 3 h. p. m. 5 Ex., wohl D. — Schönau: 23. VIII. P.

am Fleckenstein, das in den Felsen der Burg eine Brut füttert. Herr

Lehrer Bauer aus Kaiserslautern, der viele der unzugänglichen Felsen

der Dahner Gegend z. T. erstmals erstiegen hat, bestätigt, daß die Hohl-

tauben auf diesen Felsen brüten (B.). — 1908. Beckenhof: 3. III,

9 h. a. m. 2 Ex. gg. — Kaiserslautern: 7. III. 4, 9 und 1 Ex.

auf dem F. und am Waldrand. — Leimersheim: 3. X.Abzug. — Otter-

stadt: 12. III. 2 Ex. streichen über das F. — Wörth: In der Brut-

zeit wurden 2 P. beob.

<—> Columba palunibus L., Ringeltaube.

1907. Beob. od. erl.: Affaltern (Br. ; Anzahl um die Hälfte ge-

ringer als in den Vorjahren: 1 vom Sperber geschlagenes juv. hat im

Kropf nur Gerstenkörner), Ammerland (Br., 2. IV. ca. 30 Ex. d.), An-

dechs (gem. Br., 2. VIII. letzter Ruf), Arnstorf (III. X.), Augsburg

(III. d., 19. IX. 55— 60 Ex. in der Meringerau), Beilngries (Br.),

Beratshausen (Br., Abzug in Flügen von mehr als 100 Ex.), Berg (22. IV.

30 Ex.), Bischofsgrün (Br.), Bischofsheim (III.), Bischwind (lU.), Bitten-

brunn (Br.), Breitenfurt (Br.), Breuheck (Br.), Colmberg (Br.), Deuten-

hausen (Br,, 8. IV. N. mit 1 juv. im Fichtenstaugenholz, Boden teil-

weise mit Schnee), Dingolfing (Br.), Echenbrunn (ßr.), Effelter (Br.),

Egmating (Br, ; seit 1903 jedes Jahr dasselbe P. an demselben Brutplatz;

kenntlich an seinem eigenartigen tiefen Falzen), Erletsbach (Br,), Etzen-

richt, Euerdorf, Fischstein (Br., 15. VI. juv.), Fleckl (D.), Flossenberg

(Br,), Freihöls (Br.), Freisiug (Br.), Gautz, Großhabersdorf (zahlr, Br,,

30. V. fl. juv.), Guttenberg (Br.), Hainachshof, llammertrevesen, Hausen

(D.), Hienheim, Hörstein, Hofstätten, Illenberg (Br.), Kaufbeuren (häuf.

Br. in allen Wäldern), Kitzingen, Köfering (Br.)^ Kreuth (seit. Br., mehr
in Abnahme), Langeuau, Lebenhan (Br.), Leogaug (häuf. Br. ; besucht
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mit Vorliebe Haberfelder; oft in Gesellschaft von Krähen auf den Feldern;

im Herbst in Flügen bis zu 20 und mehr Ex.), Lichtenstein (7. X.

12 Ex. als letzte), Löhlitz (Br.), Madenhausen (zahlr. Br., doch nicht

mehr so wie vor 20 Jahren; es werden viele N. ausgenommen), Mellrich-

stadt, Memmingen (nicht häuf. Br. in Fichtenstangenhölzern ; auch Ge-

treide wird gefressen), Moosburg (auch bei Lohhof), Neudorf, Neumarkt

i. Obpf. (Br.), Neuoed (14. X. 30—40 Ex.), Oberbeuren (Br., VL häuf,

balzend; juv. hatte Heidelbeeren und unreife Preißel beeren in Kropf und

Magen; 7. XI. letzte), Pitriching, Pyrbaum (zieml. häuf. Br. ; 25. und

26. IX. kl. Flüge in relativ gr. Höhe von 0. nach W. fl.); Recken-

dorf (Br.), ßegensburg (Br.), Reußendorf, Rickenbach, Rittersbach, Rödel-

meier (D.), Rotz (D.), Roßdorf (D., 27. X. Fl. von 2— 300 Ex., dar-

unter auch Hohltauben), Rückersdorf, Sandizell (Br.), Schönderling (sehr

zahlr. Br. ; Herbst Flüge von 5—600 Ex. auf den Saatfeldern), Seligen-

porten (Br.), Sontheim (Br. ; die gekochten R. sollen stark nach Harz

schmecken), Steingaden (D.), Sulzbürg (Br.), Unken (Br.), Unterebersbach

(Br.), Utting (8. IX. 42 Ex. auf dem F.), Vormwald (Br.), Wachen-
hofen (öfters gg.), Wasserlosen (Br.), Wemding (Br.), Winkelhof (Br.),

Zentbechhofen (Br.). — igo8. Beob, od. erl.: Affaltern (Br., wieder

etwas häuf.; 28. IV. 5 Ex. unter Haustauben auf einem Acker), Ammer-
land (Br.; 21, V.. Eischale im Fichtenw.), Andechs, Ansbach (Br. in

Staatswaldung Sommerleith), Arustorf (11. III., .9. und 18. IX. 4 Ex.),

Augsburg (9. VI. N. im Stadtpark, juv. kamen aus), Beratshausen (Br.

Herbst in gr. Flügen auf den Bergen; 22. X. 1 Ex.), Bischofsheim,

Bischofswiesen, Bittenbrunn (Br.), Colmberg (Br.), Daschendorf (D.),

Dingolfing (III., IX.), Echenbrunn (Br.), EflFelter, Erletsbach (nicht seit.

Br.), Egmating (D.), Etzenricht (Br.), Eiierdorf, Fischstein (Br.), Fleckl

(Br.), Flossenbürg, Freihölz, Grimmschwinden (Br.), Großhabersdorf

(Br. ; 28. V. flügge juv.), Guttenberg (Br.), Hörstein (21. IV. N. mit

2 Eiern; 1. V. 2 juv. im N. ; 10. V, N. verlassen), Hofstetten, Kauf-

beuren, Kelheim (30. IX. 20 Ex.), Kimratshofen (Br.), Klosterbeuren

(Br.), Köfering (Br.), Kosbach (Br.), Kreuth (in wenigen P. Br.), Langen-

au (Br.), Langeubruck bei Pfaffenhofen (zahlr. Br. ; machten 2 Brüten;

30. V. juv. flügge), Lautrach (D.), Leogang (Br.), Löhlitz (Br.), Maden-
hausen (Br.), Meilenberg (Ü.), Mellrichstadt (Br.), Münchsteiuach (Br.),

Neumarkt i. Obpf. (Br.), Neunstetten (häuf. Br.; Ende VIII. Flüge bis

zu 60 Ex.), Neuoed (Br. ; 30. X. 1 juv. ausgewachsen und gesund).

Nordhalben (Br.), Oberbeuren (7. HL 20 Ex.; 8. V. 30 Ex.; 17. VII.

letzte balzend), Oberstaufen (vereinz. Br., U.V. balzend), Partenkirchen

(VL 1 P.), Pyrbaum (Br.), Reußendorf (Br.), Roßdorf (Br.), Rückersdorf,

Schleching (Br.), Seligenporten (Br.), Sontheim (Br.), Spänfleck (spärl.

Br., 23. IX. 10 Ex. beisammen), Steingaden (Br.), Unterammergau (Br.),

Utting (6. IIL 6 Ex. geg. JV. fl.), Wachenhofen (Br.), Westerwald (D.),

Wettenhausen (D.), Winkelhof, Winterbach (Br.). — Nicht beob. heuer:

Kltzingeu.

1907. Clausen: 5. III. 2 Ex. ges. ; hier häuf. Br.: 12. X. gr.

Fl. d. — Wolfstein; 14. IV. gepaart. — Kaiserslautern: 16. III.
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47^ 13 und 3 Ex. d., die gr. Schar direkt nacli Äl zieinl. hoch; einz.

streichend; 17. III. 5, 9, 7, 4, 20, 2, 5, 1, 2, 1, 1, 1, 5, 1 Ex. d.,

meist nach NO. — igo8. Hornbach: 2. III. 11. h. a. m. größereu

Fl. ges. — Leimersheim: 24. II. 4 Ex. ges.; 4. III. ca. 20 Ex. ges.

— Mechtersheim: 5. III. 6 h. p. m. 8 Ex. ges. — Otterstadt:
Br., 13. IV. auf alten Eichen 30 Ex._, wohl auf dem Durchzug. —
Rumbach: 9. III. 1 Ex. geh.; 14. III. mehrere; 19. III. 5 Ex. auf

dem Durchzug ges. — Sondernheim: 20. II. 3 h. p. m. 2 Ex. ges.

— Wörth: 2. III. a. m. ca. 80 Ex. ges.

-eio- Colymbus auritus L., Ohreusteißfuß.

1907. Wörishofen: 28. VIII. 1 Ex. erl. — 1908. Landshut:
8. XII. 1 Ex. erl.

<—> -e|e> Colymbus CristatÜS L., Haubentaucher.

1907. Beob. od. erl.: Augsburg (VIII.), Buchloe (18. XI.), Er-

laugeu (13. VII.), Kaufbeuren (18. und 29. VIL, 18. XI.), Lohr (IX.

bei Sackenbach), Seeg (1. VII.). — 1908. Beob. od. erl.: Dicssen (Br.,

19. IX. bei Kiederau g mit 3 zieml. schwachen, deutlich gestreiften

juv. ängstlich vor Seegelboot schwimmend, aber nicht tauchend; 24. X.
noch am See), Gersthofen (3. IX.), Hopfen (9. IV.), Kaufbeuren (6. VII.),

Ottobeuren (17. XI.), Seefeld (nicht seit. Br. auf dem Pilsensee).

1908. Otterstadt: 12. IlT. 2 P. und ein 5. Ex. auf dem Altrheiu.

Lassen das tiefe „krock" und das helle „kük" hören; beginnen schon mit

den Liebesspieleu; 22. III. ca. 24 Ex. auf dem Neuhöfer Altrhein; 2 Ex.

lassen sich durch unsern Kahn in die Nordecke des Altrheins treiben;

sie gehen dann aber nicht in die Höhe, sondern tauchen unter und ent-

rinnen unter dem Wasser an uns vorüber schwimmend der Gefahr;

5. IV. ca. 25. Ex. auf dem Otterstadter Altrhein; 11. IV. ca. 40 Ex.

ebenda, meist gepaart, cfcf streiten sich. Bei dem Liebesspiel der

Gatten sind die Haubenfedern so stark als möglich gesträubt. Das Seit-

wärtswerfen des Kopfes hat wohl den Zweck, LichteflFekte zu erzielen,

ebenso wie bei dem Zurücklegen des Kopfes das blendende Weiß des

Halses und der Brust trefflich zur Geltung kommt. 1 Ex. kommt mit

einem mehr als fingerlangen Fisch herauf, schlägt ihn durch seitliches

Schlenkern auf und verschluckt ihn mit einiger Mühe ganz. Anderes
Ex. kommt mit noch größerem Fisch herauf, bearbeitet ihn eine Zeit-

lang und geht wieder mit ihm hinab, kommt bald darauf leer zurück;

14. IV. zähle auf dem Altrhein 56 Ex., meist in P. beisammen. Sie

gewähren einen überaus belustigenden Anblick, weil sie sich mit Unter-

brechungen alle dem zärtlichen Spiel hingeben mit lautem „breckerek,

breck, breck, breckerek". Manche P. sind ganz verzückt, so eines, bei

dem sich das Spiel folgendermaßen abwickelte: Nachdem das cf sich

die Zufriedenheit des g in besonderem Maße erworben hatte, tauchten

beide gleichzeitig unter. Als sie nach ca. 10 Sekunden wieder herauf-

kamen, hatte das 5 im Schnabel Blatt- und Schilfwerk (zukünftiges

Nistmaterial), das es vom Boden aufgenommen hatte. Dieser Anblick

© Biodiversity Heritage Library, http://www.biodiversitylibrary.org/; www.biologiezentrum.at



— 110 —

brachte das cf außer Rand und Band; sie scbwammen geg. einander

und richteten sich im Wasser völlig auf. Die Füße traten heftig das

Wasser; der ganze Leib war außerhalb des Wassers. Eine Berührung

erfolgte indes nicht; doch ist dies die Stellung beim Coitus; 22. IV.

sind nur noch ca. 6 P. da.

<*> ColymbuS griseigena Bodd., Rothalstaucher.

Tg 07. Staltach: 12. VIII. 1 juv. mit gestreiftem Kopf, aber

bereits ganz braunrotem Hals erl. — igoS. Wasserburg: 10. XI.

1 Ex. erl.

<—> <*> Colymbus nigricans (Scop.), Zwergtaucher.

igo7. Beob. od. erl.: Arnstorf (in der Kollbach, einz. und zn

14 Ex. beisammen), Kaufbeuren (6. I.), Kersbach (10. VIII.), Leogang
(manchmal), Linden (31. X), -Mindelheim (12. IV.), Oberdorf (5. XL,
28. XII.), Ricken bach (4. L, 18. XII. am See), Stegen (26. V. auf

der Amper, rettet sich vor dem Motorboot ans Land). — igo8. Beob.

od. erl.: Amorbach (nicht häuf.), Immenstadt (22. L), Kitzingen (zieml.

häuf.), Lohr (häuf, am Main, kommt auch in die Spessartbäche), Mindel-

heim (29. IIL, 25. V.), Starnberg (29. L), ünterdingen (20. L).

igoy. Kreimbach: 1. XII. 1 Ex. auf der Lauter beob. (B.). —
igoB. Otterstadt: 13. IV. 1 Ex. auf den Otterstadter Altrhein. —
Wolfstein: Im Januar mehrere auf der Lauter beob. — Wörth:
12. I. auf dem offenen Rheine mehrere; 1 Ex. sitzt am Ufer und stürzt

ins Wasser, als ich stehen bleibe, hätte mich andernfalls passieren lassen

ohne sich zu rühren (B.).

<—> <^fry Colymbus nigricolliS (Brehm), Schwarzhalstaucher.

ig07. Erl.: Abtsee (9. V. cT ad.), Seeshaupt (19. VIII.), Staltach

(30. VIII.). — igoB. Erl.: Kaufbeuren (4. XL).

<

—

> Coracias garrula L., Mandelkrähe.

igo7. Laufamholz: X. 1 P. beob.^ von dem leider das g einem

Jäger zum Opfer fiel. — igoB; Althegne nberg: 6. IX. 1 cT erl. —
Deggendorf: 2. VI. 1 g erl,; im Herbst häuf. beob. — Grafing:
11. VI. 1 g erl. — Ingolstadt: 4. VI. 1 J" bei Niederarmbaeh erl.

— München: 1 Ex. erl. — Weißenfeld: 22. VL 2 Ex. erl.

O CorvUS corax L., Kolkrabe.

igo7. Fischen: 19. III. 1 Ex. erl. — Leogang: Winter 2 Ex.

beob. — Lohr: 1 Ex. bei Rohrbrunn im Fuchseisen gefangen. —
Partenkirchen: 26. XII. sehr starkes Ex. bei Klais erl. — igoB.

Eiusiedeln: Bis vor 3 Jahren 1 Horst hier; da die Horsttanne ge-

fällt, ist der neue Horst noch nicht bis jetzt gef. worden. — Gar misch:
20. VI. 4 Ex. von der Diensthütte am Kramer aus ges.

-e|f> CorvUS COrnix L., Nebelkrähe.

ig07. Affaltern: 1 Ex. mit C. corone zusammen häuf. ges. —

-

Arnstorf: 1., 5., 7. und 10. III. je 1 Ex.^ wohl dasselbe, ges. —
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Augsburg: Winter mehrere Ex. gos. — Bucliloe: 7. I. 1 Ex. erl.

— Kaufbeuren: 28. X. 1 Ex. erl. — Lecbhauseu: 31. III. 1 Ex.

beob. — Leogang: Einzeln im Winter. — Lohr: 30. XII. 1 Ex.

Wombacher Straße. — Wohmbrechts: 27. II. 1 überwinterndes Ex.

er], — rgoS. Äff altern: 5. III. 1 Ex. mit C. corone gepaart. —
Bamberg: 7. XI. 4 Ex. ges. — Gräfendorf: 15. X. 2 Ex. ges. —
Heinrichsthal: Selten. — Kitzingen: 13. und 20.1., 17. II. beob.

— München: 14. X. erl. — Partenstein: Beob. — Steinfeld:

Winter nicht seit.; wird als „weißer Rabe" gemeldet. — Weibers-

brunn: Vereinz. — Wiesen feld: Winter nicht seit.

1907. Kaiserslautern: 10. I. 2 Ex. unter anderen Krähen bei

der Stadt. — igo8. Kaiserslautern: 18. III, 2 Ex. unter Saatkrähen

auf dem Eotenberg. — Otterstadt: 2. II. 3 Ex. unter frugiL] 16. IL

1 Ex.; 23. IV. 1 Ex. mit auffallend düsterem Grau auf einer Schlamm-

bauk des Altrheins, vielleicht Bastardform.

Corvus coriiix X Corvus corone.

1907. Affaltern: 22. V. N. mit 6 juv., 1 Ex. mit grauer Brust

und grauen Flügeldecken; 26. VI. unter 5 flüggen juv., die von 1 C.

corone geführt werden, 2 Ex. mit hellgrauem Nacken und Rücken;

30. VI. unter C. corone 1 Ex. mit grauer Oberbrust und Vorderrücken;

22. VIII. 1 cornix ähnliches Ex. ges. Alle diese Ex. öfters beob. —
1908. 14. und 31. I. je 1 Ex. mit grauer Brust und Rücken; 9. IX.

1 Ex. mit grauer Brust; 12. IX. 1 Ex. mit schmalem grauem Ring

um den Hals.

O Corvus corone L.. Rabenkrähe.

1907. Beob.: Affaltern (häuf, Br., scheint abzunehmen; 1 P. br.

im Hofraum des Beob.: 10. VlII. ca. 70 Ex.), Arnstorf (sehr häuf. Er.),

Aschaffenburg (Br.), Baiersdorf (Br.), Bischwind (3. L 40—50 Ex.),

Dombühl (Br.), Erlangen (Br.), Garmisch (31. III.), Gräfendorf (21. X.

500— 1000 Ex. Saaletal), Happareute (Br.), Heidingsfeld (Br.), Herolds-

berg (Br.), Iphofen (Br.), Leogang (Br., nur einzeln überwinternd),

Leutershauseu (Br.), Lohr (gem. Br.), Marktbreit (Br.), Oberbeuren

(Winter fast fehlend; von V.—VI. 13 Ex. zusammen wie im Winter

umherstreichend), Rottendorf (Br.), Schlichtenberg (häuf. Br., zieht Winter

weg), Würzburg (Br., Herbst in der Stadt). — 1908. Beob. : Affaltern

(sehr häuf. Br., 18. XII. ca. 200 Ex.), Amorbach (häuf.), Bamberg (Br.,

seit Mitte X. spärl.), Diessen (22. VIII. ca. 150 Ex. Ammermoos;

7. X. ca. 100 Ex. ebenda), Herrsching (10. und 12. VIII. ca. 60 Ex.

am Moos), Irlbach (327 Ex. erl.), Linderhof, Lohr (gem. Br., auch im

Spessart), München (6. I. verfolgt Lachmöveu aus Futterneid), Roßdorf

(Br.), Utting (20. IX. 50 Ex.).

1908. Kaiserslautern: 19. III. liegen auf den Feldern viele

Leichen von vergifteten Krähen (Mäuseplage!). — Wolfstein: Anfangs

Januar wird 1 Ex. von einem Baum herabgeschossen, das einen noch

warmen Buchfinken im Schnabel hatte. — Wörth: 12. I. 1 Ex. ver-

folgt einen Vogel in Wasserpiepergröße dicht über dem Strom; im Ge-
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büsch auf dem anderen Ufer wird die Verfolgung fortgesetzt. Nach
allen meinen Erfahrungeu bisher kann ich nicht müde werden, zur Ver-

folgung der Habenkrähe in jeder Form aufzufordern, dieses unstreitig

schädlichsten Vogels insbesondere der Rheingegeuden (B.).

<0^ <r,^ <r^ CorvUS frUgilegUS L., Saatkrähe.

1907. Beob. : Augsburg (Winter sehr viele um die Stadt: 5.—26. III.

sehr starke Durchzüge; 18.X.— 3. XI. Herbstzug), Happareute (D. 10. III.

40—50 Ex.), Kitzingen (1. III.), Leogang (regelmäß. D.), Hanau (22. X.

über 1000 Ex. von 0. nach W. d. zw. hier und Walchenfeld), Ober-

beuren (24., 26. und 27. X. Flüge von vieleu 1000 d.). — 1908. Beob.:

Amorbach (häuf.), Andechs (Ende X. ungeheure Scharen), Euerdorf

(9. und 11. III.), Kitzingen (3. X., 1. und 2. XI. d. große Scharen),

Langenau, Lohr (seit, D., auch bei Erlach), Oberbeureu (26.1.), Wachen-
hofen (sehr gr. Schar übernachtete einmal XI. im Löhlein), Weibers-

brunn (sehr seit. D.).

1907. Kaiserslautern: 10. I. ca. 30 Ex.; 17. I. ca. 80 Ex.;

19. I. ca. 200 Ex.; seit 3. III. macht sich Durchzug bemerkbar;

10. III. ca. 1000 Ex. auf den Eotenberg; 13. III. 8 b. 30' a. m.

ca. 500 Ex. mit dem Wind nach NO. Weitere Zugsbeob. am 16. und

17. III. — 1908. Kaiserslautern: Im Januar ca. 120 Ex. bei der

Stadt; 22. I. 8 h. a. m. größere Anzahl in den Bäumen mit stark be-

reiftem Gefieder, erwarten den Sonnenaufgang, um sich bestrahlen zu

lassen; 7. III. 7.30 h. a. m.— 8.40 h. a. m. 250, 300, 160, 60, 200,

12 und 74 Ex. nach 0. und ONO.; 18. III. ca. 80 Ex. auf dem F.

am Waldrand; 10.30 h. a. m. kommt in großer Höhe ein ca. 150 Ex.

starker Zug aus W., schraubt sich herab und gesellt sich zu den übrigen.

— Otter Stadt: 14. IV. 10 h. a. m. ca. 200 Ex. lassen sich aus großer

Höhe nieder, verweilen über eine Stunde auf dem F., schrauben sich

11.20 h. wieder zu ca. 1000 m Höhe hinauf und ziehen alsdann in

direkt östl. Richtung weiter. — Speyer: 12.1. p. m. viele bei Heiligen-

stein und Berghausen auf d. F., nächtigen iu den Pappeln am Strom (B.).

— Waldsee: 2. IL ca. 120 Ex. beim Dorf (B.).

<—> Coturiiix coturnix (L.), Wachtel.

1907. Beob.: Affaltern (vereinz. Br., S.V. I.Schlag), Ammerland
(Br., 24. IV. 1 2 gef.; 12. V. 1. Schlag), Andechs (18. VL Schlag

geh.), Arnstorf (Br. häuf.), Augsburg (spärl. Br., auch Göggiugen,

Langenmoosen), Autenried (Frühjahr geh.), Erlangen (Sommer öfters

geh., scheint sich wieder anzusiedeln), Euerdorf (heuer auffallend häuf.),

Ingolstadt (5. VII. bei Samhof geh.), Lebenhau (7. V. 1. Schlag), Leo-

gang (seit.), Lichtensteiu (Br., öfters geh., aber nur eine kl. Kette ges.),

München (30. X.), Oberbeuren (häuf., 22. V. 1. Schlag; 18. IX. 1 erl.;

cT hat viele Heuschrecken in Kropf und Magen), Redendorf (8. V. 1. Schlag),

Hetz (5. VIL), Rotz (5. VI. 1. Schlag), Wemding (heuer sehr zahlr.,

10. IX. abgez.), Wolfratshausen (2. VI.). — 1908. Beob.: Affaltern

(Br.ca. 3 P., 18. V. 1. Schlag), Amorbach (seit.), Andechs (17. V. 1. Schlag),
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Enerdorf (7. V.), rieiiirichsthal (Br.), Irlbacli (30 Ex. erl.), Kaufbenren
(Br. ia wenigen P., 17. V.), Langennu, Lohr (seit, im Maintal, fehlt im
östl. Spessart), Münsing- (11. V.), Oberbexiren (ab 26. V. au 7 Stellen

festgestellt: 20. IX. Ex. erl.), Obersendling (Nacht 28./29. VI. rnf. geh.),

Roßdorf (20. V.), Schwabach (nicht hänf. Br.), Seudelbach (30. VIII.),

VVachenhofon (nur einmal geh.), Weibersbrnun (seit. Br.), VVolfratshansen
(Br.. 21. V. angek.), VViirzburg (8. VII. 1 Ex. geh. unterhalb Marien-
feste).

<—> Crex Crex (L,), Wachtelkönig.

1907. Beob. od. erl.; Arustorf (nicht seit. Br., 9. V.), IMessen

(30. VI.), Erlangen (19. V.). Happarente (Br.), Heimenkirch (27. VI.),

Kaufbeuren (21. V.), München (15. X.), Mauerstetten (7. VI.), Ober-
beureu (ganz spärl., 7. VI. 1 Ex. werden beide Beine von Mähmaschine
abgeschnitten), Utting (16. VI.). — igo8. Beob. od. erl.: AflFaltern (sehr

seit., 22., 24., 25. VI. 1 Ex. die ganze Nacht ruf.), Amorbach (nicht

häuf.), Baisweil (2. IX.), Kaufbeuren (nicht Br.), Lohr (nicht seit. Main-
und Lohrtal), Oberbeuren (als Br. nicht: IX. 1 Ex.), Roßdorf (21. V.),

Utting (21. VIII.), Weibersbrnun (sehr seit.).

<—> Cuculus canorus L., Kuckuck.

1907. Beob. od. erl.: Affaltein (als Pflegeeltern nur die weiße
Bachstelze; 8. VI. 1 g in Bachstelzennest in Föhren holzklafter; 4 Eier
1 rötliches K.-Ei; 28. VI. 2 jnv. tot vor dem N., 2 juv. und juv. K.
im N.: 28. VI. nur jnv. K. im N.: 5. VII. gut befiedert, schnappt nach
vorgehaltenem Finger: 14. VII. ausgefl.), Andechs (bleibt sich an Zahl
stets gleich), Arustorf (14. VI. juv. erh. und aufgezogen: war sehr ge-

fräßig; 24. VI. am W. fliegen lassen), Aschaffenburg (V. zahlr. in

Fasanerie und Schönbnsch), Augsburg (22. V, Ei in N. von Acroceph.

strejierus:, 25. VI. juv. in ebensolchem N.), Beilugries, Beratzhausen,
Bischofsgrüu, Bischofsheim, Bischofswiesen, Bittenbruun, Breitenfurt,

Dachau (2 rote Ex.), Daschendorf, Diugolfiug, P^chenbrunn (sehr zahlr.),

Effelter, Etzenricht, Enerdorf, Fischstein (zahlr.), Fleckl, Flossenbürg,
Freihöls, Gautz, Gnodstadt, Gräfendorf, Großhabersdorf (vereinz.), Gutten-
berg, Hainachshof, Hammertrevesen, Happarente, Hausen, Hienheim
(häuf.), Illerberg, Iphofen, Kaufbenreu, Kirchasch, Kitzingen (auch in

Etwashausen), Köfering, Kosbach, Kreuth (nicht häuf.\ Langeuan,
Langenbrnck bei Aniberg, Lautrach, Leogaug (häuf.; Eier bezw. jnv. in

N. von Mot. boarida, Anth. spinoletta (1800 m) und 1 juv. in Staren-

kobel bei 4 Meisen), Lichtenstein, Madenhanseu, Mellrichstadt, Memmingen
(recht häuf.), Moosburg (hänf. in den Isaranen und auch in den Iller-

anen bei Illertissen; ein an seinem Ruf kenntliches Ex. kommt schon
4—G Jahre an denselben Platz), München, Murnan, Nendorf, Neumarkt
i. Obpf., Nenustetten (bis 23.' VII. noch Ruf zn hören), Nürnberg,
Oberbeuren (zieml. häuf.: es herrschte aber zuerst eine gewisse „Rnf-
träglieit' unter den cfcf) Pitriching, Pürten, Reckendorf, Regensburg,
Rickenbach, Rödchneier (juv. von Rotschwänzchen gefüttert: nicht seit.),

Rotz, Roßdorf, Rückersdorf. Schleching, Schliclitenberg, Schönbrunn,
Verliandl. Oru. Ges. i. Bayern. IX. 190S (1909). Q
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SeJBlach, Stadtamhof, Steiugaden, Sulzbürg, Unken, Unterammergau,

Unterpeißeuberg, Vormwald, Walcheufeld^ Wasserlosen, Wedlberg, Wera-

ding, Wettenhauseu, Winkelhof (häuf.), Winterbach, Wolfratshausen

(6. V. bei Puppling 1 cf weit über 10 mal hintereinander rufen hören).

— 1908. Beob. od. erl.: Affaltern (30. VI. und 28. VII. je 1 juv.

in Bachstelzen-N,, beide waren schiefergrau ohne alles Rot), Ammerland,

Amorbach, Andechs, Arnstorf, Augsburgs Baldersheim, Beratzhausen,

Bernlohe, Bischofswiesen, Bittenbrunn, Bockhorn (9. V. 1 Ei in Sper-

lings-N. : 26. V. 1 Ex. frißt aus einem Ameisenhaufen; 22. VII. 3 Zaun-

könige füttern einen juv. K., aufgescheucht fliegt er in einen Fichten-

baum, ängstlich umringt von den Zaunkönigen; 1. VIII. eine Blaumeise

füttert 1 jav. K. mit Libellen), Burk, Colmberg, Dachau (26.Vin. 1kl.

Ex., oben rotbraun und schwarz gebäudert, Flügell. 169, Schw.lSOmm),
Dettwaug, Dingolfiug, Eclienbrunn, Egmating, Effelter, Euerdorf, Fleckl,

Flossenbürg, Freihöls, Garmisch (14.— 26. VI. seit.), Großhabersdorf,

Guttenberg (16. IX. 1 juv.), Hammersbach, Höchberg, Hörstein, Hohen-

peißenberg (häuf.)^ Joditz (im Saaletal), Kaufbeuren, Kimratshofen,

Kissingen, Kitzingen (selten), Klosterbeuren, Köfering, Kosbach, Kreuth

(seit.), Langenau, Langenbruck bei Pfaffeuhofen, Lantrach, Lechfeld,

Leogang, Lohr (häuf.; auch bei Erlach und Mariabucheu), Madenhausen,

Meilenberg, Mellrichstadt, Mittenwald, Neuebersbach, Neumarkt i. Ohpf.,

Neunstetten (1 am heißeren Ruf kenntliches Ex. am selben Platz wie

1907), Neuoed, Oberbeuren (zieml. zahlr., 2. V. 1 rotes Ex.; 1.—11. VI.

nicht häuf.), Obernburg (im Walddistrikt Hoheberg), Obersendling

(spärl. als früher; der Ruf dos cf klingt in unmittelbarer Nähe sehr

hart und uumelodisch; 1 cf ließ sich durch Nachahmen des Eulenrufes

in sausendem FL herbeilocken), Oberstaufen (vereinz.), Penzberg, Raths-

berg, Reußendorf (trotz Schneegestöber ruf.), Rickenbach, Rodenbach,

Roßdorf (zieml. häuf, vielleicht wegen der Nonnen), Roseuberg, Rudrats-

hofeu, Rückersdorf, Ruhpolding, Schleching, Schliersee (au demselben

Platz wie im Vorjahre), Schönbrunn, Schwabach, Schönderling (juv. in

Zaimkönigsuest), Seligenporten, Steingaden, Stöttwang, Tegernsee (nicht

seit.), Unken, Unterammergau, Vestenberg, Vormwald (nicht häuf.),

Wachenhofen, Wemding, Winkelhof, Winterbach, Wolfratshauscu (anf

den Höhen westl. W. wie seit Jahren und in den Waldungen südl.

Puppling, auch am Schloßberg), Zwieseler-Waldhaus (1 juv., der mit

kleineren Vögeln sich in einem Gebüsch umhertrieb, wurde als Ver-

folger dieser Vögel und als Sperber geschossen).

1907. Clause n: 22. IV.; anfangs VII. letzte Rufe geh. —
Heldenstein; 22. IV. 8 h. 30' a. m.; heuer seit.; 10. VIL zuletzt

geh. — Hofstätten: 25. IV. 8 h. a. m. — Rumbach: 18. IV. —
Speyer: 11. IV. — Wolfstein: 15. IV.; 24. IV. 6 ruf. Ex. geh.;

17. VII. letzte Rufe. — 1908. Altrip: 22. III. (wohl bis jetzt das

früheste sichere Datum für die Pfalz). Die Rufe häuf., aber nicht an-

haltend (Lickroth und B.). — Altheiuingen: 13. IV. — Beckenhof:
12. IV. 2 h. p. m. — Callbach: 24. IV. geh. — Heldenstein:
23. IV. 9 h. a. m. 1 Ex.; 27. IV. 10 h. a. m. 2 Ex.; 6. VIL letzte
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Rufe; aucli heuer selten. — Hobenecken: 11. IV. — Heimkirclieu:
16. IV. — Homburg: 26. IV. — Hornbach: 7. IV. 2 h. p. m.:

n. IV. 4 b. p. m. 2 Ex. — Isenacb: 18. IV. — KatzAveiler:

25. IV. — Kreimbacb: 23.1V. — Käshofen: 25. IV. — Leimers-
beim: 13. IV. 1 Ex.; 27. VIII. noch ges.; ca. 6 Ex. in dem Bezirk

des Beob. — Lohnweiler: 20. IV. 2 Ex. geh. — Neuhemsbach

:

26. IV. — Sondernbeim: 16. IV. 4 h. p, m. : beuer seltener als

sonst. — Speyer: 24. IV. — Otterstadt: 11. IV. und 1^. IV. ges.;

23. IV. zuerst geh.; 24. IV. viele gg , darunter ein rotes g. — Wolf-
stein: 24. IV., nach fremder Mitteilung 18. IV.

CurSOriuS gallicus (Gm.), Rennvogel.

1908. Pöcking: 9. XL 1 juv. erl.

<^i^ Cygnus Cygnus (L.), Siugschwan.

1907. Kitziugen: 6. L beob.

<r/^ Cygnus Olor (Gm.), Höckerschwan.

1907. Dettelbach: 21. I. 1 Ex. erl,; 12 Ex. sollen dort ge-

wesen sein. — Marktbibart: LI juv. erl. — Theueru: IL 2 Ex. erl.

<—> Dafilii acuta (L.), Spießente.

1906. 23. XII. 1 Ex. im Kalbachtal erl. — 1907. Kauf-
bouren: 24. IX. 1 Ex. erl. — 1908. München: 17. XII. 1 Ex. erl.

— Roggonburg: 7. IV. .4 cT erl.

igo8. Hütschenhausen : 15. HL ca. 15 Ex. im Bruch; zieml.

scheu mit Ausnahme eines P.; 20. III. zieml. viele^ halten aber nicht

zusammen, sondern sind in P. und kl. Flügen zerstreut. Halten den

Beob. niclit aus. — Otterstadt: 12. III. ein einziges P. beob.; scheint

am Rhein selten zu sein.

'X^ Deudrocopus leuconotus (L.), Weißrückenspecht.

1907. Asch au: 26. I. cf erl. — Reichen ha 11: 3. III. cT erl.

— Rottach-Egeru: 5. IL g erl.; Spätherbst cf erl. — Teisendorf:
17. V, g mit Brutfleck erl. — igo8. Kreuth: Während des Sommers
im Setzberg- und Risserkogelgebiet öfters beob.; Abschuß wird nicht

gestattet! — Rottach-Egern : 28. I. cT ad. erl.

'^ Dendrocopus major (L.), Großer Buntspecht.

1907. Beob. od. erl.: Affiiltern (häufigste Sp.-Art; geht zurück:

12. IV. neue Höhle in Aspe, in der bereits 3 alte Brutbölilen sind,

Schlupfloch 4,9 cm, ca. 7 m über Boden; 12. X. g hackt Larvengänge

von Agrihis sinuatus auf), AschafFenburg (Br.), Augsburg (20. XIL
Stadtpark), Autenried, Beckstetten (1. XIL), Buchloe (23. XL), Eggen-

thal (19.11.), Füssen (13. XIL), Heiuricbsthal (Br.), Kaufbeuren (28. XL),

Kempten (10. XL), Leugenfeld (10. XL), Lohr (häuf. Br.), Leogaug

(Br.), Oberbeureu (1.— 15, VI. 3 N. in Espen mit juv.), Oberdorf

(8. IV.), Obergermariugen (1. IL), Oberostendorf (18. XL), Schlichten-

berg (seltener als früher), Seeg (26. XL), Weibersbrunn (Br,). —
8*
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igo8. Beob. od. eil.: Affaltern (häuf. Br.^ 1 Ex. sclilägt eine Auzalil

Telegraphenstaugen an), Amovbacli (nicht seit.), Kaufbeuren (18. III.),

Langenan, Lobr (zieml. bäuf. Br.), Maiierstetten (2. IT.), Oberbeureu

(häuf. Br.;, 3. VI. jnv. in Espe), Rndratshofen (2. lt.), Schwabach (seit,

Br.), Untergermariugen (21. I.), Weibersbrnun (Br.).

1907. Wolf stein: 20. I. lebhaft ruf. cT beim alten Schloß. —
1908. Kaiserslautern: 21,1. 1 Ex. inmitten der Stadt; 24.11. 1 Ex.

im Semiuarg, "— Otterstadt: 16. II. Rufe im Kammer Wörth;

5, IV. und 12, IV. mehrere trommelnde Ex, dortselbst. Im allgemeinen

ist er in den Eheinwäldern seltener als im gebirgigen Teil der Pf. —
Wolfstein: 3, III. mehrere lebhaft ruf. und trommelnde Ex.

'X_ Dendrocopus niedius (L.), Mittelspecht.

igo6. 5, I, und 3, XI. je 1 Ex. in Unter franken (Maintal)

erl. — 1907. Erlangen: 1. III. 1 Ex. erl. — Obenhausen: 10. I.

1 Ex. erl. — Regensburg: IX. 1 Ex. ei-1. — igoS. Amorbach:
Seit. — Kaufbeuren: 18. X, 1 Ex. erl. — Lohr: Seit. Br. Ende
VIII. 1 Ex, bei Erlach beob. — Obersendliug: 23, IV. bis Anf, V,
täglich trommeln geh.; 22, VI. N, in Buche mit juv.

1908. Lud w i gs hafen : 1. III. lebhaft ruf. cT bei der Ziegelei

an der Straße Altrip-Rheingönheim. Finken und Ammern kommen herbei

auf den Baum, in dessen äußersten Zweigen der Specht sitzt. Früher

schon öfter beob., wie gerade diese Art sich dieses Interesses erfreut.

Sollte der Grund hierzu in einer entfernten Ähnlichkeit der Spechtrufe

mit dem Geschrei kleinerer Raubvögel liegen?

'V^ Dendrocopus milior (L.), Zwergspecht,

1907. Arnstorf: I,, IL, XII. 1 Ex. meist am gl. Ort aü einer

Föhre ges. — Augsburg: 2, IV. 1 Ex. hämmernd an einer Esche in

der Stadt. — Obcrbeuren: 31.111. geh. —- Parten stein: V. 1 Ex.

erl. — 1908. Ammerland: 3. L cT ges., 17. IV. 1 Ex. erl., 19. IV,

1 Ex. an hoher Buche hämmernd, — Amorbach: Nicht häuf. —
Lohr: Seit. Br, im Maintal und östl. Spessart; angebl. häuf. Erlach,

Waldzeil, Wiesenfeld. — Obersendl ing: 9. VI, 1 leicht veletztes g
gfg. — Weibersbrunn : Br.

1908, Otterstadt: 12. III, Pärchen in alten Eichen; cf trommelt.

An derselben Stelle am 14, IV, und 23. IV. beob., brütet wohl hier.

O "V. DryOCOpilS niartius (L.), Schwarzspecht.

1907. Affaltern: 3 P. Br. in den umliegenden W.; l.P. br, in einer

alten im Nadelholzwald stehenden Rotbuche bereits 4 Jahre hintereinander;

während des Winters übernachtete in dem Brutloche ein Grünspecht, --

2, P. br. in einer im Nadelholz stehenden Buche, Nistloch ca. 5 m über

Boden, oval, geg. SW. — 3. P. br. in einer in junger Eiclienschonung
stehenden Föhre; Schlupfloch ca. 12 m über Boden. Hauptnahrung:
die verschiedenen Larven und Kerfe der morsclien Fichteu- und Föhren-
stöcke auf den Kahlhieben: im Winter auch gern rote Waldameisen
(Formica riifa) ; die an den angeschlagenen Hügeln zurückgelassenen

© Biodiversity Heritage Library, http://www.biodiversitylibrary.org/; www.biologiezentrum.at



— 117 —

EiitleeruDgeu siud 6 cm 1. u. 0,7— 0,8 cm br. Im Sommer frißt er

auch Formica fuliginosa und Lasitis niger. — Andechs: Nicht seit. Br.

— Autenried: Häuf.: im Staatswald Br. — Leogang: Br. — Ober-

beuren: P. vom Buchwald br. iu anderer hoher Buche, ovales Loch

geg. SSO., 7. VI. dohlenartiges Geschrei, das dann in „Gackern" über-

dreht : 3. V. im Johanniswald festgestellt. — Oberstaufen: 18. XI.

1 Ex. ges. — Schlichtenberg: Wird immer seit. — Sonst erl.:

Eggenthal (27. II.), Hammerbach (1. V.), Kaufbeuren (19. I.), Langen

wang (18. XL), Mauerstetten (12. IL), Rudratshofeu (12. IV.). —
1908. Äff altern: 3 P. Br. in alten Höhlen. Eine in Espe befind-

liche Schlafhöhle nach Fällen des Baumes geraessen: Loch 12 X ^ cm.

Tiefe 35 cm, Baumumfang beim Loch 95 cm. Anf. XL schlägt 1 Ex.

in ganz gesunde Buche eine 80 cm 1., 3 cm t., 6 cm br. Rinne. —
Amorbach: Nicht häuf. Br. — Garmisch: Am Kramer in ver-

schiedenen Kiefern starke Anschläge resp. lauge rechteckige Stammaus-

schnitte gef. — Herrsching: 25. VII. zieml. stark bearbeitete Ficlite

gef. — Kaufbeuren: 24. X., 29. XII. je 1 Ex. erl. — Langeuau:
Häuf. Br. — Lohr: Nicht seit. Br. : 20. IX. Neustadt, 14. XL Wiestal,

13. IV. Mariabuchen beob. — Oberbeuren: 4P. in 3000 Tagwerk groß.,

nur zum kl. Teil bewaldeten Revier. — Schwabach: Seit. Br.

1907. Germersheim: 24. IV. N. in Weißbuche im Westheimer

W. mit 4 frischen Eiern ca. 10 m über dem Boden. — Dahn: 22. VIII.

ruf. Ex. bei Ruine Lindelbrunn : 23. VIII. 2 ruf. Ex. bei der Wegeln-

bnrg (B.). — 1908. Dürkheim: 10. V. cf gg. im Waldbezirk „Drei

Eichen", wo er br. soll. — Leimersheim: 12. I. geh. (B.) — Otter-

stadt: 12. III. geh. — Sondernheim: 26.11. gg., seitdem öfters. —
Wolfstein: 3. III. ruf. Ex. im Woog.

<—> <^ Eniberiza calaiidr.a L., Grauammer.

1907. Beob. od. erl.: Arusturf (D. 10. und 16. IIL), Gräfendorf

(17. III. ar.gek.), Kitziugen (18. IL cT ?. 27. IIL), Neuburg a. D.

(s. cT 4. und 8. VII. Hardt und Kachheim), Schrobeuhausen (s. cTcf

3. VII. Steingriff und Langenmoosen). — 1908. Beob.: Augsburg (Br.),

Gräfendorf (24. IV. ersten Ges.), Hcinrichsthalj Kitzingen (häuf. Br.,

23. IIL), Lohr (seit. Br.).

X907. Kaiserslautern: 17. I. 7 Ex. bei der Stadt; sie tragen

sich auffallend schlauk und scheinen kleiner und stärker gestrichelt als

unsere Br. Wurden im Januar und Februar noch öfter beob. Bei Kinds-

bach überwinteru Gr. alljährlich.

O ^^- "^^^ Eniberiza citrinella L., Goldammer.

1907. Beob.: Affaltern (gem. St.), Arnstorf (sehr häuf. Br.),

Aschaffenburg (gem. Br.), Augsburg (häuf. St.), Erlangen (gem. St.),

Bockhorn (St.\ Gräfendorf (27. IL), Heroldsberg (gem. Br.), Kalchreuth

(Br.), Karlstadt (Br.), Leogang (Br.), Lohr (Br.), Neustadt a. A. (gem. Q),
Oberbeuren (31. III. noch in Flügen), Obersendliug (Br.), Pinzberg (Br.),

Rottendorf (Br.), Uttenreuth (Br.), Weiher (Br,). — 1908. Beob.: Affaltern
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(gem. Br., 17. II. Fl. vou ca. 100 Ex.), Amorbach (gem. Br.), Bamberg

(Br., 1. X.I. gr. Fl,), Brannenburg (20. VI. am Inn), Garmisch (häuf.,

17. VI. zwischen den Kestaurationstisclien am Riessersee iimherhlipfend),

Gräfendorf (14. III. erster Ges.), Larigeiiau (Br.), Lohr (gem. Br.),

Oberbeuren (5. III. bei starkem Schneefall allein von allen Vögeln s.,

25. XI. sehr spärl.), Obcrsendling (Br.), Roßdorf (Br., 28. II. erster

Ges.), Schwabach (sehr häuf. (3), Traunstein (Herbst gr. Fl.), Wom-
bach (Br.).

1907. Kaiserslautern: 7. II. Tausende in und bei der Stadt:

darunter 1 Ex. mit sehr lichten Federsäumen an den Schwingen und

matt ockergelbem Bürzel. — Wolfstein: 23. VI. N. mit 5 flüggen

Jungen. — igo8. Heiligenstein: 12. I. au einer Garbe, die au der

Stallung ax;fgestellt ist, hüpfen sie an den Halmen in die Höhe und

suchen nach einem vergessenen Körnlein (B.). — Waldsee: 2. II. in

außerordentlich gi'. Zahl im Dorf (B.). — Wolfstein: 3. IH. viele s.

Emberiza Cia L., Zippammer.

1907. Gl eis Weiler: Br. (B.).

<—> Emberiza hortulana L., Gartenammer.

1907. Bamberg: 23.— 28. V. 3 cf auf Feldobstbäumeu beob.,

vor 2 Jahren schon 1 Ex. am Abhang der Altenburg beob. ; verbreiteter

Br. westl. und südwestl. der Stadt. — Landstrost: 4. V. 1 s. cT.
—

Steinheim: 4. V. s. cf geh. — 1908. Lohr: Anf. V. g bei Er-

lach erl.

<—> <e> Emberiza schoeiiidus L., Rohrammer.

1907. Als Br. beob.: Augsburg (in den Lechauen bei Hochzoll).

Als D. beob.: Arnstorf (25. III., 14. IV., 22. X.), Augsburg (22. X.

Wertachauen ober Pfersee), Rickenbach (30. IX.). — 1908. Als Br.

beob.: Augsburg, Erlach, Lohr (gem. am Main), Rodenbach. — Sonst

beob.: AflPaltern (4. II. J auf bewachsener, feuchter Waldblöße; Irrgast),

Amorbach (seit.).

1908. Kaiserslautern: 6. III. cf i^- $ am Gersweilerweg, letzteres

noch im Winterkleid mit hellen Zügeln; ganz zutraulich; deu Ruf fiude

ich entschieden zweisilbig. 18. III. cf in prächt. Hochzeitskleid ebendort.

— Hütschenhausen: 8. III. ca. 40 Ex. im Bruch zerstreut in Gesell-

schaft vou Stelzen und Piepern; viele tragen noch Spuren des Winter-

kleides. 15. III. Ges. geh.; 20. III. 1 Ex. noch nach Sonnenuntergang

im Rohre s.

<y^ <—> Erithacus cyaneculus (Wolf), Blaukehlchen.

1907. Arnstorf: 19.1V. c/" g in Weiden am Kollbach; 30. IV. $,

2. V. 2 ii^ einem Wassergraben. — Augsburg: D. 31. III. 1 Ex. am
Lech, unter Lechhausen ; 3. IV. 1 Ex. am Rosenauberg. — Erlangen:
30. III. 1 cT (loolß) am Kanal tot gef. — Etzenricht: 10. IV. 1 Ex.

ges. — Lohr: Häuf. D. und Br. am Main zw. Neuendorf und Neustadt,

nicht in den Seitentälern; 14. VI. cf Erlach ges. — 1908. Feld-
moching: Anf. IV. 1 Ex. erl. — Heinrichsthal: Br. — Lohr:
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Hcäiilig; 5. IV. 3 P. bei Erlacli ges. ; 16. V. 2 balzende cf am Main bei

Küdeubach; 20. V. cT ebenda; 19. VI. und 27. VII. je 1 cT eil. bei

Erlacli. — Nonnenhoru: 10. II. zweimal in Rebgärten am See 1 Ex.

ges. — Rodeubach: Br. in alten Weidenstöcken; 21. IV. schon länger

da. — Weibersbrun n: Br.

1908. Ütterstadt: 5. IV. in Rohr und Schilf ca. 5 s. Ex. geh.;

1 Ex. zeigt sicli frei und läßt sich längere Zeit beob. Es hatte weißen

Stern. Balzflüge. Ein versteckt sitzendes cf imit. das Geschrei des auf-

fliegenden Rebhuhns und den Lockruf der weißen Bachstelze. 12. IV.

viele s. cTcf z. T. mit sehr klangvollen Strophen; dabei 1 Ex. ohne

Steru ; imitiert folgende Vogelstimmen : den ganzen Ges. von Accentor

modidaris, die Rufe von Partes major , des „Zilp-zalp" des Phyll. rufus

und Teile des Ges. von Turdus mnsicus und Lullula arborea. 15. IV.

cf ohne Steru im Rohr.

<—> <e> Erithacus rubecillus (L.), Rotkehlchen.

1907. Beob.: AflPaltern (D. zahlr., Br. in Abnahme), Andechs (Br.,

25. III.—19. X.), Aschaffeuburg (Br. Schöotal, Schönbusch, Fasanerie),

Bockhorn (31. III.), Edenbogeu (8. IV.), Efi'elter (Br., 1 IV.), Erlangen

(Br.), Etzenricht (9. IV. Br.), Fischstein (Br. 31. IIL—28. X), Gräfen-

dorf(Br., 27. IIL), Hainachshof (Br., 25. IIL—29. X.), Hammertevesen
(Br., 2. IV.), Irteoberg (Br., 23. III ), Kaufbeuren (28. IIL), Kitzingen

(4. IV.— 7. X.; Ex. überwintern), Leogang (Br.), Lohr (Br.), Manau
(24. IIL), Neumarkt i. Obpf. (18. IIL), Oberbeuren (23. IIL), Obersend-

ling (häuf. Br.), Puppliug (23. IIL), Reckendorf (22. IIL), Rickenbach

(1. IV.— 22. X.), Schlichtenberg (18. IV.), Würzburg (Br. Hofgarten),

Zerzabelshof (3. IIL), Zwiesler- Waldhaus (10. IV.). — 1908. Beob.:

Afifaltern (häuf. Br., 30. IIL— 14. IV. Zug, 3. IX. Beginn des Herbst-

zuges), Ammerland (6. IV.), Amorbach (häuf. Br.), Aadechs (27. IIL

erster Ges., 24. VIL Kiental), Augsburg (Br., 27. IIL), Bockhorn (Br.,

D. Frühling und X.), Brannenburg (20. VI. Wendelstein- Hochtal mehrere),

Etzenricht (30. IIL), Fischstein (27. IIL), Garmisch (20. VI. s. am
Kramer), Heinrichsthal (Br.), Höchberg (30. IIL), Kaufbeuren (Br.,

30. IIL), Kitziugen (sehr häuf. Br., 22. IIL, 1. XIL 1 Ex.), Langenau
(zahlr. Br.), Lautrach (3. IV.), Lohr (sehr häuf. Br., überwintert vereinz.),

Neumarkt i. Obpf. (24. IIL), Neustadt a. A. (17. I. überwint. Ex.), Ober-

beuren (12. I. 1 Ex. bei hohem Schnee; 11. IV., 24. und 25. X. d.),

Obergrainau, Obersendling (häuf. Br., Anf. VIII. N. mit juv. in Baum-
höhle), Partensteiu (Br.), Peißenberg (26. VIL), Rickenbach (22. IIL
bis 2. XL), Roßdorf (9. IIL), Rückersdorf (29. IL), Schliersee (4. IV.

bis 25. X.), Schwabach (häuf. Br.), Weibersbrunn (Br.), Zwiesler-Wald-
haus (29. III.).

1908. Kaiserslautern: 23. IIL nur 1 s. Ex. geh.': der Zug dieser

Art scheint heuer sehr spät eingesetzt zu haben. — Ludwigsha feu:

12. III. Ges. geh. — Otterstadt: Mitte April zieml. stark vertreten.

—

Dürkheim: 16. IIL ca. 10 s. Ex.: 19. IV. 10 h. a. m. bei starkem

Schneetreiben und gr. Kälte 1 Ex. mit der Hand gfg , das sich an ein
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Baumstämmchen gedrückt Latte. Zu Hause erholte es sich wieder im

Käfig. — Wolfsteiu: Heuer im Winter iu den G. fehleud, wo sonst

immer beob.

-eK-^ Falco nierill.l (Gerini), Merlinfalke.

1905. 7. V. cT Vilstal erl. — 1906. 10. II. $ liottal erl. —
1907. Ismauing: 3. I. 1 cT ad. erl. — Markt Redwitz: XI. 1 Ex.

erl. — Rottal: 19. XII. 1 Ex. erl. — Unterfranken: 3. I. l cf

erl. — 1908. Lohr: 20. XI. 1 g juv. bei Erlach erl.

1908. Hütscheuhausen: 20. III. 1 Ex. überfliegt den Brucli,

als es zu dunkeln beginnt. Die Stare, die gerade ihre Schlafplätze auf-

suchen wollen, fl. ihm in geschlossenem Schwärm entgegen und führen

in seiner Nähe rasche Schwenkungen aus; er ignoriert sie. — Kaisers-
lautern: 6. III. 1 Ex. auf dem Rotenberg in der Nähe einer größeren

Lerchengesellschaft; als es zum zweiten Male auffliegt^ wird es von einem

Sperberweibchen spielend attackiert; es entzieht sich mühelos dieser Au-

rempelung.

CD ^-*> FalcO peregrinUS Tunst., Wanderfalke.

1907. Beob. od. erl.: Affaltcrn (16. IX. 1 juv. Wildtauben jagend;

in den folgenden Tagen viele geschlagene junge Wildtauben gef. ; 18. IX.

und 5.x. je 1 Ex. im Dorfe; rüttelte über der Hühnerschar und schlug

jedesmal eine Henne), Aub (28. XI.), Augsburg (X.), Erching (25. X.

1 Ex. jagt einen Kiebitz und folgt ihm bis an bewohnte Gebäude;

wartet bis der Kiebitz wieder hervorkommt und verfolgt ihn wieder),

Hartmannshofen (2. XII. 1 juv., Flügell. 350, Schw. 200 mm, iu Färbung
sehr au F. sacer erinnernd), Kaufbeuren (13. VI., 30. VII.), Lindflur

(2. Woche III. g juv. gfg., das Krähe geschlagen hatte), Markt Redwitz

(XL), Moosach (25. I. 1 juv.), Stegen (28. VI. g ad. mit starkem schwarzem

Bartstreif und gelber Wachshaut), Wallersteiu (15. III.), — 1908. Beob.

od. erl.: Affing (25. IX. g ad.), Amorbach (sehr seit.), Aschheim

(31. XII.), Augsbm-g (22. VIIL d jnv.)^ Kaufbeuren (3. X.), Kitzingen

(28. XII.), München (9. und 28. L, 21. II., 4. X. 3 jähr, g mit ver-

schiedenen alten Schwimg- und Stoßfedern), Nördlingen (XL), Schleiß-

heim (25. L, 20. IIL), Thalkirchdorf (1. X.), W^asserburg a. L (5. X.).

1908. Otterstadt: 12. III. 2 Ex. ganz nahe beim Dorf; machen
erfolgreich Jagd auf eine Haustaube, die sie isoliert haben ; diese weiß sich

mehrmals durch plötzliches Niedersetzen auf den Boden zu retten. Einer

der Falken sucht sie durch ungelenke Sprünge am Boden zu erreichen,

was ihm aber nicht gelingt. Wird von dem andern Falken ergriffen,

als sie sich wieder zu kurzem Fl. erhebt.

<^ Falco peregrinus leucogenys (Menzb.).

1907. München: 25. XIL starkes g (Flügell. 370, Schw. 200 mm)
erl. — Menzing: 19. X. 1 juv. erl. (Flügell. 365, Schw. 215 mm).

—

Schwandorf: I.V. 1 schwach juv. (Flügell. 310, Schw. 170 mm) erl.

— 1908. München: IV. 1 c^ ad. erl.
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<—> FalcO SUbbuteO L., Baumfalke.

1907. Beob. od. erl.: Aschaffeuburg (12. V.), Augsburg (Br. Lech-

aueu, Pfersee, Siebentischwald), Dachau (5. VIII.), Ercliiug (liäuf. uach

Schwalben jag.), Evlaugen (16. IV. cf bei Kosbacli; 12. V. g mit starkem

Brutfleck), Eurishofen (19. VIII.), Forchheim (15. VI. $, 10. VII. cT),

Grafiug (14. VI. cT?), Hartmaunshofen (Ende VIII.), Ingolstadt (5. VII.

Irgertsheim), Karlsfeld (24. VIII.), Kaufbeureu (21., 26. IV., 27. VII.),

Kempten (30. VIII.), Kersbach (10. VIII.), Langenfeld (19. VII.),

Meissach (2. IX), München (10. V.), Neuburg a. D. (4. VII. Hardt,

8. VII. Brück), Neuhaus (3. V.), Rickenbach (11. V.), Unteregg (17. IX.),

Wernfeld (18. VII.). — 1908. Beob. od. erl.: Amorbach (nicht häuf.),

Göggiugen (5. VII., 17. IX.), Gutenberg (10. IX.), Hochzoll (17. IX.),

Kitziugen (9. IX.), Lohr (seit.' Br.), Mertingeu (28. VIII.), München
(11. V.), Schleißheim (12. V.), Steinbach (25. VIII.), Thalkirchdorf (1. X.).

1907. Wolfstein: 26. VIII. P. auf Hausschwalbeu Jagd machend
;

eine wird ergriffen. — 1908. Otter Stadt: 24. IV. und walirscheiul.

auch 28. IV. 1 Ex. beob.

<—> <e> -e^ Fringilla coelebs L., Buchfink.

1907. Beob. als Br. : Affaltcrn (spärl.), Aiidechs (N. in ca. 2,5 m
Höhe auf Spitze eines knorrigen, korallenförmig endenden Goldregen-

astes [Chjtisus laburnum L.): N. fest in die Krallen des Knorrens be-

festigt und verflochten, von unten kaum zuerkennen: war so dicht ge-

flochten, daß nach dem Ausfl. der juv. Regenwasser darin stehenblieb),

Arnstorf (^f § überwintern), Aschaffenburg (Schöntal, Schöubnsch, Fa-

sanerie), Augsburg, Bockhorn, Erlangen, Garmisch (31. III. Kreuzeck-

hütte), Gräfendorf, Happareute (^f $ überwintern), Heroldsberg, Kitzingen

(St.), Lebenhan, Leogang, Lohr, München, Nürnberg (18. III. erster Ges.),

Oberbeuren, Oberseudling, Pinzberg; Rotz (13. X. Scharen d.), Roßdorf\

Schlichtenberg (27. III. erster Ges.), Tutzing, Winkelhof, W^ürzburg

(sehr zahlr. im Hofg., 13, IX. 1 juv. mit kirschkerngroßer Geschwulst

am Hinterkopf ganz munter), Zwiesler-Waldhaus (26. III. erster Ges.

trotz tiefem Schnee). — 1908. Als Br. beob.: Affaltern (auch § über-

wintern), Andechs (N. wie im Vorjahre), Bockhorn (29. IL erster Ges.),

Branuenburg (19. VI. an der Grenze des Hochwaldes bei Beginn der

Latschenregion), Diessen (5. III. s.), Egmating, Erlangen, Garmisch
(Rest. Riessersee bes. zahlr. und zutraul.), Langenau (häuf.), Lichten-

stein (4. IV. 3—400 Ex. d. bei Siegelfeld), Linderhof, Lohr (sehr gem.,

Rothenberg, Mariabuchen), München (1. III. erster Ges.), Roßdorf (28. IL
erster Ges.), Schwabach (sehr häuf.)^ Traxmstein (Herbst gr. Flüge, fast

ausschließl. cTcT), Winkelhof (9. III. erster Ges.), Zwiesler-Waldhaus

(24. IIL angek.).

1907. Kaiserslautern: 19. I. unter gr. Gesellsch. viele gg:
6. IL Tausende in der Stadt, mehrere mit erfrorenen Füßen. 14. IL
erster uuvollst. Ges. : 1. III. erster vollst. Ges. ; 16.111. starker Zug. —
Wolfstein: 5. III. erster vollst. Ges.; 10. IV. 10 mehr oder weniger
fertige N. gef. ; 20, V. erste ausgefl. Brut. — 1908, Kaiserslautern:
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23. II. erster uuvollst. Ges.; 23. uud 24. III. starker Zug. — Otter-

stadt: 12. III. kl. Flüge ziehen nordöstl. über die F.; 5, IV. uuter

den s. cT JKi Kainmerwörtb einige vorzügliche Schläger; es findet noch

Durchzug statt; 11. IV. noch D. da; 12. IV. am Waldrande ca. 100 Ex.,

fast nur gg; 13. IV. ziehende Schar am Waldrand; 22. IV. noch eine

kl. Gesellsch. von D. — Wolfstein: 24. II. erster unvollst. Ges. ; 3. III.

viele schlagen durch; 7. IV. 3 St. gef.; 14. V. ausgefl. Brut; 24. V.

N. auf einer Telegraphenstange (g br.); wii'd zerstört.

<*> Fringilla montifringilla L., Bergfink.

1907. Beob. od. erl. : Afialtern I.—III.; 19. X. Beginn des Herbst-

zuges), Andechs (11. X. Fl), Arnstorf (I., IL— 16. III. einz. — 200 Ex.),

Augsburg (zahlr. — Mitte III; Herbstzug auffallend gering), Fischstein (5.

bis 13. II. 2 Ex.), Kaufbeuren (22. III.), Kitzingen (gr. Flüge), Leo-

gang (D.), München (16. III. 1 Ex. am Küchenfenster), Oberbenren

(Flüge 31. III., 7. IV. und 17. XL), Obersendling (26. III. Fl.),

Schwabach (zahlr.). — igo8. Beob. od. erl.: AfFaltern (I. einige; 3. IV.

noch da; X., XI. gr. Fl.; XII. einige Ex.), Amorbach (häuf. D.), An-

dechs (2. IV. die letzten, 14. X. 1 Fl.), Fischstein (29. I. — Mitte III.

einige), Heinrichsthal (23. III.), Kitzingen (3. IL), Lohr, Partenstein,

Schwabach, Worabach (30. L).

1907. Heldenstein: 29. XII. 9 h. a. m. 8 Ex. beob. bei 30 cm
Schneehöhe. — Kaiserslautern: Im Jan. uud Febr. tägl. einige unter

den übrigen Wintervögeln bei der Stadt; 17. X. Fl. von ca. 500 Ex.

auf dem Rotenberg. — 1908. Helden stein: 17. 111. 11 h. a. m.

ca. 1000 Ex. in der Nähe des Forsthauses Helmbach ges. — Kaisers-
lautern: 27. IL einige unter coelebs bei der Papiermühle; 18. III.

ca. 200 Ex. auf den Rotenberg; 23. III. mehrere unter coelebs. —
Otter Stadt: 12. III. einige unter ziehenden Buchfinken; 5. IV. einige

bei Schifferstadt geh.; 11. IV. 1 Ex. geh.; 12. IV. 1 Ex. ges.: 14. IV.

mehrere, meist gj unter Buchfinken; 22. IV. 1 cf ad. bei den Dorf-

gärten unter den letzten ziehenden Finken; 31. V. 1 Ex. cf hart beim

Rhein, singt uud lockt sehr lebhaft und ist anscheinend völlig unver-

letzt; beobachte es eine halbe Stunde hindurch.

<o^ <^ Fulica atra L., Bläßhuhn.

1907. Beob. od. erl.: Affalteru (19. III. 1 Ex. auf einer Wald-
blöße unter Fichtenbäumchen), Arnstorf (D., 21. IV. g), Erlangen (8. VIL),

Steingaden (Sommer in Menge auf den Weihern; XL uud Auf. XTI. huuderte

auf dem Biberschwellersee). — 1908. Beob. od. erl.: Aichach (9. XL),
Amorbach (seit. Br.), Augsburg (L, 15. X., 5. XL), Ettriugen (11. X.),

Fischen (30. IV.), Freihalden (Br. am Dorfweiher; 14. VI. flügge juv.),

Gersthofen (8. XL), Hopfen (29. X.), Kaufbeuren (10. L), Lechlingszoll

(12. XL), Lohr (häuf. Br., einzelii überwinternd), München (Auf. XI.

viele), Oettingen (28. X.), Parsberg (zahlr. Br.), Wertingen (28. X.).

1908. Otterstadt: 12. III. Stimme geh. aus dem Schilf; 22. III.

ca. 300 Ex. auf Neuhöfer Altrheiu; 11. IV. ca. 40 Ex. auf Otterstadter

Altrhein, sind sehr laut; 24. IV. ca. 200 Ex. auf Neuhöfer Altrhein.
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-e0- Fuligula claugula (L.), Schellente.

1907. Beob.: Kitziugeu (9. IV.). — igo8. Beob. od. eil.: Ercliug

(2. I. g), Kaufbeuren (9. I. c^ ad.), München (XII, öfters Oberbayeru,

auch im Starnberger See), Wasserburg (17. XI.).

1908. Otterstadt: 12. I. einz. und kl. Gesellschaften auf dem
Rhein zw. Germersheim und Wörth, z. T. tauchend, z. T. sich sonnend;

12. III. mehrere kl. Gesellschaften auf dem Rhein: 16. II. ca. 120 Ex., zu-

meist in Jugendkleideru auf dem Altrhein; 24 Ex. auf dem offenen Rhein,

darunter sehr schöne cT fid. mit großen weißen Bäckcheu. Scbimmern

mit ihrem blendenden Weiß wie schwimmende Eisstücke im Strom: richten

zuweilen die Nackenfedern empor; 12. III. 14 Ex. auf dem Altx'hein,

darunter mehrere cT ^^

<-^^ Fuligula ferina (L.), Tafelente.

1907. Beob.: Nymphenburg: (27. III. 12 cT 2 g, 29. III. 8 cT

1 g Schloßteich, 4. IV. 3 cf an der Baden bürg. — 1908. Beob: Diesseu

(11. IV. 1 P. unter Wasserhühnern, gar nicht scheu), Nymphenburg
(27. III. 12 d" 2 g, 29. III. 8 cT).

1908. Hütscheuhausen: 20. III. unter den Schwimmenteu im

Bruch 1 Ex. konstatiert. — Otterstadt: 22. III. auf Neuhöfer Alt-

rhein ca. 250 Ex., zumeist cf ; 5. IV. auf Altrhein einige cf u. g ; 11. IV.

cf u. gg in Gesellschaft von Reiherenten auf Altrliein; 24. IV. noch ein

einziges Ex. ((^ ad.) auf Neuhöfer Altrhein.

<^|e- Fuligula fuligula (L.), Reiherente.

1907. Beob. od. erl.: Arapermoching (20. I. g), Beratzhausen

(14. II.), Dachau (Mitte II.), Kaufbeuren (11. IL), Laufen (29. III.

1 P.), München (I. cT Aumeister), Nymphenburg (27. III. 5 cT 1 g,

29. IIL 1 cT)- — 1908. Erl.: Ammcrland (13. II), Lohr (XL g ad.

Erlach), Schwabmünchen (7. XI. cT j^^^.).

1908. Otterstadt: 2. IL paarweise und in kl. Gesellschaften von

ca. 12 Ex. auf dem offenen Rhein: tauchen fleißig und sind nicht sehr

scheu; 12. III. einige bei den Schellenten; 22. III. auf dem Neuhöfer

Altrhein ca. 150—200 Ex.; 5. IV. halten sich jetzt deutlich gepaart,

zus. 4 P. hier auf dem Ottenstadter Altrhein: 11. IV. zus. 14 Ex. ge-

zählt; 13. IV. dieselben ges.; 15. IV. nur noch 1 P. angetroffen; 24. IV.

wiederum 8 P. ges., die sehr scheu sind.

<-^ Fuligula marlla (L.), Bergeute.

1907. München: Ende XII. 1 Ex. erl.

<—> Fuligula nyroca (Güldenst.), Moorente.

1907. Grafrath: 28. VL 1 Ex. beob.

O Cralerlda cristata (L.^ Haubenlerche.

1907. Beob.: Arustorf (20. imd 28. L, 16. IL und 6. X. je 4 Ex.\

Aschaffenburg (Br., 6. und 12. V. s. cf Hanauer Landstraße), Erding

(Oj 3,uch im strengsten Winter), Erlangen (Br. auch im West, der Stadt),
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Happareute (6. VI. 1 s. cT), Kaufbeiiren (so lauge Schuee, 3 Ex. in der

Stadt), Rottendorf (Br, Bahngleis), Würzburg (13. IX. 6— 8 sehr helle

P^x. zw. Main und Trainkaserne). -— 1908. Beob.: Amorbach (zieml.

seit.), Bamberg (9. IV. noch kl. Schar nach NO. ziehend, 1. X. gr.

Zuzug; 25. und 29. X. juv. abgez., 30. Ex. ad. abgez.), Erding (Winter

6— 8 Ex. beim Landesgestüt), Kaufbeuren (bei Schnee häuf, in der Stadt),

Lohr (manchen Winter häuf., manchen seit. ; auch bei Wombach und

Neuhlitten), Schwabach (sehr häuf. Q), Weibersbrunn (Br.). — Fehlt

ganz Ileinrichsthal.

-^^> GallinagO gallinagO (L.), Gemeine Bekassine, Heerschnepfe.

1906. 5. VIII. im Kalbachtal und 21. X. bei Haßfurt je 1 Ex.

erl. — 1907. Affalt eru: Regelmäßiger Wintergast an den Quellen-

zuflüsseu des Biberbaches. — Ammerland: Br., 2. V. im kl. Weipertsh.

Moos ges. — Arustorf: Br., I.— XI. beob.: 10. III. 1 Ex, meckernd.

— Echterschwang: 16. X. 1 Ex. erl. — Fischstein: 28. III.

4 Ex. ges. — Kaufbeuren: 26. VIII., 25. IX., 21. und 28. XI. je

1 Ex. erl. — Kitzingen: Ganzen Winter da. — Lohr: Häuf. Br.

V. 1 balzendes cT auf den Wöhrdwiesen. — Neumarkt i. Obpf.: Ganzen
Winter da. — Oberbeuren: 29. III. 6 Ex. auf der Streuwiese, von

da ab öfters balzend: 6. IX. und 20. XII. je 1 Ex. ges. — Stegen:
28. VI. abends 3 Ex. ziisammen Balzfl. ausführend. — Unterj och: 2. IX.
1 Ex. erl. — Zankenhausen: 15. I. 2 Ex. am Bach. — 1908.

Affaltern: I., II. einzelne, X., XI., XII. je 1 — 3 Ex. ges. — Ammer-
land: Br., Herbst ca. 20, Ex. erl. — Amorbach: Br. — Biesen-
hofen: 23. I. 1 Ex. erl. — Fischstein: 14. IIL 3 Ex. an der

Pegnitz. — Irlbach: Im Jahre 7 Ex. ei'l. — Kaufbeuren: 6. I.,

18. VIIL, 1. X., 26. X. je 1 Ex. erl. — Kitzingen: Überwintert.

— Kochel: 15. VI. 1 P bei Brunnenbach am Graben. — Laugen-
au: Kommt vor. — Lohr: Br., X., XII. oft am Main beob. — Mindel-
lieim: 29. III. 1 Ex. erl. — Neustadt a. Aisch : Überwintert all-

jährlich. — Ob: 12. IV. 1 Ex. erl. — Oberbeuren: 12. IV. 1 P.

am Brutplatz; 14. und 22. IX. je 1 P. ges. — Oberdorf: 26. XL
1 Ex, erl. — Weiden: 31. I. 6 Ex. am offenen Wasser.

1907. Mechtersheim: 22. III. 3 Ex. ges. — 1908. Hütschen-
hausen: 6. III 2 Ex. erl.: 8. III. zusammen ca. 30— 40 Ex. kon-

statiert: das ,,djeppe djepp" einmal vom Boden geh.; 15. III. ca. 200 Ex.

im Bruch; an einem sonnbeschienenen Bachrande allein ca. 30 Ex. auf-

gejagt; 20. IIL nicht mehr so viele da. In der Dämmerung von allen

Seiten das „djeppe djepp" vom Boden geh.; 24. III. „meckern" uud
„djeppen" fleißig in der Abenddämmerung. Auch „tüpp, tüpp, tüpp"

vom Boden geh.; 28. III. wieder sehr viele da (mehrere hundert). —
Kaiserslautern: 19. III. 1 Ex. bei einem Wiesengraben nahe der

Salingsmühle aufgejagt. — Otterstadt: 24. IV. ca. 6 Ex. aus den

Schilfstoppeln am Südende des Ncuhöfer Altrheines aufgejagt; wohl Br.
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-^-7^ -e^ GallinagO gallinula (L.), Kl. Bekassine, Haarsclinepfe.

1907. Amorbacli: Auf. X. mehrmals beob. — Arnstorf: 31. I.

uud 7. XI. je 1 Ex. bcob. — Bernbeureu: 13. I. 1 Ex. erl. —
Külibach: 23. X. 1 Ex. erl. — Lohr: Nicht seit, am Maiu. --

Müncheu: 4. IIL, 16. IV., 3. X. Ex. Ex. erl. — Oberdorf: 28. XI.

1 Ex. erl. — 1908. Augsburg: Herbst 1 Ex. am Wikipretmarkt. —
Euflratshofeu: 10. XI. 1 Ex. erl.

1908. Hütschenhau seu: 6. III. 1 Ex. erl.

<v^ GallinagO major (L.), Gr. Bekassine.

1907. Arnstorf: 19. VIII. uud 18. XI. je 1 Ex. beob. — 1908.

München: X. 1 Ex. erl,

<0> Gallinula chloropUS L., Grünfüßiges Teichhuhn.

1907. Beob., gfg. od. erl.: Affaltern (sehr seit., 2, XI. 1 juv.),

Arnstorf (Br., 31. V. N. mit 10 Eiern direkt auf dem Wasser;. 24. VI.

7 P. mit Dunerjungen: Winter bis 30 Ex. beisammen), Aschaflfenburg

(Schönbusch), Augsburg (Br. Altwasser von Lech, Wcrtach bei Göggingen,

lnningeu)^0' Buchloe (25. VIII.), Kaufbeureu (14. I., 26. VIII.),

*) Zur Fortpflanzungsgeschichte \ou Gallinula cliloropus macht Herr Val.

Zi cgi er- Augsburg nachträglich folgende Mitteilungen:

„Am 28. Mai 1905 fand ein guter Bekannter von mir, Mich. Gassenmeier,
in einem Altwasser der Schmutter bei Eisenbrechtshofen beim Fischen ein ihm
unbekanntes Nest, in welchem sich 6 Eier befanden. Am 1. Juni besichtigte er

das Nest wieder, wobei 9 Eier in demselben enthalten waren.

Als ich selbst das Nest am 4. Juni 6 Uhr vormittags revidierte, waren

12 Eier darin. Ich fand, daß es ein Teichhuhnnest war. Dasselbe auf drei gut

daumendicken Weidenzweigen angebracht, war ca. 40 cm über Wasser in lichtem

Schilfrohr und vom Ufer etwa 1 m entfernt, aus lauter Schilfrohrstengeln und
sonstigen Wasserpflanzen gefertigt, hatte einen Durchmesser von ca. 25 cm und
eine Höhe von etwa 20 cm. Ich nahm das Nest mit Eiern mit nach Hause, da

es gefährdet schien.

Am 29. Juni fand Gassenmeier beim Fischen im gleichen Altwasser, nur

etwa 4 ra von dem Standort des ersten Nestes auf dem linken Ufer im dichten

Schilfrohr auf dem Wasser aufsitzend ein gleiches Nest, in welchem sich 11 Eier,

und ein erst aus dem Ei geschlüpftes Junges befanden. Am 2. Juli war der

nämliche Befund ; aber am 5. Juli waren nur mehr ö Eier und 1 Junges im Nest.

Im Wasser hörte man die Alten, sowie auch Junge piepsen. Ich besuchte am
9. Juli selbst das Nest. Ich fand nur mehr 2 Eier im Neste vor. Dagegen war

das alte Männchen in nächster Nähe im dichten Schilfrohr zu hören, während
das Weibchen einige 60 ra im Altwasser davon flog und sich in der Nähe des

Nestes nicht sehen und hören ließ. Als Gassenmeier am 12. Juli seine einge-

legten Fischkörbe revidierte, fand er im Neste keine Eier mehr vor, dagegen

saßen 3 Junge im Nest, welche aber bei seiner Annäherung sofort aus dem Nest

flüchteten und sich im Schilfrohr verbargen Die Alten hörte er auch im Rohr.

Nun hegt das Interes.sante darin, daß die Jungen vom 29. Juni bis zum 12. .TuH

oder vielleicht auch nur bis zum 10. brauchten, bis sie alle aus dem Ei gefallen

waren ; dies ist ein Zeitraum von wenigstens 12 Tagen. Ich vermute, daß das

zweite Nest von dem Paar herrührt, von welchem ich am 4. Juni das Nest samt
Eiern fortnahm. Die Alten müssen sofort zum Nestbau geschritten sein, und das

alte Weibchen schon während der Legezeit zu brüten angefangen haben, denn
sonst hätten doch die Jungen alle an einem, oder in zwei Tagen aus dem Ei ge-

schlüpft sein müssen, wie es bei andern Vögeln auch vorkommt. Ich habe z. B,
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Kitzingeu (7. III.), Lauti-cach (7. III., sind wegen Ablaufens des Weihers»

fortgezogeu), Lolir (Br. im Main), Neustadt a. A. (19. VII.), Wacheu-

liofen (häuf. Altmühl). — igo8. Beob. od. erl. : Amorbach (gem. Br.),

Eitrang (G. V.), Erlach (Br.), Kaufbeuren (Herbst häuf.), Langonau,

Lohr (Br., Winter auch in den Spessartbächen), München (Anf. XI.

viele \ Oberdorf (6. IX.), Parsberg (zahlr. Br.), Pforzeu (13. XI.),

Scliwabach (Br.), Schwabbruck (24. X.).

1907. Kaiserslautern: 2. I. auf der Bahnfahrt von Wolfstein

hierher vom Zug aus ca. 24 Ex. bei der Lauter gezählt. — 1908.

Kaiserslautern: 23. III. 1 Ex., das sich im Hagelgruud verlaufen liat,

wird von einem Hunde verfolgt. — Wolfstein: Im Jan. wird 1 Ex.

ganz nahe bei den Häusern in einem G. aufgegriffen, dessen Gefieder

ganz vereist war. Es wird in der Küche erwärmt und dann freigelassen;

war sehr ermattet. Sie kamen au den bitter kalten Tagen in die Häuser

gelaufen; viele mögen verhungert sein; 2. III. bei der alten Lauter ca.

Ex. ges.

^V. Garrnlus glaudarius (L.), Eichelhäher.

1907. Beob. od. erl.: Affaltern (nicht seit. Q), Ammerland (sehr

zahlr. Br,), Aschaffenburg, Augsburg (Br.), Auteuried (häuf., macht gr.

Schaden an Buchein- und Eichelsaaten\ Erlangen (Br.), Fischstein (1 Ex.

frißt von einem erl. Ex. der eigenen Art), Garmisch (31. III.), Kers-

bach (10. VIII.), Kitzingeu (St.), Leogang (Br.), Oberbeuren (sehr häuf.,

Winter vereinz., 1 Ex. hatte 14 ganze Eicheln im Kropf), Schlichten-

berg (zahlr. Br., Winter nicht da), Würzburg (13. IX. 1 Ex. im Hofg.).

— 1908. Beob. od. erl.: Affaltern (zieml. häuf. Q5 imitiert täuschend

den Parungsruf des Waldkauzes), Amorbach (häuf.), Heinrichsthal (Br.),

Langonau (häuf. Br.), Lohr (gem. Br.), Schwabach (zahlr. Br.), Weibers-

brunu (Br.).

O Glaucidium passeriniim (L.), Sperliugskauz.

1907. Erdung: In der Au Reste eines von einem Raubvogel ge-

fressenen g gef. (Dr. P.).— Heinrichsthal: Sommer beob., soll Br. sein. —
Leogaug: Br. in Höhen von 1400— 1600 m. Parung im Mai ; Parungs-

ruf ähnlich dem Ruf des Gimpels, nur tiefer und monotoner; das „diu"

des Gimpels ist am Ende mehr moduliert, das des Sp. dagegen lautet

gleichmäßig „du''; g lockt tiefer „dö". Die flüggen juv. lassen ein Piepsen

hören ähulich der Stimme des Goldhähnchens oder eines juv. Haselhuhns;

fliegt zieml. schnell und auch am Tage. — igo8. Leo gang: Öfters

beob., folgt dem nachgeahmten Lockton; sitzt stets am äußersten Ende
eines Gipfeltriebes; beim Locken verdreht er den Kopf und wippt mit

dem Schwanz.

vor ungefähr 5 Jahren im Festuugsgraben in Ingolstadt um Johanni bei Hoch-
wasser junge Rohrhühner gesehen, so groß wie eine Wachtel ungefähr, aber alle

in gleicher Größe, was doch darauf schließen läßt, daß die Jungen so ziemlich
an einem Tag aus dem Ei gefallen sind.

Am 25. Juli 11)04 sah ich auch in dem Fiscliweihor bei Burgwaldcn ü Stück
junge Teichhühncr in nächster Nähe vom Ufer, ebenfalls alle in gleicher Größe.
Für ein Nachgelege wären 12 Eier sehr viel gewesen."
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<-y^ Grus grus (L.j, Kranicb.

1907. Beob.: Emmericlistlial (11. X. Fl. von N. nach aS., 27. X.
30 Ex. geg. S. d.), Kitzingeu (4. XI. d.), Lebenlialin (23. III. geg.

SO. d ), Oberbeuren (10. XII. d.). — 1908. Beob. od. erl.: Kitziugen

(18. VIII. d.), Lohr (Ü. bäiif., Frühjahr SO.—NW. d.), Steingadeu (24. X.

5 ad.).

1907. Kaiserslautern: 5. III. 5 h. p. m. 31 Ex. ziehen über

die Dammühle nach NO.i 16. III. 2 h. 30' p. m. 18 Ex. über die

Stadt nach NO.:, 5 h. p. m. ca. 90 Ex. in zieral. Höhe nach NO.^ kreisen

eine Weile und ordnen sich neu; 17. III. im Bruch bei Hütscheuhausen

aus einem gr. Fl. 2 Ex. erl. (Koll. Zundel); 17. III. 6 h. 45' p. m.

11 Ex. in ca. 150 m Höhe über der Stadt nach NO. — 1908. Kaisers-
lautern: 29. II. 3 h. p. m. ca. 30 Ex. in einem Haken nach NO.;
7. III. 1 h. 20' p. m. 16 Ex. nach 0N0.\ 3 h. p. m. 46 Ex. über

Lampertsmühle nach iV.: 13. III. 6 h. 30' p. in. 19 Ex. nach NO.
(Mitt. eines Schülers); 19, III. 4.45 h. p. m. 26 Ex. schreiend in

Hakenordnnug über Lampertsmühle nach iVO. (Schüler). — Hütschen-
hauseu: 20. III. 28. Ex. auf einem Acker am Rand des Bruches,

nehmen Nahrung auf; mehrere zugleich sichernd. 3 Ex. kommen aus

SW. und gesellen sich zu ihnen ; beim Niederlassen hängen schon lange

vorher die Ständer abwärts. Die ganze Gesellschaft erhebt sich bald

danach mit lebhaftem „krü krü" und läßt sich nochmals zu kurzem
Aufenthalt im Bruch nieder, um dann in Hakeuordnung nach NO. ab-

zuziehen; 6 h. 40' p. m, kommen aus WSW. 21 Ex. an und lassen

sich mit Geschrei im Bruch nieder; nach einem Aufenthalt von 5 Mi-
nuten wird die Reise fortgesetzt in Hakeuordnung: 7 h. 25' kommt noch
ein Krauichzug vorüber, den ich aber infolge eingetretener Dunkelheit

nicht mehr sehen kann; Richtung ONO.:, 24. III. 5 h. p. m, 8 Ex,
in mäßiger Höhe nach ONO.

Haliaetus nlbicilla (L.), Seeadler,

1907. Erl.: Farchant (24. XII.), Laudshut (30. X. 1 Ex. in den

Isarauen; 2. XI. 1 cf juv.), Miudelheim (29. XI. 1 g juv.). — 1908.
Beob, od. erl,: Farchaut (26, I,), Hindelang (13.11., 29, IL nahe dem
Ostrachfluß; 13. III. je 1 Ex.), Oberbeuren (19. I. 1 Ex.; Birkwild
flieht vor ihm), Schleißheim (22. XI. 1 g in der Fasanerie bei der

Aufhütte).

Harelda hyemalis (L.), Eisentc.

1908. Großaitingen: 14. XI. 1 g erl.

Herodias alba (L.), Silberreiher.

1908. Dachau: 22. XI. 1 cT bei Würmmühle erl. — Auf. XIL
1 Ex. im Pi-ittelsbaclier Revier erl.

<—> Hirimdo rustica L., Rauchschwalbe,

1907. Als Br, beob.: Affaltcrn (häuf., 5, VI. 1. Br., 5. VIII.
2. Br. ausgcfl.; 2G. VI. ca. 12 Ex. stoßen neckend auf einen Sperber,
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der sicli in eiue Feldhecke flüchtet, dort aber wieder vertrieben von

ihnen bis zum Waldsanm verfolgt wird), Audeclis (heuer zahlr. als sonst),

Arnstorf (häuf., auch in den benachbarten Orten), Aschaffenburg (nicht

zahlr.), Augsburg (auch in Achsheim), Baiersdorf (zaiilr.), Beilugries,

Beratzhausen, Bischofsgriin, Bischofsheim, Bischofswiesen, Bockhorn (auch

in den Nachbardörfern), Baierbrunn (am Balmhof 6 N.), Breiteufurt,

Colmberg, Dettelbach (viele), Dingolfing, Echenbrunn (2. Br. Auf. IX.

flügge), EffeJter, Emmerichsthal, Erlangen (auffallend zahlr.; 3. VIII.

viele in Rathsberg), Erlenstegen (lieuer geringer), Erletsbach (1 P. hat

in der Fasanen-Brutkammer gebr.). Etzenricht (abgenommen), Finningen,

Flossenbürg, Freihöls, Friesenhausen, Gautz, Gemünden (N. am Bahn-

hof), Gräfendorf, Großalbershof (heuer zahlr.; 4, XI. 1 Ex. noch da),

Großhabersdorf (hat zugenommen; 19. VI. flügge juv.), Guttenberg,

Hainachshof (16. VI. flügge juv., P. hält den Viehstall von Fliegen

zieml. rein), Hammertrevesen, Happareute, Hausen, Heldensteiu (in einz,

Paaren), Heroldsberg (zahlr.), Hienheim, Hochzoll, Hörstein, Hofstätten,

lllerberg (27. V. 1 Ex. im N.), Iphofen, Kalchreuth, Kaufbeiu-en (zieml.

zahlr.), Kirchasch, Kirchseeon, Kitzingen, Kochheim, Köfering, Kosbach,

Kreuth (keine Abnahme bemerkbar), Laufamholz, Lebenhan, Leogang,

Lohr (viele am Bahnhof und in der Stadt), Ludwigsmoos, Madenhauseu,

Mainsondheim, Manau, Mellrichstadt, Moosburg, Mühl, Miesbach, Münner-

stadt, Münster, Neudorf, Neumarkt i, Obpf., Neunstetten, Neuoed, Nörd-

lingen (1 P. in einem N. tot gef.), Nürnberg, Oberbeuren (1. VI. juv.

in 3 N.; 18. VIIL juv. in N.), Patriehing, Pinzberg (10. VIII. noch

juv. im N. ; zahlr.), Pürten (auffallend M^enige), Pullenried (nicht zahlr.),

Rechbergreuten (ca. 40 P.), Reckeudorf, Regensburg, ßetzbach (zahlr.),

Rickenbach, Rittersbach, Rodenbach, Roßdorf, Rückersdorf, Sandizell

(22. VIL flügge juv.), Schönbrunn, Schönderling (in Zunahme), Seligen-

porteu, Seßlach, Speyer, Sontheim (spärl.: 1 P. soll schon mehrere

Jahre im Pferdestall des Klosters Lohhof bei Mindelheim überwintern),

Stadtamhof, Stangelheim, Steiugaden, Sündersbühl, Taufkii'chen, Todten-

weis, Thüngersheim (zahlr.), Unterammergau, Untermaxfeld, Unterpeißen-

berg, Unterschnaitbach, Uttenrenth, Wachenhofen (keine Abuahm(>),

Walchenfeld, Wasserlosen, Winkelhof, Winterbach, Winterhausen, Wolfrats-

hausen. — Sonst beob,: Ammerland (am See), Ascholding (an der Isar),

Bernlohe (31. III. 4 Ex.), Bogenhausen (6. X. 6 Ex.), Daschendorf

(20. IV. d.), Dettwang (d.), Euerdorf, Gersthofen, Göggingen, Kersbach

(10. VIIL viele), Langenbrnck bei Amberg, Lechfeld (8. IV. 1 Ex. d.),

Lechhausen, Oberhausen, Pfersee, Rotz (IV., VIIL, IX., X. d.), Rosen-

heim (III.), Sausenheim (27. IX. 20 Ex. d,), Siebenbrunu, Starnberg

(14, IV.). — igo8. Als Br. beob.: Affaltern (häuf.: die Brüten ge-

diehen gut), Alfeld, Ampertshauseu, Amorbach (zieml. seit.), Andechs

(zahlr.: an einem Hans 12 besetzte N.), Arnstorf, Aufiiam, Augsburg,

Beratzhausen, Bettwar (sehr in Abnahme, nur 8 N. besetzt, wäJjrcnd

vor 5— G Jahren ca. 25 N. besetzt waren), Biscliofsheim (heuer auf-

fallend zahlr.), Biscliofswiesen, Bischwiud (30 N. besetzt), Bockhorn

(im Bezirke 234 N. mit juv.), Brunnenbach (15. VI. N. mit 4 Eiern),
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Colmberg, Dettwang, Diessen (20. VIII. sehr viele im Ort), Dietersdorf,

üiugolfing, Eclieubrunri, Efifelter, Eichlliof, Erlenstegen (29. VI. juv.

flügge), Erletsbach, Etzenricht (41 P. hier, 3 weniger wie 07), Flossen-

bürg, Freihöls, Friesenhauseu (in Abnahme), Garmisch (nicht seit.),

Gräfendorf, Großhabersdorf (zahlr.), Güntersdorf, Guttenberg, Hansen,

Heideck, Herrschiag (hänf.);, Hörstein (33 N. mit juv,), Hofeck, Hohen-

peißenberg (2— 3 P.), Kaufbeuren (bedeutende Zunahme), Kimratshofen,

Kissingen, Kitzingen (häuf.), Köferiiig, Kosbach, Kreuth, Kreutzberg

(ca. 5 P. hier; ^T ^^^ einen P. verunglückte ca. 8 Tage nach dem
Eintreffen am N. ; 8—10 Tage lang kämpften nun 3 cf tägl. um das g
und wollten sich am Weiterbau des N. beteiligen), Langeubruck bei

PfafPenhofen (heuer seit.), Lederhub*), Leogaug, Leutershausen, Lohr

(gem.), Madeuhausen, Meilenberg, Mittenwald (nicht seit.), Mühlbach,

Münster, Neuebersbach, Neumarkt i. Obpf., Neuustetten, Neuoed, Nonnen-

horn, Nordhalben (seit.), Oberbeuren (N. im Kuh- und Pferdestall sowie

an einem Stadel), Pullenried, Partenstein, Pflochsbach, Rechbergreuten,

Eeußendorf, Rickenbach, Eodenbach**), Roßdorf (wieder zahlr.), Rückers-

dorf, Ruhpolding (in Abnahme), Sandizell (21. VI. juv. ausgefl.), Schlier-

see, Schönderling (heuer zahlr.), Schwabach, Seligenporten, Sontheim

(7 N. mit juv.), Taufkirchen, Töpen, Unterammergau, Vestenberg, Vorm-
wald, Wemding, Wetten hausen, Winkelhof, Winterbach (28 P.). —
Sonst beob.: Ammerland (am See), Aufhausen (IX. viele), Bernlohe,

Bittenbrunn (D.), Bm-k, Egmating, Euerdorf, Klosterbeuren (D.), Lioder-

hof (D.), Mellrichstadt, München (4. IV. an der Isar), Oberslaufen (9. IX.

mehrere 100 auf den Leitungsdrähten), Reichelsdorf (20. IX.), Schwand,

Staruberg (9. IV. 1 Ex.), Steinbach (27. VII. gr. Fl.), Steingaden,

Tutzing (23. V. Hunderte zw. hier und Posseuhofen über dem Wasser),

*) Dem Beobachter verdanken wir noch folgenden Bericht: „Wie alljährlich

so auch heuer nistete in meiner Hausflur ein Schwalbenpaar. Kaum waren
die Jungen acht Tage aus dem Ei geschlüpft, so fing eine räuberische Katze
das Männchen weg. Da kam am zweiten Tage ein neues Männchen, überhäufte

das Weibchen mit Liebesanträgen, um mit ihm zu nisten. Es wurden aber die Jungen
vom Männchen nicht angenommen, weshalb es einen fürchterlichen Kampf gab.

Beide purzelten oft zu Boden, was zwei Tage lang fortging. Das Weibchen
wollte seine Jungen eben nicht im Stiche lassen. Da mich die jungen Schwälbchen
erbarmten, fing ich das Männchen. Indem ich sie nicht töten wollte und zwei

Stunden von meiner Heimat ein Geschäft hatte, nahm ich die Schwalbe mit und
ließ sie dort fliegen, in der Hoffnung, sie werde nicht mehr zurückkehren. Als
ich indessen abends zurückkam, sagten meine Hausgenossen: „Kaum warst du
zwei Stunden fort, war die Schwalbe wieder hier" ; sie machte also sofort kehrt.

Der Ort, wo ich die Schwalbe fliegen ließ, ist südlich von meiner Heimat. Nun
mußte ich sie doch noch töten. Das Weibchen zog seine vier Jungen groß, bis

sie das Nest verließen und sich ihr Futter selbst suchen konnten. Sollte nun
dieser Fall noch einmal vorkommen, so werde ich eine Reise von 10— 12 Stunden
in nördlicher Richtung machen, ob sie auch von dort aus sofort kehrt macht und
ihrer Heimat zufliegt."

**) Der Beobachter meldet: ,,Am 20. April war hier und im ganzen Spessart

großer Schneesturm. Die Insektenfresser hatten arge Not. Am Nachmittag
sah man eine große Menge Rauchschwalben auf den Altwassern des Mains hin-

und herfliegen, die anscheinend der Sturm mitgeführt hatte".

Vorhandl. Orn. Ges. i. Bayern. IX. 1908 (1P()9). 9
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Uttiug (2. V. einige Ex.), Wachenliofen (D.), Wolfratshausen (auffallend

spärl.), Zwiesler-Waldhaus.

1907. Wolfstein: 14. IV. 2 Ex.; 15. IV. mehrere; seit 24. IV.

viele; 23. VI. eine 1. Brut fl. aus. — 1908. Altenglan: 22. IV. 1 Ex.

— Dürkheim: 23. III. 2 h. p. ni. 1 Ex. ges. (einmalige Beob.). —
Callbach: 13. IV. ca. 10 Ex. — Erfenbach: 12. IV. 3 Ex. —
Finkenbach: 11. IV. 2 Ex. beim N. im Stall. — Gleishorbach:
12. IV. 3 Ex. — Heimkirchen: 25. IV. 2 Ex. beim N. — Helden-
stein: 6. V. ca. 200 Ex. über dem Forsthause Helmbach, jedenfalls D.;

von Zeit zu Zeit läßt sich eine Eauchschwalbe od. mehrere hier sehen;

dabei ziehen sie meist hoch über dem Forsthaus ihre Kreise
;
ganz seit.

kommt es vor, daß sich eine auf dem Draht od. der Dachfirste nieder-

läßt. Letzte Beob. am 20. IX. — Hertlingshausen : 26. IV. 6 Ex.

bei den N. — Hornbach: 5. IV, 2 h, p.m. 2 P. ges. — Katzweiler:
5. IV. 3 h. p. m. 2 Ex.; das Gros ist erst nach dem 25. IV. ange-

kommen. — Käshofenf 11. IV. 1 Ex. — Kaiserslautern: 11. IV.

1 Ex. bei Humberg ges.; am gleichen Tage 4 Ex. nach NO. d. —
Leimersheim: 31. III. mittags 3 Ex. beim Altrhein; 20. VI. das erste

Ei; 24. VI. 5 Eier; 1. VII. schlüpfen die juv. aus; 2. VIII. 2. Ge-

lege mit 5 Eiern vollständig; 12. IX. Abzug; 14. IX. letzte Beob. —
Lohnweiler: 14. IV. ca. 20 Ex. hier. — Münsterappel: 17. IV.

2 Ex. — Neustadt: 8. IV. schon viele da. — Nußdorf: 13. IV.

1 Ex.; 16. IV. mehrere. — Rhodt: 15. IV. 4 Ex. — Speyer: 1. IV.

p. m. 1 Ex. ges.; 3. IV. p. m. 2 Ex. ges.; 24. IX. 2 Ex., die letzten.

— Otter Stadt: 5. IV. 1 cT iiiit deutlich rostgelber Unterseite über

dem Altrhein; bald danach 3 Ex., dann ca. 10 Ex. über dem Wasser;

11. IV. ca. 200 Ex. kreuzen über dem Wasser und den Rohrfeldern;

Ges.; am Abend sehr tief über dem Wasser; 13. IV. einz. im Dorf bei

den Brutplätzen; 22. IV. ca. 2000 Ex. ganz niedrig über dem Altrhein;

es handelt sich hier um eine Zugstauung (heftiger SW.l) und ein Zu-

sammenströmen beim Wasser; in den Dörfern fast gar keine Schwalben

;

24. IV. ca. 100—150 Ex. beim Altrheiu. — Wörth: 5. IV. ca. 80

bis 100 Ex. — Wolfstein: 14. IV. 2 Ex.; 15. IV. mehrere; 24. IV.

viele; 23. VI. juv. fl. aus.

<—> Hydrochelidon flssipes (Fall.), Weißflügelseeschwalbe.

1907. Deggendorf: 7. V. 5 Ex. erl. — Erding: 9. V. (/ ad.

erl. — 1908. Augsburg: 9. VI. vereinz. am Lech umherstreichend;

20. IX. 1 juv. erl.

<-^ Hydrochelidon hybrida (Fall.), Weißbärtige Seeschwalbe.

1908. Augsburg: In der ersten Hälfte VI. häuf, über den Lech-
armen; 13. VI. noch 1 Ex. ges.

<—> Hydrochelidon nigrfl (L.), Trauerseeschwalbe.

1905. 21. IX. 1 Ex. bei Abensberg erl. — 1906. 29. IX.

1 Ex. bei Sandeisbrunn (bayer. W.) erl. — 1907. Augsburg: IX.

© Biodiversity Heritage Library, http://www.biodiversitylibrary.org/; www.biologiezentrum.at



— 131 —

1 Ex. erl. — Eibsee: 2. IX. 1 Ex. erl. — Gräflfing: G. IX. 1 Ex.

er]. — Herrsching: 13. VI. 1 Ex. ges. — Lohr: X. 1 Ex. bei Er-

lach erl. — München: 8. V. 1 Ex. erl. — Schwaben: 7. IX. 1 Ex.

erl. — Stegen: 26. V. viele über der Amper und dem überschwemmten

Moos schwärmend, eiaz. bis in die Nähe des Sees; 28. VI. fehlend. —
igo8. Augsburg: 9. VI. amLech beob., aber nicht br. — Herrsching:

19. IX. 2 Ex. beob. und ca. 12 Ex. zw. Riederau und St. Alban längs

des Ufers her- und hinfl. — Lohr: Seit.; 14. VI. 1 Ex. am
Main nördl. Erlach. — Oberpfalz: 9. V. 1 Ex. erl. — Utting:
20. IX. 3 Ex. beob. —- Vilstal: 5. V. 2 Ex. erl.

<—> Hypolais icterina (Vieill.), Gartenspötter.

1907. Als Br. beob.: Affaltern (3—4 P., 7. V.), Andechs (14. V.),

Arnstorf (9. V.), Aschaffenburg (Schloßg., Schöntal), Augsburg

(8. V. Aulagen), Etzenricht (7. V.), Haiuachshof (12. V.), Kitziugen

(häuf., 7. V.), Leogaug, München (12. V.), Nürnberg (4. V. Sünders-

bühl), Oberseudling (sehr häuf., 7. V.), Roßdorf (1. V.). — 1908, Als

Br. beob. : Affaltern (imitiert deutlich das zilp zalp des Ph. coUybita),

Ammerland (2 P. Schloßg.), Amorbach (nicht häuf.), Andechs (10. V.),

Bockhorn (7. V.), Burk (ö. V.), üiessen, Dettenhofen, Etzenricht (4. V.),

Euerdorf (14. V.), Feldafing, Fischstein (13. V.), Kaufbeuren (zahlr.,

9. V.), Kitziugen (häuf., 4. V.), Klosterbeuren (5. V.), Langenau, Lohr

(uicht seit.), Oberbeuren (imitiert Par. major, Sturnus^ Turd. vierula

Alarmruf), Oberseudling (häuf., 3. V. brillanter Sänger), Schwabach (10. V.),

Starnberg (10. V. 2 P.), Trauustein (20. VIIL abgez.), Utting.

-<

—

> Jynx torquilla L., Wendehals.

1907. Beob. od. erl.: Affaltern (8. V. seit vielen Jahren zum
I. Male), Arnstorf (Br.), Aschaffenburg (Schöntal, Schönbusch, Fasanerie),

Aub (13. VII. 1 juv.), Augsburg (Br. Witteisbacher Park, Lechaueu),

Etzenricht (24. IV.), Fischstein (öfters), Gräfeudorf (19. IV.), Hainachs-

hof, Kitziugen, Leogang (Br.), Lichtenstein (10. IV.), Moosach (22. VIII.),

München (21. VI. Aumeister), Neumarkt i. Obpf. (28. IV.), Penzberg

(14. IV.), Reekendorf (23. IV.), Rodenbach (6. IV.). — 1908. Beob.

od. er].: Affaltern (seit. D.), Amorbach (nicht seit.), Augsburg (Br., 29. IV.),

Bodenbach (27. IV.), Burk (13. IV.), Etzenricht (25. IV.), Gräfendorf

(25. IV.), Guttenberg (30. IV.), Kaufbeuren (2. IX.), Kissingen (18. IV.),

Kitzingen (häuf. Br., 12. IV.), Leogaug (18. IV.), Lichtenstein (27. IV.),

Lohr (gem. Br., 23. IV.), München (Aumeister, Giesing), Oberseudling,

Vormwald (28. IV.), Vestenberg (18. IV.), Weibersbrunu (Br.), Wetten-

bausen.

1907. Wolfstein: 14. IV. zuerst geh. — 1908. Dürkheim:
3. V. P. auf der Limburg. — Nußdorf: 27. IV. 1 Ex. ruft längere

Zeit vom Giebel eines Hauses herab mitten im Dorf. — Otterstadt:

II, IV. 1 Ex. ges. im Gebüsch am Altrhein ; 15. IV. Rufe geh. an der

gleichen Stelle; 23. IV. 1 Ex. ruft sehr anhaltend, einmal zähle ich

72 Rufe. — Rumbach: 17. IV. 1 Ex. geh.; seit 19. IV. tägl.

9*
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<—> Lanius COllurio L., Rotrückiger Würger,

1907. Als Br. beob. : Affaltern (häuf.), Ammerland (Fasanerie),

Arustorf (22. VII. N. mit 5 juv,), Aschaffenburg (Schönbuscli), Augsburg

(Witteisbacher Park, Wertachauen bei Göggingen, Lechauen bei Stetten-

hofen), Bockhorn (1 Ex. frißt an Wasserlache Froschlaich), Erlangen

(zahlr.), Kaufbenren, Kitzingen, Leogang, Lohr, Oberbeuren (spärl.),

Pfahlenheim, Reckendorf, Utting. — 1908. Als Br. beob.: Affaltern

(jeder hat Lieblingsbeutetiere; einer spießt nur gr. Hummeln, einer

Heuschrecken, einer Eidechsen und Blindschleichen, einer Maikäfer auf;

junge Vögel nicht gef.), Amorbach (nicht seit.), Andechs, Augsburg,

Diessen, Garmisch, Heicrichsthal, Herrsching, Kaufbeuren^ Klosterbeuren,

Langenau, Lichtenstein, Lohr (Erlach; ein auf 6 m mit Schrot aus

einer Pistole beschossenes Ex. schüttelt sich, als es getroffen, und bleibt

ruhig sitzen), Oberbeuren (häiif.), Parsberg (zahlr.), Schwabach (seit.)

Traunstein (24. IX. noch da), Utting, Weibersbrunn.

O Lanius exculbitor L., EaubwUrger.

1907. Beob. od. erl.: Affaltern (Br. 1 P., das ganze Jahr da),

Aichach (3. VII. Sulzbach), Altstädten (3. IL), Arnstorf (16. IF., 22. IX.),

Aschaffenburg (Br. Exerzierplatz, zw. Goldbach und Bosbach), Ammer-
land (Br.), Augsburg (Br. Göggingen, Kissing, Lechauen, Geltendorf,

Gersthofen, Gabiingen), Kaufbeuren (IL IL, 4. III.), Lichtenstein (Br.),

Lohr (seit. Br., mehr W^intergast), Oberbeuren (nicht seit. Br.), Pinzberg

(Br.), Roßdorf (12. IL), Salewang (15. L), Schweinfurt (1900 Br. bei

Oberverrn), Stegen (28. VI.). — 1908. Beob. od. erl. : Affaltern (nicht

seit. Br.), Heiurichsthal, Kaufbeuren (Br.), Lohr (Erlach), Oberbeuren

(Br., 9. II. Fxühjahrsruf, ein lautes „drrr-i", geh.), Obersendling (29. IL),

Raistiug (Br. am Moos), Roßdorf (9. und 20. HL), üntergermaringen

(18. IL).

1907. Mechtersheim: Im Januar bei strenger Kälte zweimal

1 Ex. beob., als es eine Amsel schlagen wollte; diese flüchtete sich

beidemal auf das Treibeis im Rhein. Die Amsel wurde völlig ermattet

am Ufer aufgegriffen und zu Hause wiederum zu Kräften gebracht. —
1908. Hütschenhausen: 8. III. P. auf einem Fichtengehölz im Bruch.

cf läßt einen zweisilbigen Ruf hören, wie ich ihn nocli nie vernommen und
auch nirgends aufgezeichnet finde [s. oben! (Dr. P.)] : der erste Ton ist

etwas gehalten, der zweite um eine reine Sext höhere ist kurz ange-

stoßen, etwa „drü-it, drü-it" ; dies ca. 20 mal in kürzeren Abständen
gebracht. 20. III. die gleiche Beob. an ders. Stelle.

<—> Lanius minor L., Schwarzstimiger Würger.

1907. Neuburg a. D.: 5. VII. 2 ad. mit 6 juv. bei Bergheim
an der Straße, wo ca. 30 stark mit Raupen bedeckte Apfelbäume standeo.

— Schrobenhaus en: 3. VII. 1 Ex. bei Langonmoosen. — 1908.

Lohr: V. 1 Ex. bei Krommental. — Pfarrkirchen: Überall Br.

*") Lagopus mutus Mont. Alpenschneehuhn: 1907 Br. bei Leogang.
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<—> Lanius Senator L., RotkopfwUrger.

1907, Beob. od. erl.: Aschaffenburg (6. V. s. und sich jagende

cTcT au der Hanauer Lan'Sstraße), Augsburg (Br. Stadtpark), Ingolstadt

(5. VII. bei Einöde Simhof), Ismaning (5. V.), Lichtenstein (5. und
10. V., vielleicht Br.), Neuburg a. D. (Br. Stengelheim), Reichertshofen
(Anf. VII.), Roßdorf (D.). — 1908. Beob. od. erl.: Affalteru (D. S.V.),
Augsburg (Br., 29. IV.), Gauting (Br.), Grafing (30. IV.), Kaufbeuren
(D. 1. V.), München (1. V. Aumeister; 5. V.).

<*> Larus argeiltatus Brunn, Silbermöve.

1907. Rickenbach: 30. IX., 11. u. 17. X. je 1 Ex. auf dem
See. 18. u. 20. XII. ca. 50 Ex. auf den Wiesen.

-e^ Larus canns L., Sturmmöve.

1907. Kempten: XI. erl. — Rickenbach: 19. VIII. 1 Ex.,
17.x. 9 Ex. auf dem See. — Starnberg: 25. II. 1 Ex. erl., 2. III.

1 Ex. (wahrscheinl.) ges. — 1908. München: 18. IL beob., 30. XIL
1 Ex. erl. — Roßdorf: 3. VIIL 1 Ex. erl.

<y^ Larus minutus Fall.; Zwergmöve.

1908. Pfarrkirchen: 1 Ex. erl.

<e> Larus ridibundus L., Lachmöve.

1907. Beob. od. erl.: Arnstorf (21. VIIL ca. 200 Ex.), Augsburg
(Br. Lechkiesbänke; 26. V. Kolonie im Wörthsee N. N. mit 1—3 Eiern
und 6— 7 Tagen alten juv.), Beckstetten (13. VIIL), Fischstein (28. IIL
ca. 50 Ex.), Freihöls (20. IIL), Fürth (19. VII.), Geisenried (9. VIIL),
Gutenberg (28. VIL), Hochheim (16. VII.), Kaufbeuren (29. VIL),
Kitziugen (Anf. VIIL D.), München (XIL 1 Ex. mit bogenförmig nach
unten verlängertem Unterschuabel beim Präp.), Oberbeuren (30. III. Flüge
geg. ONO. d., 1.— 7. VL vereinz.), Rotz (22. IIL), Stegen (26. V.
auffall, viele am Ampermoos), Stötten (6. IV.), Wachenhofen (schwimmen
bei Aha unter den Gänsen umher), Würzburg (12. IX. 1 Ex. zw. den
beiden Brücken am Main). — 1908. Beob. od. erl.: Ammerland (IIL u.

IV. Tausende am See), Andechs (21, III.), Augsburg (Br., gr. Kolonie
ca. 500 P. am Sebastianienanstich), Diessen (Ende VIL vom See ver-

schwindend), Freihöls (22. IIL), Gunzenhausen, Kitzingen (D. IIL, IV.,
VIIL, X.), Kochel (14. VI. viele hoch über dem W. an den Hängen
der Kesselbergstraße, bei Brunnenbach wenige; Kolonie auf dem fast

trockenen Rolirsee soll verschwunden sein), Lohr (häuf, am Main, auch
Erlach, Heinrichsthal), München (Winter viele, bis 144 Ex. an der Isar,

ca. 500/0 juv.), Nürnberg (29. III. Hunderte über der Pegnitz geg. Fürth
(wie jedes Jahr um diese Zeit; 8. XL Dutzendteich eingetroffen), Ober-
beuren (1. IV. viele), Wachenhofen (11. IV. 20 Ex.).

1097. Kaiserslautern: 3. III. 2 Ex. ad. fl. lange über die F.
des Rotenbergs, stoßen zuweilen herab und setzen sich auch. — 1908.
Otterstadt: 2. II. ca. 20 Ex. beob. z. T. bei den Enten; 16. IL
ca. 50 Ex., meist ad.; 16. IV. 30. Ex., alle mit rein weißen Schwänzen

© Biodiversity Heritage Library, http://www.biodiversitylibrary.org/; www.biologiezentrum.at



— 134 —

uud schwarzen Köpfen, fliegen stromabwärts. 24. IV. 2 Ex. im reinen

Alterslileid über dem Neuhöfer Altrhein.

<—> LimOSa limOSa (L.), Schwarzschwänzige Uferschnepfe.

1908. Erl.: Kaufbeuren (3. VIII.), Thurnstein (IV. an der Eott).

<

—

> Locustella naevia (Bodd.), Heuschreckenrohrsänger.

1908. Augsburg: Nicht seit. Br. in Lech- und Wertachauen;

5. V. s; cT Gögginger W. — Bogenhausen: 10. IX. 1 Es. tot gel
— igo8. Augsburg: Br.j 3. V. 3 cT geh. — Obersendling: 10. V.

gg. Fichtengebüsch.

"^^ Loxia CurvirOStra L., Fichtenkreuzschnabel.

1907. Beob.: Af

f

altern (Br., 28. V.flgg. juv., D. l.^II,), Augsburg

(IV. Siebentischwald, Siebenbrunn), Leogang (Br.), Oberbeuren (I. Flüge

ad. und juv., bis 50 Ex.: II., III. und IV. einz. ; 1.— 16. VI. nicht seit.),

Eötz (Br., 12. III. fast flgg. jnv.), Schlichtenberg (Winter recht zahlr. im W.,

pickten von den Stallwänden den Kalk^ so daß ganze Löcher entstanden).

— 1908. Beob.: AfFaltern *(6. III. s. cTcf), Amorbach (seit.), Langenau
(zahlr. Br.), Oberbeuren (heuer nicht).

^"^ Loxia pilyopsittacus Bechst., Kiefernkreuzschnabel.

1907. Fisch stein: 8 Ex. den Winter über im G. ; 1 P. br. in

einer Fichte imG.; pickte jeden Morgen Quarzkörnchen aus dem Sockel

der Scheune.

<—> LuUula arborea (L.), Heidelerche.

1907. Beob.
:

. Affaltern (Br. in Zunahme; 19. III. erster Ges., 10. X.

abgez.), Andechs (15. X. d.), Gräfendorf (Br., 17. III.), Heldenstein (sehr

seit., 25. IV.), Kitzingen (26. III.— 7. X.), Lohr (VII.), Mainsondheim

(7. III.), Neudorf (Br.), Oberbeuren (spärl. Br., 11. III.), Eückersdorf

(Br., 7. IIL), Vormwald (5. III.). — 1908. Beob. : Affaltern (häuf. Br.,

4. III.), Amorbach (nicht seit. Br.), Bamberg (Anf. X. D.), Etzenricht

(17. IIL), Euerdorf (26. IL), Gräfendorf (23. IIL erster Ges.), Heinrichs-

thal (Br.), Kitzingen (Br., 21. IIL— 3. X.), Langenau (häuf. Br.), Lohr
(sehr häuf. Br., auch Erlach, Parteusteiu, Rechtenbach), Roßdorf (13. IIL),

Schwabach (zieml. häi;f. Br.), Vormwald (35. IL), Weibersbrunn (Br.).

1907. Wolfstein: 3. III. 2 s. Ex. — 1908. Heldenstein:
Dieser liebliche Nachtsänger geht seit 4 Jahren in seinem Bestand zurück,

— Kaiserslautern: 18. III. 11 Ex. ziehen in geringer Höhe nach iVO.

19. III. ca. 30 Ex. aus einem Acker am Waldrand aufgehend. —
Otterstadt: 5. IV. mehrere s. Ex. im Schifferstadter W. — Wolf-
stein: 23. IL 2 s. Ex.; 3. IIL ca. 8 s. Ex. konst.

<—> Machetes pugnax (L.), Kampfläufer.

1907. Dachau: 9. III. 4 g erl. — Oberbeuren: 30. IV.

ca. 20 Ex. (1 cf ad.) auf Streuwiese, 3 5 erl. — 1908. Lohr: 1 Ex.

erl. — Moosinning: 26. IV. cf mit gelbem Kragen erl. — „Nieder-
bayern": 28. IV. cT im Prachtkleid erl.
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igoS. Hut sehen hausen: 24. III. ca. 18 Ex. im Bruch. Alle

ohne Spur von einem Kragen; Färbung verschieden: 1 Es. mit heller,

fast weißer Brust und ebensolcliem Kopf, ein anderes sehr dunkel an

diesen l'eilen. Einige haben sehr schöne rote Beine; wohl nur cT.

Keine Stimme von ihnen vernommen: 28, III. die gleiche Schar noch da.

<-^ MergUS albellus (L.), Zwergsäger.

1907. Altenmarkt: ^f juv. erl. — Hammelburg: 7. II. 1 g ad.

auf der Saale erl. — igo8. Priem 8. II. cT erl. — Eottal: 2. II.

^ erl.

1908. Otter Stadt: 12. I. 2 cf in Prachtkleidern auf dem ofP.

Rhein, lassen den Beob. näher heran als die Enten, schwimmen bei

Annäherung langsam weg. 16.11. auf dem Altrhein ca. 18 Ex., meist ^T;

tauchen fleißig und sind lange nicht so scheu wie Ä. hoscas\ im Flug

gleichen die g den ^f weit mehr infolge der gleichen Farbeuanordnuug,

namentlich der weißen Partien ; an einer andern Stelle nochmals 5 Ex.

22. III. auf dem Neuhöfer Altrhein noch 2 P. unter den Enten.

O MergUS merganser (L.), Gänsesäger.

Beob. od. erl. : Augsburg (YHI.), Garmisch (22. IL 3 g), Herrsching

(11. IV. 5 ö" fl.)» Kaufbeuren (5. XII.), Lohr (II.), München (I.),

Rickenbach (25. X.), Schleißheim (5. IV.). Ausgestopfte Ex. ges.: Mitten-

wald, Walchensee. — 1908. Beob. od. erl.: Augsburg (2— 3 P. Br. auf

den Lechkiesbänken), Biesenhofen (9. X.), Lechfeld (20. VI.), Lohr

(Frühjahr d. bei Erlach), Schwaudorf (15. X.).

1908. Otterstadt: 12. I. g ad. auf einer Kiesbauk im Rhein

sich sonnend. 2. II. auf dem Rhein kl. Trupps und P., zus. 24 Ex., die

cf in prächtigen Kleidern. 16. IL ca. 15 Ex. auf dem Altrhein unter

Anas boscas. 12. IIL 5 Ex. ebeudort, darunter ein (^ und 4 g.

<—> Milvus korschun (Gm.), Schwarzer Milan.

1905. 19.Vin. 1 Ex. bei Deggendorf erl. — 1906. 29. VIIL
1 Ex. im Maintal (Unterfranken) erl. — 1907. Königsdorf: 24. V.

1 Ex. erl. — 1908. Amorbach: Manchmal beob. u. erl. — Aubing:
1 V. 2 Ex. erL — Kitzingen: 26. V., 4. VIIL ges.

1908. Ott er Stadt: Br., 5. IV. cT, 12. IV. g zuerst ges.

<0^ MilvuS milvus (L.), Roter Milan, Gabelweih.

1906. 24. IIL, 3. IX. je 1 Ex. in Unter franken (Maintal),

12. X. 1 juv. bei Wiesenfeldeu erl. — 1907. Erlangen: 11. XL
1 Ex. erl. — Gerolz hof eu: Macht sich in der Umgegend durch Schaden

bemerkbar. — Guttenberg: 21. III. 1 Ex. ges. — Königsdorf:
IV. 2 Ex. erl. — Lohr: Anf. V. 2 Horste am Salzberg, nur 35 m
voneinander mit 2 bezw. 3 bebr. Eiern. — Rödelmeier: Br., 5. V.

2 Ex. ges., N. auf hoher Eiche mit 2 Eiern; bis XL 3 Ex. beob. —
1908. Amorbach: Seit. Br. — Apfeldorf: 29. X. 1 Ex. im Fuchs-

eisen gfg. — Dillingen: 1. IX. 1 cf; 6. XL 1 g juv. erl. —
Höchberg: Häuf. Br., 3. IV. 1 Ex. ges.; in einem N. lagen 2 Jung-
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Lasen, Reste eines Rebhuhnes, 2 junge Rebhühner, 1 Kröte und mehrere

Fische. — Kitzingen: Nicht häuf., 21. 111. ges. — Klosterbeuren:

2. III. 1 Ex. ges., Br. im Tannenw. ; kommen häuf, ius Dorf, holen

junge Enten und Hühner, stoßen anch vergebens auf Tauben. — Lohr:
Häuf. Br. am Main; N. N. am Gäuberg bei Neustadt, Salzberg, Schönrain,

Erlach, Zellingen; Strecke Neuendorf-Neustadt (15 km) 10 br. P,

;

fischt geschickt. — Meilenberg: 21.1V. 1 Ex. ges. — Oberbeuren:
29. IV. 1 Ex. beob. — Reichmanns hausen: Recht häuf., 27. IV.

1 cT 6J'l- ~ W ei ber sbrunn : Seit 5 Jahren erstmals wieder beob.

1908. Waldsee: 24. IV. 1 Ex. im lichten W. aufgescheucht (B.).

<—> Monticola saxatilis (L.), Steinrötel.

1907. Hainachshof: 27. FV. beob. [? viell. Zabelsteiu?]

CD Montifringilla nivalis (L.), Schneefink.

1907. Oberammergau: IV. 13 Ex. erl. (1 St. Koll. Parrot.)

<e» Motacilla alba L., Weiße Bachstelze.

1907. Als Br. beob.: Affaltern (16. III. 1. Ges.; gem., doch heuer

etwas weniger; 8. VI. 1 rötliches Kuckucksei bei 4 Eiern im N. ; von

Mitte VIII. an nicht mehr an den Brutplätzen, sondern auf den Feldern),

Ammerland (zahlr.), Andechs (zahlr., 14. IV. gep. P.; 13. XI, noch 1 Ex.),

Arnstoff (17. VI. üügge j^^i'^-)' Aschafi'enburg (Schöntal, Schönbusch;

fängt über das Wasser hinfl. Mücken wie eine Schwalbe), Augsbxirg,

Baldersheim, Beilngries, Bernlohe (Mitte XII. 1 Ex.), Berg, Bischofsheim,

Bischofswiesen, Bischwiud, Bittenbrunn, Breiteufurt, Brenheck, Clausen,

Colmberg, Dascliendorf, Dingolfing, Echenbrunn, Effelter, Emmerichsthal,

Erbendorf, Erlangen (Rathsberg; 27. VII. viele entlang der Nürnberger

Bahn), Erlenbach, Erletsbach, Euerdorf, Fischstein (mehrere P.), Fleckl,

Flossenbürg, Freihöls, Gautz, Großhabersdorf (zieml. häuf., 23. IV.

1. Gelege; 25. V. juv. flügge), Guttenberg, Hainachshof, Happareute

(28. und 29. III. schon in Paaren), Hammertrevesen, Hausen (zieml.

zahlr.), Heldenstein (nur seit, heuer), Heroldsberg (23. VII. noch im
Ort), Hörsteiu (5. III. am Nistplatz), Hofstätten, Hohenthan, Illeuberg,

Iphofen (am Bahndamm), Irtenberg, Kaufbeuren (sehr häuf.), Kersbach
(zahlr.), Kirchasch, Kitzingen (4. XI. 1 P. am Stockbach), Köfering,

Kosbach, Kreuth (nur eine Brut gem., 4 juv. flügge), Langenau, Laugen-
bruck (Amberg), Laufamholz, Lebenhan, Lederhub, Leogang (19. X. noch

am Haus), Lichtenstein (17. X. letzte), Linderhof (das cf des seit Jahren
hier br. P, kommt stets 6—8 Tage vor dem g), Löhlitz, Lohr (13. V.
am Lohrbach), Madenhausen (zahlr.), Manau, Markt Bibart (am Bahnhof),

Mechtersheim, Mellrichstadt, Memmingen, Mühl (20. X. noch 3 Ex.),

Neidenfeld, Neudorf, Neumarkt i. Obpf., Oberbeuren (spärl., 7. X. größere

Anzahl am F.), Patriching, Pinzberg (zahlr. im Ort), Fürten, Pullen-

ried, Reckendorf, Regensburg, Rickenbach (überwintert eiuz.), Rittersbach,

Rödelmeier, Rotz, Rodenbach (auch im Spessart), Roßdorf, Roßstall

(12. VIII. im Ort), Rückersdorf, Rumbach (1 Ex. hat glücklich über-
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wintert), Saudizell, Scbleching, Sclilichtenberg, SchönbruDn, Seligenporteii;

Seßlach, Sontheira^ Speyer (19. XI. noch da), Steingaden, Sulzbürg,

Taufkirchen, Unken, Unterebersbacb, Unterpeißenberg, Vormwald, Walcheu-

feld (20. III. einige 100 Ex. bei der Bettenburg), Wasserlosen. Winkel-

hof (1—2 P.), Winterbach, Wolfratahausen, Zentbechhofeu, Zwiesler-

Waldhaus. — igo8. Als Br. beob. : Affaltern (heuer spärl.; 10. V.

N. mit 6 Eiern in einer Erdhöhle in Uferwand; N. kaum 30 cm schräg

über einem N, von M. boarula; Ende VII. aus dem Brutrevier ver-

schwunden), Ammerland, Amorbach, Andechs (zahlr.), Arnstorf, Augsburg,

Baldersheim, Bernlohe, Bettwar (zahlr.), Bischofsheim (2. IV. sich paarend),

Bischofswiesen, Bischwind, Bittenbrunn, Bockhorn, Burk (17. I. 1 Ex.),

Colmberg, Daschendorf, Dettwang, Diessen (6. VII. in Stadel br.),

Dingolfing, Echenbrunu, Effelter, Egmating, Ettenhausen, Etzenricht,

Euerdorf, Fischstein, Fleckl, Elossenbürg, Freihöls, Garmisch (häuf.),

Grimmschwinden, Gräfendorf (cT tritt das g, dabei aufgeregt s.), Groß-

habersdorf (häuf., 8. VI. flügge juv.), Guttenberg, Hörstein, Hofeck,

Hofstetten, Kaufbeuren, Kimratshofen, Kitzingen (17. III. verfolgen

neckend einen Turmfalken; einige Ex. überwintern alljährlich), Kloster-

beuren, Köfering, Kosbach, Kreuth (12. VI. 3 flügge juv.; 2. Brut nicht

beob.), Langeuau, Langenbruck bei Pfafi'enhofen (1 P. verteidigt sein

N. erfolgreich gegen Lau. Senator; 2. V. flügge juv.; ad. tragen den

Kotballen der juv. an eine Wasserpfütze und nehmen jedesmal einige

Schluck Wasser wie zur Reinigung), Laufamholz, Lautrach, Lederhub,

Leogang, Leutershausen, Linderhof (während Schneefalls verschwand das

P. vom 1.— 11. IV.), Löhlitz, Lohr (sehr häuf., auch in Partenstein),

Madenhausen, Neuebersbach, ISTeumarkt i. Obpf., Neunstetten (häuf.),

Nonuenhorn, Nordhalben, Oberbeureu (3. VI. cf vor g balzend und es

begattend; 4. VI. 2 ad. mit 1 juv.; 5. VII. flügge juv.), Reusendorf,

Rickenbach (14. IX. noch eben flügges juv.), Roßdorf, Rückersdorf,

Rumbach (zahlr.), Schliersee, Schöubrunn, Seligenporten, Sontheim (25. VI.

5 jxiv. im N.), Steingaden, Taufkirchen, Unterammergau, Vormwald,

Wachenhofen, Weipertshausen, Wemdiug, Wettenhausen, Winkelhof

(16. X. noch da), Winterbach, Zentbechhofen, Zwiesler- Waldhaus

(1 weiße und 1 gelbe B. ständig beisammen ges.). — Als D. beob.:

Hausen (7. III. 2 Ex.), Meilenberg (15. IIL 5 Ex.), Mellrichstadt (6. IlL

1 Ex.), Münster (10. IIL 2 Ex.), Bodenbach (13. und 20. IIL), Spän-

fleck (19. IIL 1 Ex.), Unken (16. IIL 3 Ex.).

1907. Kaiserslautern: 16. I. ca. 12 Ex. bei den Eisweihern;

ruf. sehr lebhaft und baden; Außenfedern am Stoß schon blendend

weiß; die Kehle ist noch durchweg weiß, das schwarze Brustschild hat

aber schon größere Ausdehnung als im Spätjahr, Diese Überwinterer

werden noch Öfter beob.; 3. IIL erste Ankömmlinge; 3. XL letzte

Beob. — Wolfstein: 3. IIL 4—5 Ex. gg.; 16. III. viele; 23. VL
5 ausgefl. juv.; 1. VIII. eine 2. Brut ausfl. ; 18. X. letzte Beob. —
1908. Beckenhof: 22. III. 1 Ex. ges. — Dürkheim: 16. IIL
6 Es. beim Bach. — Hornbach: 6. IIL 10 h. a. m. 2 Ex. —
Heldenstein: 25. III. a. ni. (;f und g gg.; 14. X. letzte Beob. —
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Kaiserslautern: 21. I. 6 Ex. bei den Eisweihern, darunter 2 juv.;

die Ausdehnung des Brustschildes ist sehr verschieden; bei den juv,

und g am geringsten; 28. I. wieder die 6 Ex., stark verrußt; 19. II.

nur 2 Ex. dortselbst, 1 Ex. leise s.; 24. II. die Überwinterer nicht

mehr vorgef. ; 6. III. 1 Ex. nach 0. fl.; p. m. beim Pfluge ca. 8 Ex.,

darunter 1 juv. mit grauer Platte. Der Pflüger teilt mit, daß seit dem
frühen Morgen eine wechselnde Anzahl von B. bei ihm sei ; bei einem

andern Pflug 17 Ex. gezählt, alle in tadellosen Hochzeitskleidern; 7. III.

die von gestern sind abgezogen; 18. und 19. III. Durchzug. —
Leiraersheim: 12. I. 2 Ex. auf Kiesbänken im Eheiu (B.); 17. III.

3 Ex. ges,; 19. IX. letzte Beob. — Ludwigshafen: 1. III. erste

Beob. — Hütschen hausen: 8. III. ca. 10 Ex. im Bruch; 15. III.

kl. Gesellschaften kommen durch; Richtung NO.] 20. III. bei Eintritt

der Dämmerung ziehen kl. Trüppchen nordöstl. über den Bruch, zus.

21 Ex. — Mechtersheim: 17.ITI. 1 Ex. ges. — Neustadt: 10. III.

ca. 5 Ex. ges. — Otterstadt: 12. III. viele da, ebenso in Schifi'er-

stadt. — Speyer: 11. I. l Ex. ges.; 2. IL 2 Ex. ges.; 18. III. a. m.

5 Ex.; 20. IIL P. bei der Niststätte. — Wolfst ein: 3. IIL 1 Ex.;

9. III. mehrere; 12. V. ausgefl. juv.

-fe> Motacilla boarnla L., Gebirgsstelze.

1907. Beob. od. er].: Aff"altern (D. IIL, IX., XII.), Arnstorf (L,

IL, IV., IX., X.), Augsburg (Br. Stadtgraben, Lechhausen), Erbendorf

(15. IIL), Etzenricht (2 Ex. überwintern)^ Fischstein (5. XL zuletzt),

Gautz (3. IIL), Gnodstadt (23. V. cT), Hammertrevesen (14. IV.— 17. XL),

Heroldsberg (Br.), Kitzingeu (überwintert), Leogang (Br.), Lohr (Br.,

überwintert), Neudorf (Br.), Oberbeureu (1. IV., 8. IX.), Reckendorf

(12. IIL), Rickenbach (3. IV., 10. XL), Rodenbach (12. IV.), Roßdorf

(3. IIL), Schlichtenberg (5. V.), Starnberg (25. XII.), Wachenhofen
(Br.). — 1908. Beob.: Affaltern (seit 1881 wieder 1 P. Br.), Ammer-
land (5. III. Weipertsh. Moos), Amorbach (seit. Br.), Bischofsheim

(26.111.)^ Bockhorn (27, XL 1 Ex.; kommt sonst nicht vor), Erbendorf

(6. IIL, 4. X.), Etzenricht (Br., 1 Ex. überwintert), Fischstein (Anf. I.

bis Mitte X. 1 P.), Fleckl (Br., 20. IIL, 12. XII.), Garmisch (VL
Ferchenbach, ob. Partnachklamm, Faukenschlucht, Leutaschklamm),

Heinrichsthal (ßr.), Langenau (häuf, Br.), Löhlitz (Br., 18. IL), Lohr
(häuf. Br. am Main, seit, an den Spessartbäclien ; viele Ex. überwintern;

auch Erlach, Neustadt\ München (6. I. Isar), Münster (7. III. 2 N.),

Nordhalben (Br., 19. IV.— 23. IX.), Rodenbach (XII.), Schliersee (Br.,

21. IV.), Traunstein (Herbst), Wettenhausen (3. IL), Wiukelhof (Br.,

9. IIL).

1907. Wolfsteiu: 5. V. ausgefl. Brut. — 1908. Helden stein:

Erscheint hier nur als Gast, so am 21. V. 2 Ex.; am 30, VII. 4 Ex,
— Katzweiler: 3. III, angekommen. — Kaiserslautern: 6. III.

1 Ex. vor meiner Wohnung in der Karpfenstraße. — Wolfstein: 6. V,

ausgefl. Brut.
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<—> Muscicapa COllaris Bechst., Halsbandfliegenschnäppev.

1907. Beob.: Affaltern (4. V. 1 cT ad., seit 26 Jahren zum 1. Mal),

Kaufbeul eu (2, V.), Lolir (18. IV. cT b. Wiestal), Rickeubach (2. V.).

— 1908. Beob. od. erl.: Augsburg (D. 20., 24., 25. IV.), Fischbach-

au, Kelheim (8. VII. Altmühltal), Lohr (Mitte IV. 1 cT erl.), Müuchen

(Herzogpark), Oberseudling (wahrsch. Br., 26. IV. cf , 2. V. g), Rickenbach

(19. IV. angek. ; I.V. schlüpft in altes Grünspechtloch; 14. IX. abgez.).

-<V-> <

—

> Muscicapa hypoleuca Fall., Trauerfliegenschnäpper,

{= M. atricapilla auct.).

1907. Beob.: Amstorf (D. 1. und 2. V.), Aschaffenburg (häuf. Br.

Schöntal, Fasanerie, Schönbusch in Nistkästen und natürl. Baumlöcheru),

Augsburg (ü. 30. IV., 17. VIII.), Erlangen (Br.), Kitzingen (6. V.,

spät angek.), Oberbeuren (5. V.). — 1908. Beob. od, erl.: Augsburg

(Br., 24. IV.), Heinrichsthal (D. 18. IX.), Kaufbeuren (21. IV. d.,

1. V.), Kitzingen (29. IV. vereinz.), Leogang (28. IV. cT ?)? Lohr

(nicht seit. D.^ auch Erlach), Schliersee (3. V.), Starnberg (3. V.).

1908. Wolfstein: 10. V. mehrere s. (^ in den Gärten. Jeden-

falls D. (B.).

-<

—

> Muscicapa parva Bechst., Zwergfliegenschnäpper.

1908. Nannhofen: Bei Schweinbach 1 Ex. erl., d.

<—> Muscicapa striata (Fall.), Grauer Fliegenschnäpper (= M. gri-

sola auct.).

1907. Beob.: Affaltern (zieml. seit. Br.), Andechs (Br., 26. VIII.

meist, abgez.), Aschaffenburg (Schöntal^ Schloßg. Br.), Augsburg (Br. Stadt-

graben), Erlangen (überall zahlr. Br., bes. auf den Friedhöfen), Kauf-

beuren (12. V.)^ Kitzingen (6. V., wird für den größten Bienenfeind

gehalten), Leogang (Br.), Neuburg a. D. (Br. Ludwigsmoos), Oberbeuren

(Br.), Schrobenhausen (Br. im Langenmoosen). — 1908. Beob.: Affaltern

(Br. 1 F.), Amorbach (zieml. häuf. Br.), Andechs (11. V.— 4. IX.),

Augsburg (Br., 2. V.), Burk (30. IV.), Garmisch (24. VI. Kainzenbad),

Herrsching (Br.), Kaufbeuren (Br., 9. V.), Kitzingen (sehr häuf. Br., 4. V.),

Lohr (häuf. Br., auch Erlach), Ricken bach (8. V.), Roßdorf (2. V.,

„Bienenstecher"), Vestenberg (4. V.), Weibersbrunn (Br.).

Nisaetus pennatus (Gm.), Zwergadler.

1907. Fetershausen: 12. V. 1 Ex. erl.

00 Nucifraga caryocatactes (L.), Tannenhäher.

1907. Beob. od. erl. : Andechs (19. X. 1 caryocatactes)^ Eurishofen

(26. X.), Fischstein (Sommer viele, die die Raupen der Fohreneule

[Trachea piniperda] in Menge fressen), Füssen (7., 12 , 16. IX.), Garmisch

(31. IIL 2 Ex. am Wege der Kreuzeckhütte; 1 F. in 1000 m Höhe,

das eine Ex. bricht einen mit Flechten bedeckten Fichtenzweig ab und
beide verschwinden leise lockend im W.), Hofstetten (12. und 16. X.),

Irrsee (25. IX.), Kaufbeuren (5. X.), Kitzingeu (28. IIL), Kohlgrub
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(mit Eintritt der Haseinnßreife sehr zablr.), Laufamholz (9. XI.), Leo-

gang (Br.), Lichtenstein (23. X.), Oberbeuren (24. X., 21. XL; im

Dettenschwanger Försterbezirk angeblich Br.), Obergrainau, Obernburg

a./M. (1903. VIIL 1 jnv.), Partenkirchen, Pfronten (16. und 23. IX.),

Sachsenried (12. L), Schongau (10. IX.), Siegsdorf (16. IX.), Treucht-

liugen (XI. 1 macrorhynchus)^ Tutzing, Wolfratshausen. — 1908. Beob.

od, erl. : Altenmarkt (24. IX. starker Zug auf dem Wege von hiernach

Wasserburg), Amorbach (seit.), Aschau (16. IX.), Ettertshausen (26. IV.),

Friesenried (26. X.), Füssen (8. X.), Heinrichsthal, Kinsau (14. uud

16. VIIL), Lichtenau (II.), Lohr (seit, im Winter, vereinz. im Spessart),

Oberau (22. IX.), Oberbeuren (20. VIIL 1 Ex., hält sich einige Tage

in derselben Gegend auf), Thalkirchdorf (sehr häuf. Q)\ Trauustcin

(22. IX. Eicheln sammelnd).

<—> Numenius arquatus (L.), Großer Brachvogel.

1906. Herbst 1 Ex. erl. in Nieder bayern mit breiten (0,5 cm)

duukelrostroteu Rändern des Kleingefieders und reinweißem Bauch. —
1907. Ammerland: 4. VI. 2 Ex. im Weipertsh. Moos ges.. VIIL
mehrere geh. — Andechs: 17. III. d. beob. — Augsburg: Br., 17. III.

1 und 3 Ex. in östl. Rieht, über die Stadt d., 19. III. desgl. 1 Ex.;

Nacht 9./10. VIIL einige Ex. schreiend über der Stadt. — Buchloe:
8. V. 1 Ex. erl. — Dachau: 9. V. 3 pull, von verschiedener Größe

mit kurzen geraden Schnäbeln, 2 stärkere von Tot. glareola-Grö&e und

1 schwächeres, mehr gelb gefärbtes, im Kolorit ungemein juv. Möwen
ähnelnd, gfg. •— München: 27. VII. mitten über der Stadt geh.,

schon Anf. VIIL d., einzelne noch 4. XL beob. — Oberbeuren:
3. III. auf der Streuwiese geh., außerdem 31. III., 5. VT. (1 P.), 10.

und 30. VL, 20. VIL; 1. XIl. einzelnes Ex. ruf. nach S. ziehend. —
Schlich ten berg: Br. — Stegen: 26. V. zahlr. Br. am Ampermoos,

1 (^ am Boden trillernd; 28. VI. alle verschwunden. — 1908. Ammer-
land: 20. IV. 3 Ex. d. — Augsburg: 21. VIIL 1 Ex. erl. —
Brunnen bach: Br. — Diessen: Br., 24. V. 1 juv. erl. — Herr-
schiug: 19. VII. 2 Ex. erl. — Horgau: 28. X. 1 Ex. erl. — Lech-
feld: 10. IIL 1 Ex. d. ; 8. VL 1 cT erl. — Pfersee: 14. VIL
1 Ex. erl. — Seeg: 25. V. 1 Ex. erL — Wallersteiu: 28. VIIL
1 Ex. erl.

<7^ Numenius pliaeopus (L.), Regenbrachvogel.

1908. Huglfing: X. 1 Ex. erl, (Koll. Graf Mirbach).

"^-^^ O Nyctala teilgmalrai (Gm.), Ranchfußkauz*).

1907. Je 1 Ex. erl.: Oberau (5. IIL), Tegerusee (29. XL). —
1908. Erl.: Pfarrkirchen (Herbst bis 31. XIL 6—8 Ex.), Wasserburg

(19. L 1 Ex.),

<—> NyctiCOrax liycticorax (L.), Nachtreiher.

1906. 7. VL 1 Ex. im Jugendgefieder bei Deggendorf erl. —
1907. Augsburg: VIIL 1 Ex. erl. — Diessen: 21. V. 1 cT an der
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Ammer er!., tags darauf 3 Ex. ebenrla beob. — Eickeubach: 22. V.

1 Ex. an der Laiblachmüudung, jedoch auf österreichischer Seite er], —
Stegen: Mitte V. 3 jüngere Ex. mehrere Tage an der Amper beob. —
igo8. Amorbach: IV. am Weiher des Seegartens 1 Ex. ad. und 1 juv.

erl. — Bobing: 18. V. 1 Ex. erl. — Oberlauterbach: 18. V.

1 Ex. erl. — Steingaden: 13. V. 1 Ex. erl.

<r^ Oedcmia fusca (L.), Samtente.

1908. Wies See: 19. XI. 1 Ex. am Tegernsee erl.

-^-^ Oedemia nigra (L.), Trauereute.

1906. Lohr : II. zw. Eodenbach und Neustadt hielten sich 6 resp.

2 Ex. Ol. 2 Wochen am Main auf, 1 cf davon erl. — 1908. Neu-
stadt a. M.: 21. XL 1 g juv. erl.

<—> Oedicnemus oedicnenms (L.), Triel, Dickfuß.

1906. 13. X. 1 Ex. bei Simbach a. I. erl. — 1907. Deggen-
dorf: 3. XII. 1 Ex. erl. — Gaugkofen: 11. X. 1 Ex. erl. —
Grafing: 1. V. 1 Ex. erl. — Inngegend (Niederbayern): 14. IV.

1 Ex. erl. — Pfarrkirchen: Durchaus nicht sehr seit.. Herbst oft

8

—

10 Ex. d. beob. — Rottal: 2. XI. 1 Ex. erl. — 1908. Kissing:
19. V. auf Lechkieskank 2 Eier in seichter Mulde, auf einer Seite mit

wenigen dürren Astchen belegt, gef.; der br. Vogel strich ab. — „Nieder-
bayern«: 24. VI., 23. X. je 1 Ex. erl.

<—> Oriolns oriolus L., Pirol.

1907. Beob. od. erl.: Arnstorf (Br., 9. V.— 10. VIII.), Aschaffenburg

(Br, Fasanerie^ Schönbusch), Augsburg (Br. Lechauen, 8. V.), Autenried

(vereiuz. Laubw.), Bockhorn (sehr seit., 15. V.), Daschendorf (17. V.),

Gräfendorf(Br.,8.V.—5.VIIL), Haioachshof (7.V.), Ingolstadt (5, VII.

Gerolfiug), Lebenhau (12. V.), Leogaug (seit. D.), Lohr (seit. Br., auch

Erlach, Frammersbach), Maiusondheim (6. V.), Moosach (20. VI.), Neu-
haus (11. VL), Neumarkt i, Obpf, (9, V.), Oberbeuren (12. VL; 21.VIL
1 P.), Reckendorf (13. V.), Roßdorf (17. V), Stengelheim (4. VII.

Dachshölzle), Wacheuhofeu (oft), Weißenburg (3. VII. Schafbusch), —
1908. Beob. od. erl.: Ammerlaud (16. VI.), Augsburg (Br., 3. V.), Bock-

horn (nicht seit. Br., 4. V.; 17. IV. im Erdinger Moos), Euerdorf (5. V.),

Fleckl (12. V. d., bisher noch nie), Gräfendorf (11. V.), Kaufbeuren

(2. VL, 3. VIIL), Kitzingen (6. V.— 4. VIIL), Lichtenstein (6. V),
Lohr (seit. Br. Maintal, häuf, bei Waldzell), München (22. V. Aumeister),

Neumarkt i, Obpf, (11. V,), Nürnberg (Br,), Oberbeuren (23. V), Ober-

sendling (9,, 11, uud 13. V.), Pfarrkirchen (häuf.), Roßdorf (20. V.),

Wachenhofen (Br. 3 P., 6. V.), Weibersbrunn (Br.).

1907. Bad Dürkheim: 4. V. zuerst. — 1908. Germersheim:
N. von der Insel „Grün" am 6. VIT. mit 2 halbentwickelten Jungen. —
Wolfstein: 10. V. gg.

*) Kufstein: 1907. 8. IL cT ? am Thierberg erl.
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-<

—

> Ortygometra parva (Scop.), Kleines Sumpfhuhn.

1908. Dachau: 9. IV. 1 cf ad. erl. (Koll. Parrot).

<—> Ortygometra porzana (L.), Getüpfeltes Sumpfhuhn.

1907. Beob. od. erl.: Arnstorf (IX. öfters), Dachau (25. VIII.),

Erching (9. und 20. IX.), Gauting (19. VIII.), Kaufbeureu (24. VIII.,

11. IX.), Lohr (Sommer bei Erlach), Peiting (25. VIII.), Schwaben

(21. VIII.). — 1908. Beob. od. erl.: Lehr (nicht seit. Br., 4. X. bei

Erlach), Münsing (22. IX. 2 Ex. Degerudorfer Filz).

1908. Kaiserslautern: 14. IV. 2 Ex. im Bruch bei Hütschen-

hausen erl. (Koll. Zundel).

<-/-> OtiS tarda L., Großtrappe.

1905. 10. IX. 1 Ex. bei Haßfurt, 1907. 1 Ex. im März bei Altrip

(„D. Deutsche Jäger" 1907 p. 115) erl.

<y^ ötis tetrax L., Zwergtrappe.

1907. Hurlach: 15. X. 1 Ex. am Lechfeld erl. Schwab-
münchen: 5 IX. 1 2 6^'^- — 1908. Arnstorf: XII. 1 g erl. —
Ebiuhausen: 29. XI. 1 g erl.

"V. Pandion haliaetus (L.), Fischadler.

1907. Beob., gfg. od. erl.: Bayreuth (29. III.), Erching (13. und

17. IV.), Kitzingen (häuf., 7. V. 1 Ex. am Main, macht Beute und fliegt

von Krähen und Kleinvögeln verfolgt weg). — 1908. Beob. od. erl.:

Amorbach, Farchaut (X), Kitzingeu (15. IV.), Kleinrheinfeld (7. IV.),

Oberpfalz (2. V.), Teublitz (5. V.), Weibersbrunn (fast jedes Jahr 1 P.

in den W. br).

"V. Parus ater L., Tannenmeise.

1907. Beob.: AflPaltern (wegen fehlender Nistgelegenheiten in schneller

Abnahme, als D. etwas häuf.), Augsburg (häuf. Br. Siebentischw.), Er-

langen (Br. Rathsberger W.), Garmisch (31. III. d.), Leogang (Br.),

Oberbeuren (Frühjahr nicht seit.), Obersendling (Br.). — 1908. Beob.

:

Affalteru (häuf. Br., 30. V. Fichte mit halbflgg. juv. gefällt, ad. füttern

weiter), Amorbach (nicht seit. Br.), Augsburg (Br. Siebentischw.), Garmisch

(17.^— 30. VI. zweimal), Langenau (zahlr. Br.), Lohr (häuf. Br. Nadelw.),

Oberbeuren (recht spärl.), Obersendling (0)> Traunsteiu (Herbst).

1908. Ott er Stadt: 5. IV. 1 Ex. im Schiflferstadter W. geh. —
Wolfstein: 3. HL 2 Ex.; cT s.

"X_. Parus atricapillus niontanus Baldenst., Alpenmeise.

1908. Tegernsee: 18. VIII. auf dem Kamppen in den Latschen

zahlr. Ex., sehr scheu, beweglich, zirpend.

'X^ Parus atricapillus salicarius Brehm, Weidenmeise.

1907. Aschaffenburg: Beob. 6. und 7. V. Schönbuscb, Schöntal.
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'"V. Parus atricapillus rhenanUS Kleinschm., Rheinweiflenmeise.

igo8. Otter stadt: 12. I. längs des Rheins von Wörth bis Ludvvigs-

hafeu in vielen Ex. angetroffen; 1 Ex. bringt schon Ansätze zum Ges.;

2. II. mehrfach geh. in den Alluvionen; 16. II. 1 Ex. trägt ein tjü

tjü tjü vor, sonst nur die gewöhnlichen Lockrufe geh. 1. III. 1 Ex.

ganz nahe bei Mundeuheim im Gehölz am Ufer. 12. III. jetzt überall

in P. ; sehr lebhaft (auch das den anderen Meisen eigene „tetterettettet"

häuf, von ihnen geh.; dagegen Ges. seit.;) 5. IV. Ges. häuf.; 2 ^ ver-

folgten 1 g und s. dabei; der Ges. variiert etwas bei den einzelnen Ind.,

bei dem einen „tji, tji, tji, tji'', beim andern etwas voller „tjü tjü tjü tjü",

beim dritten schärfer angeschlagen, wie „ziü ziü ziü ziü". Auch das

Tempo ist verschieden. 12. IV. die P. sind auf der Suche nach ge-

eigneten Nistbäumen. 14. IV. in den alten Kopfweiden auf der Innen-

seite des Altrheines gegenüber dem Dorf 6 P. konst. ; 2 P. beim Nest-

bau beob. Man entdeckt sie, wie sie eifrig die Späne wegtragen, die sie

selbst losmeißeln. Um nicht die Nisthöhle durch Ansammlung der

Späne zu verraten, werden diese erst eine kurze Strecke vom Nistbaum
entfernt fallen gelassen. Beide Gatten beteiligen sich an diesem Geschäft,

das cT nicht so eifrig, es sitzt oft auch in der Nähe und trägt sein be-

scheidenes Liedchen vor. Der Nistbaum in der Eegel ziemlich morsch,

der Eingang zur Höhle ca. 1—1,50 m über dem Boden und nicht
rund, wie bei den Spechten. Man trifft halb fertige Höhleu, die aufge-

geben werden, vielleicht weil das Holz zu hart ist. 15. IV. ein Pärchen,

das fleißig Späne trägt, fliegt in 13 Minuten 50 mal ein und aus, in

6 Minuten 22 mal, das wäre für jeden Gatten in der Minute ca. zweimal.

Sie lassen dann Pausen einti'eteu, während welcher sie sich in der

Nähe herumtreiben. Man hört dann ein ganz leises „h^re h6re here"

oder ein recht meisenartiges „sitja, sitja" neben den sonst bekannten

Stimmen. 22. IV. eine Nisthöhle vorsichtig aufgebrochen: Ein runder

Kamin voii ca. 52 mm Durchmesser führt zu einer Art rundem, seitlich

erweitertem Kessel von ca. 75 mm Durchmesser. Die Wände desselben

sind ziemlich glatt. Vom unteren Kande des Höhleneingangs bis zum
Boden des Kessels: ca. 12 cm; unten etwas Mulm, dann Eiuden-

stückchen von jungen Weidentrieben, dann Moos; dies ist die äußere

Nistanlage. Zur Auspolsterung dienen Hasenwolle, Eehha'are und zarte

Federchen. Am 31. V. kann ich leider wegen Hochwassers nicht zu

den mir bekannten Nistbäumen. Es mögen bei dem enorm hohen Wasser-
stand zu Ende Mai die meisten Brüten verdorben sein (B.).

'X^ Parus caerilleus L., Blaumeise.

1907. Beob.: Affaltern (sehr abgenommen als Br,), Aschaffenburg

(6.—12. V. zahlr. Schönbusch, Fasanerie, Schloßg.), Erlangen (Br,),

Garmisch (31. III. d.), Leogang (Br.), Obersendling (Br.), Würzburg
(13. IX. Hofg.). — igo8. Beob.: Affaltern (häuf. D. L, II., XI.),

Amorbach (häuf. Br.), Heinrichsthal (Br.), Laugenau, Lohr (häuf. Br.

Rechtenbachtal), Obersendling (Q), Schwabach (nicht häuf.), Weibers-
brunn (Br.).
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igo7. Kaiserslautern: 18. IT, erster Ges. — 1908. Kaisers-
lautern: 11. I. s. trotz des starken Frostes; 10, II. Ges. — Otter-
stadt: 16.11. häuf, in den Alluvionen ; wohl hier die häufigste Meise

;

12. IV. fertiges N. in Kopfweide; 13. IV. zwei weitere Nesthöhlen in

Kopfweiden gef.

'^^ Parus crisfatus L., Haubenmeise.

1907. Beob. : Affaltern (nicht seit. Q T-^ud "^-)? Erlangen (Br,

Eathsberger W.), Garmisch (31. III. d.), Leogaug (Br.), Obersendling

("X^), Wemding. — 1908. Beob.: Affaltern (zieml. häuf.), Amorbach
(zieml. häuf. Br.), Erlach (17. V.), Heinrichsthal (Br.), Langenau
(häuf. Br.), Lohr (häuf. Br.), Obersendling (seit. D,), Weibersbrunn (Br.),

Wiestal (1. IV. 1 P.).

1908. Otterstadt: 5. IV. 1 Ex. im Schifferstadter W. geh.; in

den Rheinwäldern seit.

^X^ Parus major L., Kohlmeise.

1907. Beob.: Affaltern (Br. seit, geworden; 12. I. imitiert 1 Ex.

den Lockruf des Erlenzeisigs), Aschaflfenburg (6.— 12. V. viele Schön-

tal, Fasanerie, Schönbusch), Augsburg (häuf. Br. Stadt, Siebentischwald;

br. auch in Mauerlöchern), Erlangen (zahlr. Br,), Fischstein (0)j ^^r-

misch (31. III. d.), Leogang (Br.), Obersendling (Br.), Schlichtenberg

(spärl. als früher), Würzburg (13. IX. zahlr, Anlagen und Hofg.). —
1908. Beob. : Affaltern (häuf, Br. und Q)j Amorbach (häuf. Br.),

Brück, Garmisch (VI. Familien Vordergraseck und Riessersee), Gelteu-

dorf, Heinricbsthal (Br.), Langenau, Lohr (gem. Br.), Oberbeuren (nicht

seit. Br.), Obersendliug (0)j Parsberg (Br.), Schwabach (sehr häuf. Br.),

Traunstein, Utting, Weibersbrunn (Br.), Weilheim (26. VII. 1 Ex. mit

eigentümlichem Lockton).

1907. Kaiserslautern: Frühlingsriife am 4. I., 10. I., 20. I.

— 1908. Kaiserslautern: Frühlingsruf am 11, I. — Otterstadt:
Häuf. Br. ; 12. IV. 1 Ex. imitiert die Lockrufe der Rheinweidenmeise;

14. IV. N. in einer Kopfweide.

"^^ Psirus palustris communis Baldenst., Sumpfmeise.

1907. Beob. : Aschaffenburg (V. Schöntal und Fasanerie), Leogang
(Br,), Oberbeuren (Br,, 5. VI. N, mit juv. Stammloch junger Buche

40 cm über Boden), Obersendling (Br,), Würzburg (12. und 13. IX.

Pleicher Ring). — 1908. Beob.: Affaltern (recht seit., 7. XL), Amor-
bach (häuf. Br.), Andechs (24. VII. Kiental), Heinrichsthal (Br.), Lohr
(häuf Br.), Obersendling, Schwabach (vereiuz.), Weibersbrunn (Br.).

1907, Wolf stein: 3. IL Ansätze zum Ges. — 1908. Kaisers-
lautern: 23. III. abweich. Ges. im Hagelgruad : „Tja tja tja ji tja

tja tja" (das ji stark akzentuiert und etwa eine Sext höher als die

schnalzenden Silben), „zitja" (mit stark betonter erster Silbe), dann
zieml. langsam „fitja fitja fitja", einmal auch so: „fita fitja, fitafitja

tja tja tja tja tja". Dazwischen immer wieder das gewöhnliche ,,jitjitjitjit",

— Otter Stadt: 5. IV. zum ersten Mal 1 Ex. dieser Art in den

Alluvionen konst.
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O Passer domesticUS (L.), Hnussperling.

1907. Als Br. beob.: Affaltern (1 N. frei auf Baum), Aschaffen-

bur^, Augsburg, Autenried, Bockhoru (1 vom Sperber vi;rfolgtes cf
schlüpft iu ein Uferlocb), Heroldsberg, Leogang, Neuburg a. D. (N. 35 m
über Boden, das Futter bringende g macht dreimal East, ehe es das

N. erreicht), Obersendling, Oberstaufen, Pinzberg, Schrobenhausen, Würz-
burg. — igo8. Als Br. beob.: Affalteru (3 N. frei auf Pappel), Amor-
bach, Bockhorn, Garmiscli (am ßiessersee nicht), Lohr, Langeuau, Scliwa-

bach, Wachenhofen. — Soll fehlen trotz Getreidebaues in Hohenpeißenberg.

O Passer niontanus (L.), Feldsperling.

1907, AlsBr. beob. : Affaltern (häuf.), Aschaffenburg (Fasanerie),

Augsburg (häuf.), Kersbach, Lohr. — 1908. Als Br. beob.: Affalteru

(häuf.; Winter in gr. Fl.; frißt Ebereschen), Amorbach (häuf., 3 Brüten),

Herrsching, Kitzingen (nicbt häuf.), Lohr (gem.), SchwalDach (sehr häuf.).

<-^ Passerina nivalis (L.), Schneeammer.

1908. Reisbach: 29. XL 1 g erl.

t Pastor roseus (L.), Rosenstar,

1907. Kaufbeuren: 27. V. 1 Ex. unter Sturnus in einem G.
Futter suchend. — 1908, Hartm annsh ofen : 2 VI. 1 cf erl.

O Perdlx perdix (L.), Rephuhn, Rebhuhn.

1906. 13. IX. g part. Albino im Maintal (ünterfr.), erl.; Herbst

3 „rot "gefärbte Ex. aus einer Kette in Niederbayern erl. — 1907.
Affaltern: Zahlr. Br. auf gr. W^ldblößen; 28. und 3L L je eine Kette

von 8— 10 Ex. im Hofraum des Beob.: 3. III. abends überall rnf. <^c^.— Aschaffenburg: 12. V. 1 ruf. cf in einem Acker, mehrere cf

antworten. — Auteuried: Häuf, Br. — Bockhorn: 21. I. noch Kette

von 17 Ex. beisammen: 20.11. die 2 ad. haben sich abgesondert, 9 Ex.
noch beisammen; 18. III. cT verfolgt g und vollzieht die Paarung.

7. IV. überall gepaart; 12. VIII. juv, erst starengroß. — Happa-
reute: 3. IL 1 halberfrorenes Ex. gfg.; 4. II. dasselbe am Futterplatz

ausgesetzt, wo es sich einer fremden Kette anschloß. — München:
1 Ex. mit stark nach unten gebogenem, sehr verlängertem Oberschnabel
und rudiment. Unterkiefer erl, — Niederscheyern : 1 chlorochroist.

Ex. erl. — Oberbeureu: IL III. alle gepaart; 2, VII. erste Kette
kl, juv. — Oberstaufen: 20. X. 9 Ex. ges, — 1908. Affaltern:
Häuf. Br,, Bestand nimmt zu. —• Amorbach: Nichtselt. — Bockhorn:
25. III, bei Schneegestöber kämpfen 3 cT ^^™ 1 2- — Eichendorf:
18. X, 1 geschecktes g erl. — Heinrichsthal: Br. — Irlbach: Im
Lanfe des Jahres 3457 Ex erl. — Langeuau: Kommt vor. — Lohr:
Häuf. Br. im Maintal, bei Wombach, Neustadt. — Wachenhofen:
Br. in ca. 30 P., hat abgenommen. — Wei b ers bruun: Br.

1908. Lud vvigshafen: 2.11. bei dünner Schneedecke außerordent-
lich viele Ketten auf der Strecke Speyer bis hier angetroffen, z. T.

Wanderhühner.

Verhandl. Orn. Ges. i. Bayern. IX. 1903 (1909). 10
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<—> PerniS apivorus (L.), Wespenbussard.

1907. Beob. od. erl.: Andechs (22. III. längere Zeit), Augsburg

(26. IV. Lechauen), Erlangeu (V., VI.), Forchbeim (15. VII. $\ Kauf-

beuren (26. V., 5. und 20. VII.\ Kitzingeu (19. VII.), Leogang (Br.),

Marktbreit (24. VI.), Memmingen (3. VI.), Oberbeuren (Br., 20. VII.

flgg. juv.), Zell a. M, (18. VII.). — 1908. Beob. od. erl.: Amorbacb

(nicht regelm. Br.), Aufkircb (19. VI), Augsburg (24. und 28. VIII.;

1906. XII. zweimal), Burggen (8. VI.), Darching (heuer sehr häuf.),

Erlach (Br.), Füssen (31. VIII.), Göggingen (6. VII.), Grafiug (5. VI. cf),

Heinrichsthal (Br.), Hirschbach (4. IX.), Langenau, Lichtenstein (10. VI.),

Lohr (zieml. seit. Br.), Memmiugen (12. VI.), Mittelmühle bei Hausen

(15. IV.), Wemding (21. VI.).

-(tt^ PhalacraCOrax carbO (L.), Kormoranscharbe.

1907. Erl.: Prien (15. IX. am Chiemsee 1 cT), Uffing (16. IX.

am Staflfelsee 1 cT jnv.). — 1908. Erl.: Mühldorf a. L (14. XIL 1 Ex.).

A PhasianuS COlchicuS L., Kupferfasan.

1907. Beob. od. erl.: Affaltern (16. III. erstmals balzend),

Aschaffenburg (Br. Fasanerie), Heideck (Br., 2. III. 1. Balzton), Hoch-

stahl (16. X.), Lebenhan (19. III. balzend). — 1908. Beob. od. erl,:

Affaltern (23. IV. 5 in Beob. G.), Irlbach (Br., im Laufe des Jahres

1753 Ex.), Lohr (Br.), Vestcnberg (23. IV.).

1907. Helden st ein: Vom 8. IX.— 4. XII. hielten sich 10 Ex.

hier auf, die ersten, die je hier bemerkt wurden. Sie kamen aus dem
Modenbacher Tal herauf, hielten sich bei l^ag in den Kartoffeln und

bei den G. auf, wurden sehr zutraulich und vertrugen sich mit den

Haushühnern. — 1908. Otterstadt: Sehr häuf. Br. ; 5. IV. stehen

28 Ex, am Rande des Schifferstadter W., fast nur g g. — Heldenstein:
Heuer keine Fasauen bemerkt. — Rumbach: Verbreitet sich in hies.

Gegend, wo er ausgesetzt wurde. Unter den bisher erlegten auch die

Form torquatus.

A PhasianuS torquatus Temm., Ringfasau.

1908. Erl.: Stockheim (3. XII), Uuteregg (22. L).

<—> PhylloSCOpus bonollii (Vieill.), Berglaubvogel.

1907. Beob. : Herrsching, Leogang (häuf. Br., besonders an den sonnigen

Eisenbahudämmen), Oberaudorf (20. VII. ca. 15 Ex. im Karwendel bei

Vereinsalp und zw. Bairischzell u. 0.) (30. VII. Kiental). — 1908. Beob.:

Brannenburg (20. VI. am Wendelstein neben der Straße oft), Garmisch

(14.—26. VI. häuf. Sonnenbichl, Kramer bis hinauf zur Diensthütte, Fauken-
schlucht, Brennstalweg bis zum Gschwanduer Bauer, Riessersee, Ober-

grainau, Eibsee, Schmolz, Fercheubacli; lichter Föhrenwald und trockene

Bergseiten bevorzugt, Buchen w. gemieden), Kochel (13. VI. am Kessel-

berg und unten im Moos in Birkengruppe bei Bruunenbach), Oberbeuren

(15. V. zweimal; am Schluß der Strophe jedesmal eine fitisartige, leise

und abrupt vorgetragene Toiir, die Beob, sonst noch nie geh.).
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-«-7^ PJiyllOSCOpUS COllybita Vieill. {^^rußis BQchst.)^ Weidenlaubvogel.

1907. Als Br. beob.: Aflfaltern (häuf., 26. IIL), Andechs (13. IV.

bis 2. XI. ;
auch bei Holzhausen), AschaflPeuburg (zahlr. Schönbusch,

Schöntal, Schloßg'.^ Fasanerie), Augsburg (31. III.—^20. X.), Erlangen,

Gräfendorf (3. IV.), Heideck (2. IV.), Kaufbeureu (1. IV.), Kitzingeu

(5. IV.— 11. X.), Leogang (10. IV.), Oberbeuren (31. III.; 18,—20. V.

sehr vereinz., VI. häuf.), Obersendling (31. III., Bestand sehr wechselnd),

Rickenbach (28. III.— 22. X.). — 1908. Als Br. beob.: Affalteru (heuer

besonders häuf., 4. IV.), Ammerland (23. IV.), Amorbach (häuf.), Andechs

(24. IV.— 24. X.), Augsburg (29. III.— 7. X.), Brannenburg (Wendel-

stein dicht unter der Latschenregion), Diessen (19. IV. im Ort s.), Garmisch

(14.-26. VI.: am Kramer, im Höllental), Gräfendorf (26. III,—5. X.),

Heinrichsthal, Kaufbeureu (6. IV.), Kitzingen (24. III.— 28. IX.), Kochel

(12. VI. am Kesselberg), Langenau, Leogang (2. IV.), Lohr (gem.,

25. III.—12. IX.), Oberbeuren (IV. liberall vereinz., 8. X. s., 24. und

25. X. d.), Obersendling (wenig), Rickenbach (29. III.—20. X.), Vorm-

wald (25. III.), Weibersbrunn.

1907. Kaiserslautern: 25. HL erstmals geh. — 1908. Kaisers-

lautern: 23. III. zuerst geh. ^ Otterstadt: 5. IV. im ganzen ca. 12

s. cf gezählt.

<-^ PhyllOSCOpuS Sibilator (L), Waldlaubvogel.

1907. Als Br. beob.: Andechs, Ascbaffenburg (7.-— 12. V.; Schöntal

und Schönbusch häuf.; geradezu massenhaft in der Fasanerie. Die cP

im Schöubusch lassen viel mehr das lauggezogene „wuit" hören als die

übrigen der Gegend), Gräfendorf (9. IV.), Hainachshof (11. IV.), Leogang,

München (heuer sehr zahlr.), Obersendling (stets sehr häuf.), Pullaeh. —
1908. Als Br. beob.: Ammerland (24. IV.), Amorbach (nicht seit., 26. IV.),

Andechs, Augsburg (24. IV. Siebentischwald), Erlach (IV.), Lohr (liäuf.

im jungen Buchenwald), Oberbeuren (5. VII. Härtlschlag), Obersendling

(30. IV.\ Weibersbrunn.

<—> PhyllOSCOpilS trOChiluS (Bechst.\ Fitislaubvogel.

1907. Als Br. beob.: Affaltern (nicht seit., 10. IV.), Ascbaffenburg

(zahlr. Schönbusch, Schöntal, Fasanerie), Augsburg (2. IV. Witteisbacher

Park, Gögginger W.j, Hainachshof (22. IV.), Kaufbeureu, Kitzingeu

(10. IV.— 2. IX.), Leogang, Oberbeuren (häuf.), Obersendling (häuf.;

23.1V.). — 1908. Als Br. beob.: Affaltern (12. IV.—9. V. d.), Ammer-
land, Amorbach (nicht seit.), Andechs (28. IV.), Augsburg (12. IV.),

Gräfendorf (23. IV.), Großhesselohe, Kaufbeuren, Kitzingen' (häuf.,

12. IV.), Kochel, Langenau, Leogang (16. IV.), Lohr (häuf., 15. IV.).

München (17. IV.), Oberbeuren (nicht seit.), Obersendling (17. IV.),

Weibersbrunn.

1908. Otterstadt: 5. IV. ca. 10 s. cf; außerdem viele Ex. ges.,

die nicht s. ; 12. IV. viele, 14. IV. sehr viele da; 23. IV. immer noth

sehr häuf, auf dem Durchzug. Als Br. weit häufiger als collybita.

10*
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O I*i<"a pica (L.), Elster.

1907. Beob. : Augsburg (Br. Lecli- und Wertachauen), Biberbach

(8. I.), Dettelbach (19. VII,), Happaveute (häuf. Br,, in stetem Kampfe
mit C. corone), Ingolstadt (5, VII, Irgertsheim), Neuburg a. D. (5. VIT.

ünterstall), Oberstaufen (29, IX., 5. X,), Würzburg (12. IX, am Main), —
igo8, Beob.: Amorbach (recht seit.), Erlach (23. XI,), Lohr (nicht häuf.

Br.), Oberthulba (XI, 1 Albino leb. gfg.).

"V. Picoides tridactyluS alpiuus (Br.), Dreizehenspecht.

1907. Immen Stadt: IX. 1 Ex. erl. — Leogang: Hier häufigste

Spechtart; in den höheren Lagen, wo die Bartflechte die Bäume über-

zieht, sucht man ihn nirgends vergeblich ; durch Klopfen läßt er sich

leicht locken; nistet stets in Nadelbäumen. Am Baum sitzend ist er

leicht durch die weiße Läugsbinde mitten auf dem Rücken zuerkennen;

Stimme ist ähnlich der von Dendr. major, aber weicher, das „glück"

leiser und etwas tiefer, sanfter; ist ziemlich still, aber zutraulicher als

die anderen Arten, Früher auch in Nadelbäumen nistend im Forstamfe

Sachseuried bei Schongau beob. — 1908, Agatharieth: In Retteubuk-

hof steht 1 ausgestopftes, am Abhang der Gindelalm erl. Ex. — Kreuth:
Sommer wiederholt beob. im Setzberg- und Risserkogelgebiet; Abschuß
nicht gestattet. — Leogang: 13, VII. halbwüchsige juv. gef..

Höhle 2 m über Boden in dürrem, aber noch kernfestem Fichtenstamm,

^X_. PiCUS TiridicanilS M. et W., Grauspecht.

1907, Beob. od, erl.: AfiPaltern (weit seit, als Grünsp,), Audechs

(nicht seit. Br.), Augsburg (Winter mehrfach), Diessen (10. I.), Kauf-

beuren (2. III.^ 30. IX.), Leogang (Br.), Oberbeuren (nicht seit.; N, N,

in Espen; beim Anklopfen ertönt ein rauhes, tiefes, und sehr gedehntes

„kräh", mehrmals wiederholt; Vogel fliegt nicht ab), Zusmarshausen

(6. in. d" ad,), — 1908. Beob. od, erl,: Affaltern (3, L, 26. IX., 9, X,),

Amorbach (nicht häuf, Br,), Heinrichsthal (Br., häuf, als Grünsp.), Lolir

(sehr häuf. Br.), Oberbeuren (16. V, neu geschlagenes Loch in Espe),

Weibersbruun (Br.).

1907. Wolfstein: 1,1. 4 Ex. suchen die Giebel an den Häusern

zu Oberweiler ab. — 1908. Otterstadt: 5. IV. 1 Ex. in Schiffer-

stadter W, geh, — Westheim: I. 1 P, in Obstg. beob, (Fischer),

O "V. PicuS viridis L., Grünspecht.

1907, Beob, od. erl.: Affaltern (nicht seit. Br, und Q-, 2 F. br.

in Erle und Buche, die im Nadelw. stehen. Ein vom Kleiber zuge-

mauertes Schlupfloch wird wiederhergestellt und darin gebr.), Andechs

(13. VI. figg. juv, im Kiental, erstmals als Br. festgestellt), Aschaffen-

burg (6. 12, V, zahlr. Schönbusch und Fasanerie), Augsburg (Br. Sieben-

tischwald), Baisweil (11, 11.), Eggenthal (17. X,), Erlangen (29, HL,
28. VII.; 9. VI, 1 juv. mit Kreuzschnabel), Fischstein (Winter im Ort;

zertrümmert alte Schwalbennester, um die darin verborgenen Fliegen zu

fressen), Illerciclieu (28, XL), Kaufbeiiren (12, XL), Leogaiig (Br.),
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Lolir (13. V.), Obergorinaringen (23. XI ), Schliclitenberg (nimmt ab),

WaM (8. L). — igo8. Beob. od, erl. : AflPaltern (br. in Erlen, Espen,

Bnchen), Ammerlaud (21. V.), Amorbach (zieml. hänf.), Harlach (7. IX.),

Heinrichsthal (Br. ; schlägt im Winter gefrorene Ameisenhaufen an), Herr-

sching (VIII. und X. an 8 Stellen), Kaufbeuren (24. XL, 17. u. 30. XII.),

Langenau, Lohr (sehr häuf. Br.), Mindelheim (15. II., 13. IV.), Ober-

beureu (nicht mehr so zahlr. wie früher), Eudratshofen (13. VII,);, Schwabacli

(hänf. Br.), Weibersbruan (Br.),

1907. Wolfstein: 20. I. Frühliugsrufe. — 1908. Otterstadt:
2. II, cf am Giebel eines Hauses zu Waldsee ; 16. II. Frühlingsrufe;

12. III. Rufe mehrfach geh. Hier häuf. Br.

<—> Pratincola rubetra (L.), Braunkehliger Wieseuschmätzer.

1907. Als Br. beob,: Affaltern (heuer spärlich), Andecbs (4, V.),

Aschaffenburg (am Weg zum Schönbusch und Wiesen am Main), Augsburg

(26. IV. Lechhausen), Erlangen (Brucker Anger), Kitzingen (9. IV.),

Leogang, Lohr, Neuburg a. D. (4. VIT. ad. und juv. Ludwigsmoos,
Stengelheim, Untermerx), Oberbeuren (nicht seit. : 8. IX. zuletzt), Roden-

bach (10. IV. 1 F.). — 1908. Als Br, beob.: Affaltern (nicht häuf , 4. V.),

Amorbach (nicht seit.), Andechs, Augsburg (2. V. : 25 Ex. d. Ffersee),

Bischofswiesen (11. V.), Etzenricht (7. V), Garmisch (häuf.), Jettingen

(IV.), Kaufbeuren (6. V.); Kitzingen (häuf., 14. IV.), Kochel (VI.), Lohr
(häuf., 14. V.--8. IX.), Oberbeuren (2. V.).

1908. Otterstadt: 24. IV. cT beob. — Wolfstein: 28. V. 1 Ex.

imitiert das Zilp zalp des Weidenlaubsängers und den Regenruf des Buch-

finken.

<—> Pratincola rubiCOla (L,), Schwarzkehliger Wiesenschmätzer.

1907. Beob.: Amorbach (Br.), Kaufbeuren (28. IV.), Lohr (VL Er-

lach). — 1908, Beob.: Beilstein (Br., 28. III.), Erlach (5. IV.), Kitzingen

(sehr seit. 14. III. \ Lohr (häuf, Br,), Rodenbach (Br.),

1908. Kaiserslautern: 19, III. 2 cf bei den Brutorteu. Scheint

in den letzten Jahren zurückgegangen zu sein.

Pyrrhocorax alpinus auct., Alpendohle,

1907. Ammerlaud: 16. I. 4 Ex. beob., 1 davon erl,, bliebeu

3 Tage in der Fasanerie. — Leogang: Winter 1905/06 Schar bei der

Ortschaft beob.*). — Pyrbaum: 10. III. 7 St. auf einem Obstbaum
am Forstamtsgebäude beob.

"^V. Pyrrliula pyrrhula europaea (Vieill.), Gimpel, Dompfaff,

1907, Beob, od. erl,: Affaltern (heuer seit,; 13. V., 10. u. 28. VL
im W., vielleicht gebr.), Augsburg (Winter in Anlagen; Br. Sieben-

tischw.), Bockhorn (25.11.), Erlangen (28. IIL), Garmisch (31, IIL d.),

Kitzingen (Wiutergast), Leogang (Br.), Nürnberg (21. I. scharenweise

*) Kuf stein: 4. I. erste angek. („Schnee-Tachel") ; 19. I. 16 Ex. auf der
Festung; 8. und 9. IL in großer Zahl da, treiben sich an den Häusern am Inn
herum.
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Anlagen und Stadtpark), Obersendling (häuf. Br.), Wemding (Herbst und

Winter größere Anzahl», Würzburg (13. IX. 1 P. Hof'g.). — 1908. Beob.:

Affaltern (Herbst und Winter), Amorbach (nicht häuf.), Fischstein (Anf. V.

1 P., tut gr. Schaden an den Eeineklaudenblüten), Garmisch (16. VI.

1 P. Werdenfels, 25. VI. Ferchenbach), Heinrichsthal (Br.), Kitzingen

(3. und 8. II.), Langenau (häuf. Br.), Lolir (sehr häuf. Br.), Obersend-

ling (II. paarweise im G. häuf.), Schwabach (Winter— März), Starnberg

(9. IV. und 10. V. 1 P. im G.), Togernsee (18. VIII. viele Hirschtalalm),

Weibersbrunn (Br.).

igo8. Ottorstadt: 16. II. 5 Ex. im Kammer Wörth, s. (auch die

3 9) ; imitieren Stücke aus dem Drosselschlag und den Dohlenruf.

<^^ Ballus aquaticus L., Wassenalle.

1907. Beob.^ gfg. od. erl.: Arnstorf (11. und 13. I.), Beckstetten

(1. XII.), Leogang (Br.), München (16. X.). — 1908. Erl.: München

(5. XL), Oberdorf (23. X.), Pforzen (13. XL).

1907. Kaiserslautern: 14, IV. 1 Ex. im Bruch bei Hütscheu-

hauseu erl. (Koll. Zundel). — Kindsbach: Ende X. imd anfangs XI.

je 1 Ex. an Draht geflogen und verendet.

<^> Regulas ignicapillus (Brehm), Feuerköpfiges Goldhähnchen.

1907. Affaltern: D.: 31. IIL, 15., 21., 22., 25., 29., 30. IV.

und 4. V. jo 1—2 Ex. beob. — 1908. Affaltern: D. IIL, IV., X. —
Amorbach: Nicht seit. — Obersendling: Br., 22. VI. ügg. juv.

'X^ Regulas regulus (L.), Gelbköpfiges Goldhähnchen.

1907. Affaltern: Während der Brutzeit seit., Winter öfters in

gr. Gesellschaften. — Asch af fenburg: 10. u. U.V. s. cfcf Fasanerie.

— Erlangen: 27. VII. viele Reichsw. -— Leogang: Br. — 1908.

Affaltern: Br. und Q, heuer spärl. — Amorbach: Nicht seit. Br.

— Langenau: Häuf. Br. — Obersendling: D. nicht seit.

1908. Wolfstein: 3. III. im Königsberg ca. 8—10 Ex. beis.

;

Ges.; 1 Ex, gibt leise, angenehme Pfeiftöne von sich, die vom Ges. ab-

weichen.

<^ Rissa tridactyla (L.), Dreizehenmöve.

1907. Ricken bach: 11. X. 1 Ex, am See, — 1908. Prien:
8, I. 1 Ex. am See erl,

1908, Dürkheim: 26, XI. 1 Ex. erb,, das in der Gegend tot

aufgefunden worden war; Schnabel gelb, Füße schwarzgrau, ius Bräun-

liche übergehend; 3, Schwungfeder 45 mm kl. als die 4. und 65 mm
kl, als die 2,; Flügel und Fuß in meinem Besitz (Zumstein).

<—> Ruticilla phoenicura (L.), Waldrotschwanz.

1907. Als Br. beob,: Amorbach (9, V. 1 cT alimt Ges, von Phyll.

collyhita und iroehüus nach), Andechs (nimmt ab, Avird vom Sperber sehr

verfolgt), Arnstorf (19. VI. flügge juv.), Aschaffenburg (Schöntal, Fasanerie,

Schönbusch), Augsburg (N. in einer unbenutzten Wasserablaufrinne an
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der steinernen Brücke), Biscliofswiesen, Breiteufurt, Diugolfing, Emme-
richsthal, Erlangen (häuf. bot. G., Schloßg., Maximiliansplatz), Fischstein

(nur vereiuz. im W. ; 6, VI. flügge jnv.), Freihöls, Hainachshof, Happareute

(7. VI. flügge juv.), Hausen, Hörstein, Hohenthan, Illerberg (20. V. N.

mit 8 E.), Irtenberg, Kaufbeüren (zieml. zahlr. in G. und Anlagen),

Kitziugen (in Anlagen und G.), Köfering, Kosbach, Kreutli (nicht häuf.;

cf verteidigt seine Brut im Starenkobel tapfer geg. neugierigen Star),

Lederhub, Leogang, Lohr (11. und 13. V. in G.), Madenhausen, Murnau,

Neudorf, Neumarkt i. Obpf., Oberbeuren (1 P.), Patriching, Regensburg,

Rickenbach, Rittersbach, Roßdorf, Schleching, Stadtamhof, Starnberg

(Park), Unterpeißenberg, Walchenfeld, Wasserlosen, Würzburg (am Hauger

Ring). — Sonst beob: Affaltern (D.), Bischofsheim (17. III.), Mellrich-

stadt (24. IIL), Mühl (Frühjahr und Herbst), Steingaden (16. IV.),

Taufkirchen (16. IV.), Walzheim (III., IV.), Wolfratshausen (24. IV.

Sauerlacherstr.). — Nicht beob.: Echenbrunn (früher zahlr. Br., jetzt

verschwunden), Winkelhof (kommt nicht vor). — igo8. Als Br. beob,:

Amorbach, Andechs, Arnstorf, Augsburg (2. V. sehr viele Gögginger

Wäldchen und Wertachauen; 15. V. N. in aus Tuffsteinen gefertigtem

Grabstein), Bischofswiesen, Burk, Erletsbach, Fischstein, Fleckl, Garmisch

(häuf., 16.— 26. VI. juv. fütternd), Grimmschwinden, Guttenberg, Herr-

sching (10. VIII. cT juv.), Hörstcia, Kaufbeüren (19. VII. flügge juv.),

Kitzingen (Anlagen, Stadtpark, Kapuzinerg.), Klosterbeuren, Kochel (N.

in Ventilationsloch), Köfering, Kreuth (4— 5 P.), Lederhub*), Leogaug,

Löhlitz, Lohr (häuf.; 20. V. 1 cf ahmt täuschend den Ges. des Buch-

finken nach), Neumarkt i. Obpf., Neustadt W. N., Nonnenhorn, Ober-

sendling (5—6 N. in einer ca. 40 m langen Wandelhalle neben R. tithys),

Rickeubach (8. V. und 1. VI. N. N. mit je 7 E.), Roßdorf (nach 20 jähriger

Beob. kann versichert werden, daß der W. kein Bienenräuber ist),

Schliersee, Sommerkahl, Taufkirchen, Vestenberg, Wolfratshausen (1 km
östl.). — Sonst beob.: AfPaltern (D.), Bockhorn (21. und 28. IIL),

Erlangen (8. VI. Schloßg.), Großhabersdorf (heuer nur d.), Hausen (D.),

Hofeck (28. IV. 4 Ex.), Madenhausen (D.), Mellrichstadt (22. IIL),

Schwabach (14. IV.), Veitshöchheim (Ende IV. im Hofg.). — Nicht beob.:

Langenbruck b. Pfaff'enhofen.

1907. Speyer: 22. IV. 3 Ex. am Nistort. — Wolfstein: 14.IV.gg.

— 1908. Landau: 10. IV. mehrere in den Anlagen. — Otterstadt:

12. IV. s. Ex.; 14. IV. mehrere. — Speyer: 16. IV. 2 Ex. geh. —
Leimersheim: Diese Art ist seltener geworden. [Was Beobachter über

Bienengefährlichkeit ausgeführt, dürfte kaum den Tatsachen entsprechen].

— Wörth: 8. V. P. im G. — Wolfstein: 26. IV. zuerst bemerkt.

*) Der Beobachter meldet : „Am 3. Mai kämpften sich zwei Männchen den
ganzen Tag um einen Nistkasten ab, wobei man ihnen vom Fenster aus zusehen

konnte. Es ging kreuz und quer, Baum auf, Baum ab. Als ich abends in den
Garten kam, sah ich das eine Männchen mit ausgebreiteten Flügeln tot im Grase
liegen,"
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<—> Huticilla tithys (L.), HausrotscliwaDz.

1907. Als Br. beob.: Affaltern (heuer auffallend wenig; 22. III.—
28. X.; 3. Vlir. noch frisches Gel. von 3 E.), Andechs (gem., 29, III. ~
17. X.), Arnstorf (überall, 5. IV.- 6. X.), Aschaffenburg (Stadt und

Schöutal), Augsburg ^(29. III.; 3. VIII. eben flügge juv.), Beilngries

(4. IV.\ Beratzhauseu (28. III.— 6. X.), Bernlohe (21. III.), Bischofs-

grün, Colmberg (23. III.), Daschendorf (23. III.), Diessen (8. IX. 2 Ex.),

Üingolfing (29. III.— 10. X.), Echenbrunn (1.- 6. IV., dann nicht mehr

beob., früher zahlr. Br.), Emmerichsthal (19. III.— 21. X.), Erlangen

(zahlr.), Etzenricbt (3. IV.), Fischstein (26. III., N. 2 mal von Staren

zerstört, wird 3 Stunden danach schon wieder an derselben Stelle be-

gonnen; 20. V. juv. ausgeschlüpft, 31. V. ausgeflog.), Flossenbürg

(26. III.), Gautz (18. III.), Großhabersdorf (20. 111.-5. X., 1. Brut

7. VI. Rügge), Guttenberg (22. III.), Hammertrevesen (30. III.), Happa-

reute (29. III.), Hausen (20. III.), Hienheim (24. III.), Illerberg

(31. III.— 3. X.), Iphofen (29. III.), Kaufbeuren (zahlr.; 30. III.— 11. X.),

Kitzingen (17. III.— 17. X.), Köfering (7. IV.— 10. IX. nur 1 P. beob.),

Kreuth (30. III. — 14. X.: vertilgten zahlr. Kohlweißlinge imd lasen

auch Raupen und Eier von den Kohlstauden ab; fraß auch an Garten-

erdbeeren), Langenau (26. III.), Langenbruck (6. TV.), Lautrach (15. IV.-—
8. X.), Lebenhan (17. III.). Lederhub (22. IV., haben in der ganzen

Gegend sehr an Zahl abgenommen), Leogang (8. IV.— 11. X.), Lichten-

stein (18. X.), Löhlitz (26. III.— 7. X.), Lohr (19. III ), Madenhausen

(22. III.— 28. X.; ist hier seit., weil von Bienenzüchtern sehr verfolgt),

Manau (24. IIL), Mellrichstadt (27. III.), Münsing (4. IV.), Murnau

(22. IV.), Neudorf (31. III.— 26. IX.), Xeumarkt i. Obpf. (30. III.),

Oberbeuren (Ende III.— 9. X.), Eeckendorf (17. IIL), Regensburg (13, IV.

zahlr.), Rickenbach (27. IIL—11. X.), Roßdorf (18. IIL—18. X.),

Rückersdorf (6. IIL), Schönbrunu (3. IV.), Seßlach (17. IIL), Sontheim,

Steingaden (8. IV.), Taufkirchen (30. IIL), Unterebersbach (21. IIL),

Vormwald (21. IIL— 15. IX.), Wasserlosen (25. IIL— 18. X.), Winkel-

hof (21. IIL— 14. X.), Wolfratshausen (22. IV.), Würzburg, Zwiesler-

Waldhaus (28. IIL). — igo8. Als Br. beob.: Affaltern (22. IIL bis

27. X,; heuer nur in wenigen P. beob), Amorbach (24. X. noch da),

Andechs (20. IIL— 1. XL; bei Rothenfeld hat Winter 1907/08 1 Ex.

glücklich überwintert), Arnstorf (23. IIL-— 19. X,), Augsburg (4. IV.

1 hellgraues (^ hatte- weißen Flügelspiegel), Beratzhausen (31. IIL

—

8. X.), Berulohe (6. IIL), Bischofsheim (2. IV.), Bischofswiesen (24. IIL),

Bockhorn (3. IV.; verzehrt die Schmetterlinge des Apfel Wicklers), Echen-

brunn (23. IIL, [während der Sommermonate angebl. nicht beob.]),

Effelter (18. IIL), Etzenricht (5. IV.), Euerdorf (81. IIL), Fischstein

(4. IV.— 19. X.), Flossenbürg (5. IV.), Freihöls (5. IV.), Garmisch,

Göggiugen, Gräfeudorf (9. HL), Großhabersdorf (30. III.— 15. X.; häuf.),

Hausen (21. IIL), Höchberg (4. IV.), Hofeck, Hofstetten, Kaufbeuren

(23. IIL— 28. IX.), Kissingen (20. IIL), Kitzingen (11. IIL- 17. X.),

Köfering (31. IIL— 18. X.), Kreuth (26. IIL— 21. X.; überall bis hoch

in die Berge hinauf in fast allen Hütten; Mitte VI. ersten juv. flügge),
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Lang-enau (28. III.), LaDgeubriick (10. IV.), Langenbriick (Amberg)

(3. III.), Lautracb, Leogacg (25. III.—28. X.), Lindei-hof (23. III., die

biesigen Er. erst 24. IV. beob.), Lobr (sebr bäuf., 23. III.— 9. X.),

Madenbausen (24. III.— 16. X.), Mellricbstadt (22. III), Mittenwald

(uicbt seit.), Müblbacb (9. IV.), Neuebersbach (27. III.), Neumarkt i.

Obpf., Nordbaiben (11. IV.— 7. X.), Oberbeuren (8. X. noch fleiß. s.),

Rickenbach (26. III.), Eoßdorf (30. III— 24. X., nimmt zu; 10. VI.

flügge juv.), Rückersdorf (2. III.), Schlabiug (1. IV.), Scbliersee, Schön-

brunn, Sontheim, Steingaden (27. III.), Unterebersbach (31. IIL), Wachen-

hofen (5. IV.), Wendelsteinhaus (20. VI. 2—3 Ex. gg.), Winkelbof (23. III.),

Wolfratsbausen. — Heuer nicht beob.: Guttenberg.

1907. Dürkheim: 21. III. 5 b. a. m. erster Ges. — Heldeu-
steiu: 25. IV. das hier br. cf, 1. V. das g angek. Brut-Aufkommen
durch Katze vereitelt. — Hofstätten: 17. III. 3 h. p. m. 2 Ex. ges. —
Kaiserslautern: 17. III. 2 Ex. (grau und schwarz); 22. III. mehrere,

23. III. viele. — M echtersheim : 23. III. 2 b. p. m. 2 Ex. gg. —
Rumbacb: 17. III. 4 h. p. m. 2 Ex. bl.; 18. IIL 4 Ex. konst.; 16. X.

5 h. p. m. ca. 15— 20 Ex. im F., wohl I). — Sausenheim: 10. III.

1 Ex. — Speyer: 22. III. 2 Ex. ges.; 21. X. letzte Beob. — Wolf-
stein: 6. III. erste Beob. (sehr schönes schwarzes cf); 7. III. wieder

ges.; 14. III. 4 Ex.; seit 22. III. viele; 24. X. letzte Beob.; 1. XII.

im Steinbruch bei Tiefenbach beob. — 1908. Becken hof: 8. IV. 1 Ex.

beob. — Dürkheim: 23. III. 6 b. a. m. 1 Ex. geh.; nach fremden

Mitteilungen am 18. III. — Hornbach: 28. III. 9 b. a. m. 2 Ex. —
Heldenstein: 21. III. 7 b. a. m. P. hier. — Kaiserslautern:
19. III. cT ii3i Alterskleid bei der Salingsmüble; 22. III. p. m. 2 s. cf

in der Stadt; 23. III. mehrere da; 27. III. viele; 31. III. g konst. —
Katzweiler: 21. III. a. m. s. cT- — Hauptstuhl: 15. III. s. cf

beim Bahnhof. — Otterstadt: 12. III. 1 Ex. ges. — Mecbters-
beim: 27. III. 9 h. a. m. 3 Ex. ges. — Speyer: 21. IH. 2 Ex.

ges. — Wolf st ein: 19. III. die ersten, 22. III. mehrere, 15. V.

ausgefl,. Brut.

<—> Saxicola Oenanthe L., Steinschmätzer.

1907. Beob.: Kitzingen (9. IV., Br.), Leogang (Br.), Oberbeuren

(7. und 8. IX.). — 1908. Beob. od. erl.: Amberg (25. VI.), Augsburg

(D.), Jettingen (IV. am Torfstich), Kitzingen (nicht häuf. Br.), Langen-

au, Lohr (seit. Br.), Nannhofen (D. Schweinbach), Oberbeuren (2. V. d.),

Parsberg (wahrer Charaktervogel der Gegend), Pfersee (2. V.), Thal-

kirchdorf (Mitte X. zablr. D.), Utting (20. IX.), Waldzell (VI.).

1907. Wolfstein: 14. IV. zuerst geh. — 1908. Otterstadt:
13. IV. 3 Ex., alle cT im ersten Hochzeitskleid. 23. IV. auf den Stein-

haufen längs des Stroms mehrere, meist juv. — Wolfstein: 26. IV.

zuerst bemerkt.

<—> -e^ Scolopax rusticola L., Waldschnepfe.

1907. Beob. od. erl.: AfPaltern (22. IIL, Frühjahrszug gut; 12. X.,

4. und 5. XI. je 1 Ex. ges.), Andecbs (25, IIL, Herbstzug ungewöhn-
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lieh g-nt), Arustorf (5. und 9. IV., 6. X., 5. XI.), Beilngries (21. III.,

2. XII. letzte beob.), Bernheck (29. III. D.), Bittenbrunn (23. und 27.

IIL D.), Breitenfurt (2. und 5. IV.), Clausen (IV. und X., 3. VI. 3 Ex.

ges., wahrsch. Br.), Colmberg (26. III.—^10. IV. D. ; von Anf. X. an

häuf, ges.), Dascheadorf (18. und 25. III.), Diessen (80. III.), Echen-

brunn (26. IIL, 2. XI. D.). Eckertshoferwasen (25.-28. III.), EflFelter

(5. IV., 15. XL), Erleubach (29. IIL), Euerdorf (25. und 26. IIL),

Fischslein (29. III. und 23. X. D.), Gautz (15. IIL D.), Großalbershof

(28. III. Frülijahrszug sehr gut; 1 P. Br., zog 3 jnv. gr.; 5. XL I).),

Großhabersdorf (21. III. Frühjahrszug gering, 20. X. Herbstzug besser),

Guttenberg (19. III. D.), lieldenstein (sehr seit. ; 25. VI. 2 juv. ges.),

Hienheim (29. IIL D., nicht häuf.), Hofstätten (26. und 29. III. D.),

Hierberg (12. und ,27. III. D.), Irtenberg (21.—30. IIL), Kaufbeuren
(Frühjahr wenige, im Heu,-bst sehr viele), Kelheim (22. III. D.), Kissingen

(15. IIL D.), Kitzingen (19. HL D.; 29. X. 1 Ex. bei Fröhstockheim

erl.), Köfering (Frühjahrszug sehr gering, ira Herbst zahlr. ; einz. über-

winterten), Kohlstatt (Frühjahrszug sehr gering; Herbst 4 Ex. erl.),

Kreuth (2.—11. IV. mehrere D.; 1. V. bei Neuschnee N. mit 4 E. im
Langeiiautale gef. ; br. Ex. Ex. bei Grün eck, Moosberg, Glashütten; Herbst-

zng 16. X.; 29. X. am Filzenkogl-Kopf, ca. 1450 m hoch, mehrere Ex.),

Lebenhan (14. und 16. HL), Leogang (Br., 15. VI. N. mit 4 frischen

Eiern; Herbstzug gut, bes. XL), Lichtenstein (22. XL 2 Ex.), Linderhof

(16. IV.; spät angekommen wegen Schneefalls; 15. X. D.), Madeuhausen

(26. III,, V. und VI. balzende Ex. Ex., also jedenfalls Br. ; die hiesigen

Schnepfen ziehen schon im August ab), Memmingen (30. IIL), Moosburg
(8. IV. D., 8. XL 1 Ex.), Murnau (17.— 20. IIL; Br. im Gebirge bis

über 700 m Höhe und im Hügellande), Neumarkt i. Obpf. (24. IIL,

5.. XII. 1 Ex.), Neunstetten (keine). Nordhalben (X. und XI. nicht seit.,

wahrsch. überwinternde), Oberbeuren (1. IV. 2 St. geh.; 4. IV. geh.;

9. IV. 1 St.; Ex. beim Buschiren aufgegangen: 4. X^, 11. X., 17. X.,

1.8., 22., 24., 26. (2 St.), 29. X. (am Abendanstaud außerdem 5 Ex.

fl.), 30., 31. X., 1., 3., 5. XL (2 Ex.), 6., 7., 8., 10., 11., 13. XL
(2 Ex.), 15., 16., 19., 21., 22. XL und 12. XII.), Patriching (30. IIL D.),

Pürten (19. IV., 19. X.), Pyrbaum (8. IIL D., 3. XL 1 Ex.), Eech-

bergreuten (1. IV., D. 3. XII. 2 Ex.), Reckendorf (17. III. D.), ßeichen-

berg (12. IV. 1 Ex.), Regensburg (nördl. der Donau Frühjahrsstrich

sehr schlecht, in der Osterwoche zw. hier und Straubing viele; 4. XI.

letzten 3 Ex.), Reußendorf (7. V.— 20. VIII. 1 Ex. stets an derselben

Stelle), Rotz (24. IIL, 29. X. D.), Roßdorf (17. IIL D.), Rüdenhausen

(24. XIL 1 Ex.), Schleching (9. IV.), Schlichtenberg (Br. ; balzt bis

24. VI., oft 10 balzende Ex.), Schönderling (Frühjahrszug besser wie

sonst; viele als Br. hier), Sontheim (25. III. D.), Steingaden (D.),

Mengershausen (19. IIL D., Frühjahrszug gering und spät), Unken
(10. V. 3 Ex.), Unterpeißeoberg (12. IV. 3 Ex.), Waldhaus (9. IV. erst

angekommen, 18. VII. noch balzende Ex.), Wasserlosen (22. III. D.),

Wemding (1. X. 18. und 23. XL je 1 Ex.), Winkelhof (in beiden Strich-

zeiten nur wenige), Zwiesel (15. IL 1 Ex.). — 1908. Beob. od. erl.:
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Affaltern (2.— 13. IV. sehr guter Strich; 29. X. 1 Ex.), Ammerland

(7 Ex, während beider Strichzeiten erl.), Andechs (23. III.;

Anf. III. bei Steinbach am Wörthsee 1 Ex , vielleicht überwintert),

Ausbach (10. IV. D.), Arnstorf (30. X. 15 Ex., 31. X. 6 Ex., 19. XI.

2 Ex.), Bischofswiesen (zw. 26. und 30. IV. guter Strich), Bittenbrunu

(27. III. D.), Colmberg (22. III. D.; Mitte X. viele), Daiting (23. III. D.).

Darching (Berbst zahlr.), Daschendorf (17.— 26. III. D.), Echenbrunu

(24. und 25. III. D.), Euerdorf (28. III. D.), Fischstein (Frühjahr

nicht; 8. X. D.), Flossenbürg (15. IV. 1 Ex.), Gemmschwinden (31. III.

und 1. IV. D.), Gräfendorf (16. III., 4. und 5. V.), Großhabersdorf

(29. III.; Herbstzug früher wie sonst), Guttenberg (nimmt sehr ab;

Ende X. D.), Höchberg (IV. und X. D.), Hofstetten (IIT. D.), Kauf-

beureu (im Herbste häuf. D. als im Frühjahr), Kimratshofen (IV. undX. D.),

Kissingen (4. IV. 4 h. 30' p. m. 5 St. nach NW. d.), Kitzingen (III.

und IV. D.); Klosterbeuren (29. III. D.), Köfering (III. und X. D.),

Kreuth (Frühjahrstrich sehr schlecht; 28. IV. 1 Ex. mit krumm ge-

heiltem Ständer, dicht mit Federn gepolstert; in mehreren P. Br. hier;

Herbstzug zahlr.), Langenbruck (Pfaffenhofen; III. und X. D. ; im Donau-

moos walirsch. Br.), Leogang (VI. einige), Linderhof (IV. D. ; einz.

P. Br. an den Berghängen und im Tale), Madenhausen (III., IV. D.),

Mechenhard (III, IV. D,), Meilenberg (IV., X., XI. D.), Mellrichstadt

(20. IIL D.), Mühlbach (IH. D.), Münchsteinach (23. III. D.; einz. P.

13r. hier), Nordhalben (Br., balzen bis Ende VII., Herbstzng auffallend

schwach), Oberbenren (16. IV. 1 Ex. aufgegangen; 8. VI. 1 St. laut

quarrend und puitzend; 8. X. 6 h. 40' p. m. 1 Ex. bei Mondschein geg.

N. streichend; Ex. aufgegangen: 24. IX., 8., 14., 23., 24., 25. X. (1 P.

erl.), 1. und 5. XI.), Oberstaufen (3. und 7. XL), Oberthulba (20. IIL),

Pyrbaum (21. III. D.), Roßdorf (15.— 24. IIL zieml. starker Zug;

25. IX, bis Mitte XL Herbstzug; heuer nicht Br,), Eumbach (22. III.

balzend), Schliersee (Br.), Steingaden (IV. D.), Thaining (15. X. 20—25 Ex.

zusammen aufgegangen), Wettenbausen (III. D.), Winkelhof (III. D.; Strich

in beiden Perioden sehr schlecht), Zwiesler-Waldhaus (Br. ; bis Mitte VII.

balzend; 16. V. N. mit 4 Ex., 1. VL juv. fort., Mitte VIL balzende

Ex. Ex. mehr als sonst). — Besondere Beob.: Nord halben: 21. VL
Eine Schnepfe streicht stumm und nieder aus einer Fichtendickung heraus

und setzt sich auf einen alten Holzhaufen, dort ihr Gefieder putzend;

zweimal streichen balzende Schnepfen über sie hin, ohne daß sie sich

rührt; da kommt eine dritte balzende Schnepfe und sofort erhebt sich

diese mit einigen leisen „Psvst Psvst" und streicht der balzenden ent-

gegen. Die letztere sticht lebhaft puitzend auf sie herab und beide ver-

schwinden miteinander. Es hat also jedenfalls das g auf sein cf ge-

wartet, dieses im Balzflug erkannt und ist ihm entgegeugeflogen, während
es die anderen, ihm fremden cT ga-i' nicht beachtet hat.

1908. Beckenhof: 2. IV., 1 Ex. gg. — Hombach: 9. IIL
6 h. 30' p. m. 1 Ex. erl, — Kaiserslautern: 13, lll, beim Händler

mehrere in der Umgegend erl. Ex, — Leimers heim: 18. III. p, m.

1 Ex. ges. — Wörth: 18. IIL 2 Ex.; 10. XIL 1 Ex. ges.
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<o> Serinus serinus (L.), Girlitz,

T907. Beob, : Äschaffenburg (Br. Schloßg., Schöubnsch, Fasanerie),

Kitzingen (Dr., 11. IV.— 10. IX.), München (V. 2— 3 P. zw. Giesing

und Siebenbruun). — igo8. Beob.: Amberg (Br. zahlr. in den städtischen

Anlagen), Amorbach (sehr häuf. Br., baut sehr gern in Retinospora

squarrosa)^ Augsburg (Br.), Brannenburg (20. VI.), Erlangen (8. VI.

Schloßgarten), Garmisch (17. VI. s. cT oberhalb Sonnenbiclil), Kitzingen

(häuf. Br., 8. IV.— 15. X.), Lohr (häuf. Br.), Machtlfing (12. X. 1 Ex.),

Obersendling (9. bis 11. V. s. cf).

1907. Kaiser slaxitern: 20. X. noch mehrfach gg.— igo8. Kaisers-
1 autern: 28. III. mehrere. — Otter Stadt: 5. IV. mehrere gg.

'^v. Sitta europaea Caesia Wolf, Spechtmeise, Kleiber.

1907. Beob.: Affaltern (Br. ; 12. IV. Loch einer ehemaligen Bunt-

spechthöhle mit einigen Schichten Lehm, mit etwas Kuhmist vermischt,

überbaut; 20. IV. Arbeit vollendet; 30. IV. 1 Ex. überbaut ein vom
Schwarzspecht geschlagenes 4 cm tiefes Loch aus Spielerei), Aschaffen-

burg (6.— 12. V. mehrere Schöntal, Schönbusch, Fasanerie), Erlangen

(Br. Rathsberger W., Schloßg.), Garmisch (31. III. 1 P.), Happareute

(sehr häuf.), Oberbeuren (Br., 13. VI. flügge juv.), Würzburg (13. IX.

zahlr. im Hofg.). — igo8. Beob.: Afifaltern (zieml. häuf. Br.), Amorbach
(nicht seit. Br.), Heinrichsthal (Br.), Kaufbeuren (Br.), Langenau^ Lohr
(häuf. Br., auch Mariabuchen, Rechtenbach), Schwabach.

1907. Heldenstein: 20. XII.— 17. IL 08 tägL 2 Ex. beim

Forsthaus; sehr zutraulich; ließen sich mit gehacktem Fleisch, Speck,

Brot, Hanfsamen und Weizen füttern. — Wolfstein: 20. I. erste Früh-

lingsrufe. — 1908. Otterstadt: 16. IL 1 Ex. sehr laut; 23. IV. seit.

Br. in Kammerwörth.

-(r/-^ Somateria mollissima (L.), Eiderente.

1907. Oettingen: XL 1 Ex. erl.

<—> Spatula clypeata (L.), Löffelente.

1907. Erl.: Augsburg (VIII.). — 1908. Erl.: Maisach (VIL 1 Ex.,

3 beob.), Memmingen (4. IV. cT), „Niederbayern'' (15. IV. cf); Odenbach

(24. IIL cT?), Schrobeuhausen (18. IX. ö")-

1908. Hütschenhausen : 15. III. cf und g auf freier Wasser-

fläche im Bruch., gründein und sind nicht scheu. —:Otterstadt: 13. X.

ca. 12—15 Ex. auf dem Angerwaldaltrhein, die Erpel prächtig ausgefärbt.

<7^ Stercorarius poniarinns (Temm.), Spatelraubmöve.

1905. 13. IX. 1 Ex. in ünterfranken erl. — 1906. 19. IX. 1 Ex.

im Vilstal erl.

<v^ Stercorarius parasiticus (L.), Schmarotzerraubmöve.

1907. Menzing: 27. VIII. 1 juv. erl.

Stercorarius Skua (Brunn.), Große Raubmöve.

1908. Oberndorf: 12. IX. 1 Ex. erL [?].
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<—> Sterna hirundo L., Flußsceschwalbe.

1907. Beob. od. er].: Affaltern (5., 7., 10., 22. V., 10., 13., 30. VI.

am Biberbache), Arnstorf (IV., V., VI., VII.), Augsburg (zahlr, Br. am Lech),

Kaufbeureu (20. VI.), Starnberg (Br., 14. IV. erste), Stegen (28. VI. Amper-
moos), UttiDg (Br., 3. V., 20. VII. zw. Riederau und St. Albao). — igo8.

Beob. od. erl.: Affaltern (V., VI.), Ammerland (21. und 22. V.), Augs-

burg (Br.), üiessen (10. IV., 4. VI. viele St. Alban), Herrsching (VII.),

Kissing (häuf, als sonst; größere Kolonien am Lochbachanstich, bei K.
und Siebenbrunn), Kochel (14. VI. am See und bei Brunuenbach).

Sterna macrura Naum., Küstenseeschwalbe.

1908. Lohr: V. einige am Main ges., 1 Ex. davon erl. (Coli.

Stadler).

<—> Sterna nilotica (Hasselq.), Lachseeschwalbe.

1907. Beob. od. erl.: Augsburg (30. V. Lech), München (12. V.),

Schwaben (8. V.), Schwaig (5. VII.). — 1908. Beob. od. erl.: Lands-
berg (1. VII.), Mering-Unterbergen (19. V. frische Gelege; ca. 80 P.

(3, seit. 4 Eier) auf Lechkiesbank; 9. VI. noch Eier. Die der Eier

beraubten P. siedelten sich auf der gr. Kissinger Kiesbauk an und hatten

9. VI. wieder Eier; 50—100 juv. sind flügge geworden).

O Strix flammea L., Schleiereule.

IQ07. Beob. od. erl. : Erehing (16. XII.), Kolbermoor (Br.), München
(II. Bogenhausen und Berg am Laim), Schwäbischhofen (18. X.). —
1908. Beob. od. erl.: Amorbach (zieml. häuf.), Berg am Laim (6. X. cf),

Feldkirchen (19. X. ci"), Heinrichsthal (Br.), Kaufbeuren (7. IL), Lohr
(nicht seit. Br.), Weibersbrunn (Br.),

<e> Sturiius vulgaris L., Star.

1905. 22. VI. und 14. X. je 1 weißes Ex. im Rottal resp.

Deggendorf erl. — 1907. Als Br. beob.: Affaltern (22. IL— 27. IX.; Br.

in Kobeln, nur wenige in hohlen Bäumen), Ammerland (16. IL), An-
dechs (17. IL), Ansbach, Arnstorf, Aschaffenburg (auch in der Fasanerie

und im Schönbusch in hohlen Bäumen), Augsburg (28. IL— 28. X.),

Autenried (16. IL), Baldersheim (1. III.— 4. XL), Berg (2. III.), Bern-

lohe (26. IL), Bischofsheim (22. IL), Bischofswiesen (12. III.), Bisch-

wind (2. IIL), Bockhoru (26. IL), Breitenfurt (1. IIL), Diesseu, Eden-
bogen (I.IIL— 25. IX.), Effelter (2. IIL— 12. XL), Egmating (2. IIL—
28. X.), Erlangen (1. IIL), Erlenstegen (19. HL), Erliug (4. IIL),

Etzenricht (18. IL), Fimiiugen (28. IL— 30. XL), Fischstein (27. IL—
X.), Fleckl (6. IIL), Freihöls (2. IIL), Gnodstadt, Gräfendorf, (zahlr.

überwinternd), Großreut (3. IIL), Grünwald, Haiuachshof (9. IIL), Hammer-
trevesen (2. IIL), Happareute (28. IIL), Heideck (3. IIL), Hoch-
waug (19. L), Kalzhofen, Karlstadt., Kaufbeuren (23. IL), Kersbach,

Kirchasch (]7. IIL— 18. X.), Kitzingen (2. IIL— 10. XL), Kolbermoor
.(überwinternd), Langenbruck (27. IL; einz. überwintern), Laufamholz
-.(6. IIL), Lautrach (28. IL— 6. X.), Lebeuhan (4. IIL), Lederhub
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(1. IIL— 19. X.), Le.ngenbacli (15. IIL), Leogang (5. III.), Lauters-

häusen, Lohr, Mainsondheim (1, III., br. iu hohlen Eichen), München
(Anf. III.; 19. III. viele erfroren, da sie an den Fntterplätssen

nur rohes Fleisch annahmen), Münster (4. II.), Neuburg a. D. (Lud-

wigsmoos), Neudorf (5. HI.), Neumarkt i. Obpf. (11. II.), Neu-

stadt a. Aisch, Oberbeuren (27. II.), Obersendling (20. II.), Ober-

staufen, Oberstdorf (Ende IL: fraß au den Futterplätzen Alles !), Pfarr-

kirchen (einz. überwinternd), Pinzberg, ßechbergreuten (27. II.; eine Brut),

Rickenbach (1. IIL— 28. XIL), Kiederau, Rodenbach (11. IL), Rotz

(2. IIL), Roßdorf (28. II.), Rückersdorf (27. IL), Schleching (13. IIL),

Schlichtenberg (7,111.; meist 2 Brüten), Schondorf, Seligenporteu (1. IIL),

Stegen, Sündersbühl (2. IIL), Sulzbürg (3. IIL), Taufkirchen (15. II.),

Todtenweis (22. IL), Unken (18. IIL), Unterebersbach (28. IL), Utting,

Vach, Wachenhofen, Waldstetten (29.11.), Wellheim (28. IL; eine Brut),

Wemding (25. II.—10. XL), Winkelhof (2. IIL; eine Brut), Wolfrats-

hausen (28. IL— 1. XL), Zwiesler-Waldhaus (3.1. IIL 1 cf angek.; 6. V.

1 P. am Kobel, zog aber wieder ab). — 1908. Afifaltern (15. II.),

Ammerland (25. IL), Amorbach, Andechs (12. II.— 21. X.), Augsburg

(19. II.), Baldenstein (2 IIL— 16. X.), Bernlohe (16. IL), Bischwind

(2. III.—25, XL), Bittenbrunn (24. IL; eine Brut, dann ins Donaumoos
abgez.), Bockhorn (22. IL, nur wenige P. 2 Brüten), Burk(14. IL; 26. XIL
1 totes Ex. gef.), Daiting (18. IL—20. X.), Ebern (1. IIL), EflFelter

(2. IIL— 27. X.), Erlangen (15. L), Etzenricht (15. IL), Fischstein

(24. IL), FleckI (21. IIL), Freihöls (23.11.), Großreuth (19. IL), Gutten-

berg (29. IL), Kaufbeuren (17. IL), Kimratshofen (28. IL— 23. X.),

Kitzingen (10. III.— 3. XL, einz. überwinternd), Kreuth (21. IIL; heuer

kaum ^/g des sonstigen Bestandes da), Langenau, Langenbruck (14. IL),

Laufamholz (25. IL), Lautrach (26.' U.—13. X), Leogang (21. IL),

Löhlitz (1. IIL—27. IX.), Lohr, Meilenberg (22. IL), Münster (23.,

.24. und 25. IL), Neumarkt i. Obpf. (14, IL), Nördlingen (26.11.), Nonnen-
horn (20. IL), Nürnberg (22., 23., 27. IL die ersten, 4. IIL in Scharen;

8. IIL in Behringersdorf, 10. III. in Erlenstegen am Haus), Oberammer-
gau (7. IIL— 10. X.), Oberbeuren (26. IL), Oberstaufen (4. IIL), Pyr-

baum (2. IIL), Rickenbach (2. L—2. XL), Roßdorf (24. IL, nur eine

-Brut), Rückersdorf (30. L), Schleching (6. IIL— 30. IX.), Schwabach
(12.IL— 16. X.), Schlichtenberg, 800 m üb. Meere (Br.; 3. III. 6 St. bl.;

3. X. gr. FL), Schwabstadei (28. IL), Seligenporteu (17. IL— 29. X.),

-Starnberg (29. II. 8 Ex.), Taufkirchen (22. IL), Untersteinbach (15. IL),

Wachenhofen (23. IL bis 13. X.), Winkelhof (28. IL). — Sonst beob.::

Garmisch (Ende VI. 2 kl. Flüge), Herrsching (4. und 10. VIII. Flüge),

. Hof-Hofeck (1. XII. 1 Ex.), Kalzhofen (13. X. viele Hunderte),

Eaisting (26. VIL, 21. VIIL, 20. IX. gr. Flüge), Traunstein (gr. Flüge

Herbst), Wolfratshausen (wie alljährlich nach dem einmaligen Brutgeschäft

die Gegend verlassend und erst geg. September bis Mitte Oktober

sich wieder zeigend).

1907. Kaiserslautern: Jan. und Febr. mehrmals einz. beob.

1908. Hütschenhausen: 20. IIL Am Abend erscheinen die Br. der
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UingebuDg in kl. Trüppchen im Bnich, um im Rohr zu uäclitigen; zähle

im ganzen ca. 500 Ex.; hier viel in Gesellschaft mit Vanellus. —
Otterstadt: Br. in Kammerwörth. — Neustadt: 18. III. ca. 100 Ex.,

wohl D. — Rumbach: 21. III. ca. 100 Ex. d. : 25. III. ebenso.

<—> SylTia atricnpillil (L ), Schwarzplättchen.

1907. Als Br. beob. : Affaltern (spärl. Br. ; 7. V.— 1. X.), Andechs

(4. V.— 10. X.), Aschaffenburg (6.— 12. V. unzählige s. cT cT Anlagen

der Stadt, Schöntal, Schönbusch, Fasanerie, am Oesterreicher Denkmal),

Augsburg (30. IV. Stadtpark und Siebeutischwald), Gräfendorf, Gutten-

berg, Hainichshof, Kaufbeuren, Kitzingen (8. IV.— 17. IX.), Leogang,

Neudorf, TsFeumarkt i. Obpf. (5. IV.), Oberbeuren (3.^5. V. noch nicht;

29. V.—16. VI. vereinz.), Obersendling (zahlr.
; ^T verteidigt die juv.

energisch gegen ein Eichhörnchen), liickenbach (3. V.—28. X.), Eoß-

dorf (1. V.), Sulzbürg (5. V.), Würzburg (10. IV. Hofg.). — 1908. Als

Br. beob.: Affaltern (nicht seit. Br.), Amorbach (zieml. häuf., 16. IV.), An-

dechs (23. IV.— 16. X.), Augsburg (16. IV.), Brannenburg (20. VI. wenig

tiefer als die Latschenregion im Hochtal am Wendelstein), Burk (1. V.),

üiessen (guter Säuger), Erlach (Mitte IV.), Etzenricht (29. IV. D.), Gutten-

berg(6. V.), Höchberg (29. IV.), Kaufbeuren (S.V.), Kimratshofen (11. V.),

Kitzingen (häuf.; 11. IV.), Kochel (14. VL vorzügl. Sänger an Kessel

-

bergstr.), Langenau, Leogaug (16. IV.), Lichtenau, Lichteustein (14. V.),

Mariabuchen (25. IV.), Lolir (sehr häuf.), Xeuraarkt i. übpf. (3. IV.), Ober-

beuren (1.— 11. VI. überall vereinz.), Obersendling (24. IV.), Rickenbach

(18. IV.), Roßdorf, Schönrain, Schwabach (häuf.), Weibersbrunu.

1908. Ottersheim: 13. IV. g ges.; bald darauf in der Nähe s. cT;

16. IV. mehrfach geh.; 28. IV. keine guten Sänger geh. unter den

hiesigen Vögeln. — Dürkheim: 26. IV. 4 Ex. auf der Limburg.

<—> Sylvia CUrruca (L.), Zaungrasmücke.

1907. Als Br. beob.: Affaltern (meist nur im W.; 5. X,), Arnstorf

(21. V. flügge j^iv.), Aschaffeuburg (nicht häuf. Schöntal, Fasanerie),

Augsburg (Städtwall, Rotertorwall, Gögginger W.), Etzenricht (11. IV.),

Kaufbeuren (12. V.), Kitzingen (27. IV.— 9. IX.), Leogang, München
(südl. Friedhof), Nürnberg (Sündersbühl), Oberbeuren (vereinz.), Ober-

sendling (häuf.). — 1908. Als Br. beob.: Affaltern (2. V.), Ammerland,
Augsburg (19. IV.), Erlach, Garmisch, Kaufbeuren (21. IV.), Kitzingen

(häuf., 15. IV.), Kochel (14. VL am Hotel), Lohr (nicht seit.), Ober-

beuren (vereinz.), Obersendling (häuf., 17. IV.), Rodeubach, Roßdorf

(4. V.), Sendelbach, Starnberg, Vestenberg (28. IV.).

1908. Ottersheim: 23. IV. mehrere s. cT im Gebüsch der AUu-
vionen und der Dorfgärten.

<—> Sylvia nisoria (Bechst.), Sperbergrasmücke.

Heinrichsthal: 1907 als Br. festgestellt; 1908 nicht beob.

© Biodiversity Heritage Library, http://www.biodiversitylibrary.org/; www.biologiezentrum.at



— 160 —

<—> Sylvia borill (Bodd.) (= S.simplex Lath.), Gartengrasmücke.

1907. Als Br. beob.: Aflfaltern (nur im W.; Finilijahrszug heuer

zahlr.), Andechs (11. V.), AscliafFeuburg (prachtvoll s. cfcf Fasanerie,

Schöubusch), Augsburg (nicht seit. Stadtpark, Aulagen, Wertachauen),

Bockhorn (5. V.; ad. und juv. fressen Blattläuse), Etzenricht (9. V.),

Fischstein (4. V.; ein vom Sturm losgerissenes N. wird mit Bindfaden

befestigt und 1 herausgefallenes juv. hineingelegt; es wird angenommen
und alle juv. flügge), Gräfendorf (7. V.), Happareute (6. V.), Kaufbeiu-en

(12. V.), Kitzingeu (12. V.), Leogang, Neudorf (4. VI.), Neumarkt i.

Obpf. (16. IV.), Oberbeuren (häuf.), Obersendling (häuf, als S. communis).

— 1908. Als Br. beob.: Affaltern (10. V.), Ammerland (12, V.), Amor-

bach . (nicht seit., 16. V.), Andechs (9. V.— 4. IX.), Augsburg (5. V.),

Bockhorn (3. V.), Brannenburg, Burk (6. V.), Erlach, Etzenricht (5. V.),

Fischstein (12. V.), Garmisch (Ende VI. ßiessersee, Obergrainau, Schmolz,

Ferchenbach, Faukenschluchl), Ilerrsching, Kaufbeuren (9. V.), Kloster-

beuren (9. IV. d.), Langenau, Lohr (zieml. häuf.), Oberbeuren (nicht seit.,

aber spärlicher als sonst), Obersendling (nicht seit., 10. V.), Parsberg

(seit.), Partenstein (V.), Kiedenburg, Roßdorf, Schliersee (19. V.; auch

bei Neuhaus), Schwabach (häuf.), Starnberg (10. und 14. V.), Weibers-

brunu.

<—> Sylvia COmmiinis Lath. (= S. sylvia L,), üorngrasmücke.

1907. Als Br. beob.: Affaltern (verein z.), Andechs (9. V.), Aschaffen-

burg (Fasanerie, Schönbusch), Aiigsburg (Wittesbacher Park, Wertach-

auen; 5. V.), Hainachshof (11. V.), Kitzingen (6. V.), Lohr (11. V.),

Oberbeuren (nicht häuf.), Obersendling (nicht häuf., 9. V.). — 1908. Als

Br. beob.; Affaltern (1. V.), Amorbach (zieml. häuf., 10 V.), Augsburg

(29. IV.), Bischofswiesen (14. IV.), Erlach, Etzenricht (27. IV.), Gar-

misch, Heinrichsthal, Kitzingen (häuf., 1 V.), Lohr (bäuf. Mainufer),

Oberbeuren (nicht häuf.; auch oberhalb Diessen), Obersendling (heuer

gar nicht), Weibersbrunn.

O Syrnium aluco (L.), Waldkauz.

1907. Beob. od. erl. : Affaltern (wird seit.; 25. III. 1. Parungsruf.

30. IV. 1 Ex. in einem Fuchsbau; 28. V. N. frei auf Fichte, 3 juv.

rufeu ,-gieb gieb"; Gewölle 5,5 X 2,1 cm, eiuz. scheinen breiartig aus-

geworfen zu sein), Aufkirch (14. II.), Baisweil (8. III.), Bidingen (15. IL),

Buchloe (9. I.), Erlangen (28. IV.), Füssen (18. IL, 4. und 6. IIL),

Geisenried (26. IL), Hermatshofen (7. IL), Irrsee (4. VI. ad. mit 2 juv.),

Kaufbeuren (12. L, 3. IL, 5. XL), Kirchzell (22. XL), Leogang (Br.),

Ludwigshöhe (18. I. schreiend), Memmingen (16. XL), Münster (Br. im
-5. Jahre auf Dachboden des Schulhauses; 4.111. 1 Ei, 20.111. 5 Eier;

Brutzeit ca. 4 Wochen; im N. ist ein ganzes Lager von Mäusen), Ober-

astendorf (22. IIL), Oberbeuren (30. und 31. III. ruf., 1.— 3. VI. all-

abendlich), Partenkirchen (19.11.), Roßdorf (Br., 2. VI. flgg. juv.), Stötten

(31.x.). — 1908. Beob. od. erl.: Affaltern (Br., 15. IIL 1. Ruf), Amor-
bach (häuf.), Buchloe (18. XI), Heinriclisthal (sehr häuf. Br.), Kauf-
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beui-eu (Br.; 30. V., 4. VIII., 24. X. [rot. Ex.]), Langcnaii, Lohr (sehr

häuf. Br.), Oberbeuren (11. I.; wird seit.), Münster (auf dem Dachboden
29.11. 1 Ei, noch kalt; g vom cT abends ans dem N. gelockt; 6. III.

3 Eier; 9. III. 5 Eier, warm, g br.
; cf bringt Nahrung, br. wahrschein-

lich auch selber), Oedwang (6. X.), Rieder (10. X), Roßdorf (Br. : S.V.

flgg. juv.), Seeg (9. I), Stötten (20. III.), Unterbalzheim (18. II.),

Weibersbrunn (Br.).

1908. Kaiserslautern: 11, IT. P. im Ilagelgrund gg. in der

Abenddämmerung. —• Hütschenhauseu : 24. III. 2 ruf Ex. — Wolf-
stein: 20. IL seit einigen Tagen allabendlich zu hören,

<*> Tadorna ladorna (L), Brandente,

igo8. Schwenningen: 10. XII. 1 g erl.

O Tetrao tetrix (L.), Birkhuhn.

1907. Beob. od. erl.: Dettenhofen (Br.), Fisclistein (Br.; 24. III.

bis Anf. VI. Balz), Heideck (Br. ; 3. III. Beg. d. Balz), Höchstadt a. A.

(8. VIII. 6 d" juv. im Übergangskleid), Kitzingen (12. L, 15. IX.,

29. XII.), Leogang (Br.), Xeuliaus (14. IV.), Oberbeuren (Br.; 28. IIL

bis 9. V. Balz; 22, und 27. VL, 10. VIL Ketten von 7—11 juv.),

Schwabstadel (Br.). — 1908. Beob, od. erl.: Affaltern (15. V. g Irrgast),

Ammerland (26. IV. 3 balz, cf)^ Amorbach (nicht häuf.), Finsing (2. V.

7 cf Revier Eichenloh), Heiurichsthal, Irlbach (27 Ex. im Jahre),

Langenau (häuf. Br.), Lohr (nicht seit. Br. im Spessart), Nabburg (8. VI.

flott balz. cT ; 8. XII. Uiorgens bei trübem Wetter balz.), Oberbeuren'

(21. I., 29. IL, Anf. III. balz., 8. XL— 31. XII. oft 10 5 und 2 - 3 cT

auf F.), Parteustein (13. V.), Puchheim (12. IV. 1 cT ganz nahe der

Bahnlinie im Moos balzend), Schwabach (vereinz.), Weibersbrunn.

Tetrao tetrix >( urogallus, Rackelhuhn,

1906. 28. X. 2 ((ji'öße eines Birkhahnes), im Vilstal erl. —
1907, Ebersberg: Spätherbst 1 ^f mit Auerhahntypus erl. -— 1908.

Baiernraiu: 5. XII. 1 cf erl. — Hohenpeißen berg : 24. XL
kapitales cf mit sehr stark entwickelten Rosen und mit vorspringenden

seillichen Stoßfedern bei Hetten erl. — Peiting: 14. IV, 1 cf mit

Auerhahntypus erl. — Pfarrkirchen: V. 1 cf mit Birkhahntypns erl.;

VII. 1 2 vom Hund auf den Eiern gfg. (Anerhennetypus mit kräftigem

hellem Schnabel.)

O Tetrao urogallus (L.), Auerhuhn.

1907. Beob. od, erl.: Bodeuwölir (18. IV.), Erlangen (10. IV.),

Fischsteiu (Br. ; 26. IIL— 28. IV. Balz), Happareute (15. VII. 1 c^ im

Osterholz), Lebeuhahn (9. IV. balz). Leogang (Br.). Oberbeuren (31. V.

d" aus Staubbad auffl.; 11. VIL und 14. XI. g), Oberstaufeu (12. X.
und 18. XL Staatswald), Seeg (18. X. g) Wonibach (scliädlich durch

Abbeißen der Fichtenknospen). — 1908. Beob. od. erl.: Animcrland

(6. IV. cf Meileuberg). Amorbach (nicht häuf.), Aschau (1 cf), Boden

-

wöbr (14., 15., 24. und 25. IV.), Darchiug (häuf,), Dietramszell (10, V. (f),

Verband!. Orn. Ges. i. Bayern. IX. 190S (1909). 1 1
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Fiscbstein (27.111. Balz, 25. VII, balz. cT), Gräfendorf (Br.; 20. V. N.

mit 7 Eiern), Heiurichsthal (Br.), Langenau (bäuf. Br.), Lobr (bäuf. Br.

im Spessart), Oberbeurea (4, I. (^ bei Detteu schwang), Schwabach

(vereinz.), Thalkircbdorf (Herbst 1 cf), Weibersbruuri, Zwieseler-Wald-

haus (17. V. 2 balz, c^ in ca. 1000 m Höhe; beide cT ei'L, hatten

18 Stoßfedern, der eine wog 3,75, der andere 3,57 kg).

igo8. Heldenstein: Häuf. Standvogel, im Winter in Ketten bis

zu 10 Stück in den Kieferkulturen. — Rimbach: 11. IV. 4 h, a. m.

bei Regenschauer balzend angetroffen; 15. IV. 3—4 h. a. m. 3 Hähne,

darunter ein sehr starker in flotter Balz. Es hat eine starke Einwande-

rung stattgefunden, so daß sie durch Abfressen der Kiefernpflanzungeu

und des jungen Buchenausschlags schaden. Im ganzen 7 cf bestätigt*).

Tinnunculus s. unter Cerclineis!

<-M- Totamis glareola (L.), Bruchwasserläufer.

1907. Arnstorf: 8. VII. 20 juv., 9. VII. 20, 11. VII. 10, 15. VII.

8 Ex. beob.

<7^ Totanus littoreus (L.), Hellfarbiger Wasserläufer.

1905. Herbst zahlr. in Niederbayern beob. — Br. am Lech bei Augs-

burg (vgl, p, 18). — rgoy. Beob. od. erl.: Kitzingen (27. VIII. d.), Kressen

(7. IX.), Steingaden (24. VIII.). — 1908. Münsing 7. IX. 7 Es. an

Regentümpel beob.

1908. Ott er Stadt: 5. IV. 2 Ex. auf einer Schlemmbank; waten

bis zum Leib im Wasser.

<—> Totanus OChrOpuS (L.), Punktirter oder Wald-Wasserläufer.

1907. Beob. od. erl.: Arnstorf (19. und 21. IV.), Kimratshofen

(8. VII.), Simbach (14. IL). — 1908. Erl.: Etzenhausen (15. IV.),

Münsing (10. IX.).

1908. Otterstadt: 11. IV. 3 Ex. bei einem Altwasser; 12. IV.

2 Ex.; 14. und 15. IV. je 1 Ex.

<—> Totanus totauUS (L.), Gambettwasserläufer, Rotscheukel.

1907. Beob. od. erl.: Arnstorf (seit. Br.; cf verunglückt, g zog

allein 4 juv. groß; flog oft, Umschau haltend, auf einen Baum; 2. VII.

juv. flgg.; IV., VII. d.), Diessen (Br.; 26. V. juv.), Herrsching (3. V.

am Moos). — 1908. Beob.: Ammerland (18. VI.), Augsburg (zahlr. Br.

am Lech bei Kissing).

<-7^ Tringa alpina L., Alpenstrandläufer.

1908. Erl.: München (9. X. 2 Ex. in der Umgegend).

<—> Tringoides hypoleucus (L.), Flußuferläufer.

1907. Beob.: Arnstorf (21. IV., 5. V.), Kitziugen (14.— 26. IX.

tägl. 1 Ex. am Ausfluß des Stadibaches), Rickenbach (16. IX. 4 Ex.

Seeufer). — igo8. Beob. : Augsburg (zahlr. Br. am Lecii bei Kissing),

*) Tichodroma muraria (L.), der Mauerläufer, ist bei Leogang Brutvogel.
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Bruüuenbach (14. VI. an der Ijoisach), Diessen (26. VII.), Garmisch

(24. VI. melirfach an der Loisach bei Schmolz), Kaufbenreu (Br., 20. IV.),

Kitziugen (29. IV., 12. IX. letzte), Obersendliug (16. VI. 1 Ex. an der Isar).

1907. Trippstadt: 21. VIII. bei einem Id. Waldweilier 1 Ex.;

ein Astur stößt nacli ihm; es rettet sich durch Untertauchen (B.). —
1908. Otter Stadt: 23. IV. 1 Ex. auf Sandbank im Altrheiu.

•^X. O TrOglodyteS troglodytes (L.), Zaunkönig.

1907. Beob.: AfFalteru (heuer nicht häuf.), Arnstorf(Br.), Augsburg
(nicht mehr so häuf, wie früher; 25. VI. figg. juv. Gögginger W.),

Kaufbeuren (14. I.), Leogang (Br.), Oberbeuren (IV. vereinz, s. (^

;

Winter so gut wie fehlend), Zwiesler-Waldhaus (Br. ; 21. V. N. mit

3 Eiern). — 1908. Beob.: Afifaltern (nicht häuf. Br. ; X. V)., XI. u. XII.

ein auffallend hellrostrotes P. am Bach), Amorbach (nicbt seit. Br.), Gar-

misch (häuf. Br. Eiessersce, Fuß des Kramer und Schachen, Gschwaudner-
baur^, Herrsching (häuf. Br.), Langenau (zahlr. Br,), Lohr (gem. Br.),

Oberbeuren (VI. vereinz. s. cfcf")-

1907. Kaiserslautern: 27. II. erster Ges. — Heldeustein:
19. IL 2 Ex. s.

<7^ Turdus iliaCUS L., Rotdrossel.

1907. Beob.: Arnstorf (25. III. ca. 100), Augsburg (17. IIL Witteis-

bacher Park; 8. IV. Wertachauen, 6. IV. Stadtpark, 23. X. Gögginger

W.), Daschendorf (25. IIL einige 100 d.), Kaufbeuren (29. IIL 2 Flüge

je 20— 40), Oberbeuren (7. IV. viele). — 1908. Beob.: Augsburg (4. IV.

und 18. X.), Kaufbeuren (6, IV. und 12.' IV. d.). Lichtenstein (4. IV.

ca. 200), Langenau, Lohr (IV. gr. Flüge Reclitenbach, Mariabuchen;

Ende X. Erlach'.

1908. Kaiserslautern: 23. III. Gesellsch von ca. 20 Ex. im

dichtesten Tannicht; tragen deu wunderlichen leiernden Ges. vor; nächtigen

hier. — Otterstadt: 16. IV. auf einem Wiesengelände am Strom ca. 10 Ex.

O ^—^ "^"^"^ Tlirdus merula L., Schwarzdrossel, Amsel.

1907. Beob.: Affaltcrn (Br., von Ende X. an fehlend; 9. IV. cT singt

ganz leise und zart lange, prächtige Touren, die mit dem zwitschernden

Geplauder des Mönchs Ähnlichkeit haben), Audechs (Br.. 1 P. verläßt

sein fertiges N. ohne Grund), Arnstorf (Br. und Q); Ascliaffeuburg (sehr

zahlr. Br. Schöutal, Fasanerie, Schönbusch), Augsburg (häuf. Br. in der

Stadt), Bookhorn (18. III. erster Ges.), Erlangen (zahlr. Br. Stadt und
im W.). Fischstein (Winter cf im G., im III. in deu W. gezog.), Herolds-

berg (zahlr. Br.), Kaufbeuren (29. III. ), Leogang (Br.), Lohr (häuf. Br.),

München (19.1. 1 s. cf ; 5. IL 7 cT lassen sich im Hofg. aus der Hand
füttern; Ende IV. IST. in Dachrinnengabeluug m. 3 zieml. gr. juv.; diese

fallen 2. V. bei kaltem Rogenwetter auf das Pflaster herab, wobei sich

die ad. trostlos geberden und entsetzlich schreien), Nürnberg (zalilr. Br.,

3. III. voll. Ges.), Oberbeuren (häuf, im W. ; Ges. eines cT schließt oft

pirolartig; 29. XII. cf ad. mit orangerotem Schnabel), Obersendliug

(Br.; 19. VL juv. 2. Brut im N.), Wemding (10. XL allabendlich

11"=
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sammeln sich größere Flüge an einem Weiher; nach einigen Tagen ver-

schwunden), Würzburg (Br. Bahnhofsplatz, Hanger Ring, sehr zahlr.

Hofg.). Zwiesler-Waldhaus (1. IV. angek.). — 1908. Beob.: Äffaltern

(Br. einige P. im W., einz. überwinternd), Amorbach (häuf. Br.), Bam-

berg (Anf. X. in Fl. von 8—10 Ex. d.), Diessen (nicht seit. Br. in

den G.), Erlaugeu (8. VI. im Schloßg.), Garmisch (nicht seit. Br. im

Ort und Umgebung), Gräfendorf (23. TU. erster Ges.\ Heinriclisthal (Br.),

Herrsching (9. VU. noch 2 s. cT), Kaufbeuren (zahlr. Br. Stadt; Winter

viele da), Lacgenau (häuf. Br.), Lautrach (Br. ; 14. III. ^— 14. XI.), Lohr

(sehr häuf. Br., Partensteiuer Tal; Winter häuf, in G.), München (15.11.

6 sich balgende cf in den Anlagen, eines dabei leise flötend), Nürnberg

(19. und 22. IL Ges.), Oberbeuren (nicht seit. Br. im W. ; 12. I. cT ad.;

25. X. kl. Gesellschaften an verschiedenen Stellen), Obersendling (Br.

;

X. cf mit schwarzem Schnabel und gelähmten Füssen gef., Drucklähmung

infolge Bruchs des Schlüsselbeins), Roßdorf (9. III. erster Ges.), Schwa-

bach (sehr häuf. Br.), Starnberg (7. VII. 2 juv. lassen sich von Kirsch-

baum kaum durch Steinwürfe vertreiben), Weibersbrunn (Br.).

1907. Kaiserslautern: 28. IL erster Ges. bei der Dammühle.
— igo8. Kaiserslautern: 6.1. 19 Ex. gezählt bei den Futterplätzen

im Karcherschen Park. — Otterstadt: 5. IV. mehrere s. im W., ist

als Br. seit, als mitsicus. — Speyer: 12.1. in und bei den Ortschaften

zieml. häuf, angetroffen. — Wolf stein: 3. III mehrere s. cf.

<—> TlirduS musicus L,, Singdrossel.

1907. Beob.: Affaltern (Br. ; 19. III. erster Ges.; 1 s, cT mischt

das klagende ,.klüh klüh" des Schwarzppechtes in den Ges.; Frühjahrs-

zng viele; Anf. VIII. tägl. in Beob. G.). Andechs (20. III. erster Ges.),

Aschaffenburg (7. und 8. V. s. cf Schöutal), Augsburg (Br. in wenigen

P., am Zuge zahlr.), Fischstein (29. HL), Guttenberg (6. III), Hainachs-

hof (18. IIL— 29. X.), Kaufbeuren (8. III.), Kitzingen (30. IIL), Leo-

gang (Br.), Oberbeuren (Br., 30. IIL viele s. cT, 17. VIII. Flüge von

ca. 20 Ex.), Obersendling (17. HL), Rickenbach (17. IIL— 17. X.),

Rotz (28. IIL). Schlichteuberg (Br.., 26. IIL erster Ges.), Wemdiug
(6. IIL), Winkelhof (Br., 6. HL). — 1908. Beob.: Affaltern (häuf. Br.,

9. IIL), Ammerland (Br., 21. V. pull.), Amorbach (nicht seit. Br.), An-

dechs (7. IIL— 14. X.), Augsburg (Br., 19. IIL), Euerdorf (17. IIL),

Fischstein (25. HL), Garmisch (28. VI. bei Hintergraseck 1 Ex.,

nirgends s.), Gräfendorf (23. III. erster Ges.), Heinrichsthal (Br.), Kauf-

beuren (22. III. erster Ges.), Kitzingen (häuf. Br., 29. HL), Langenau,

Laufamholz (25. IL erster Ges.), Linderhof (21. III. erster Ges.), Lohr
(häuf. Br. Beilstein, Erlach, Pflochsbacb, Buchenberg), München (19. III.

s. cTcT engl. G.), Oberbeuren (Br., 21. und 22. IIL zahlr. s. cTd"),

Obersendling (7. HI. erster Ges.), Regeiisburg (9. VII. Palais Thnrn
und ^J\axis), Rickenbach (Br., 20. HL— 20. X.), Roßdorf (9. HL erster

Ges.), Schlichtenberg (10. IIL 1 E^x. s, d.; 1. IV. 1 Ex. bl.), Wachen-
hofcn (Bf), Weibersbrunn (Br ), Wiukelhof (Br., 2. HL).

1907. Wolfsteiu: 16. III. erster Ges. — 1908. Dürkheim:
4. III. 11 h. a. m. 1 Ex. geh. — Otterstadt: Sehr häuf Br., 12. IIL
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6 s. ci" im W., z. T. sehr gute Säoger; 22. IIT. viele; 5. IV. außer

den Br. auch D. hier. — Wolf st ein: 3. III. 1 Ex. bei alt. Schloß

Ansätze zum Ges. — Heldenstein: 12. III. 2 cT geh.

-elB- <e> Turdus pilaris L., Wachhoklerdrossel.

1907. Beob. od. erl.: Affalteru (kl. Brutkolonie; 20. V. P. ätzt

halbflgg. juv.; III. öfters d.), Andechs (31. X.), Arnstorf (I., II., III. d.),

Happareute (7.— 18. IV. 40— 50 Ex. Gehölzsaum), Leogang (alljährl.

D.), Memmingen (18. I.), Oberbenren (31 III., 4. IV., 7. IV. u. 9. X.

gr. Flüge), Schlichteuberg (Br. ; seit die Ebereschen abgeschlagen, nur

noch sehr seit. D.). — 1908. Beob. od. erl.: Affalteru (Br. 3 P. ; 22. I.,

20. IV. d.), Amorbach (D.), Heinrichsthal (ü.), Kaufbeuren (3. III.,

17. XII. d.), Langenau (häuf), Lohr (häuf, im Winter), Oberbeuren

(Br., 5. VI. flügge jav.; 21. III. d.), Rinder (3. II.), Weibersbrunn (Br.).

1907. Kaiserslautern: Im Januar und Februar vereiuz. bemerkt;

4. II. 15 Ex. mit Sturnus zus. — 1908. Hütschenhausen : 8. III.

8 Ex. in den Bruchäckern, ca. 40 Ex. am Waldraude: 15. III. wie am
8. III. — Ott erst adt: 22. IV. in den Kollerwiesen ein Fl. von

ca. 80 Ex. — Rumbach: 23. XL gr. Schwärm an der Straße nach

Schönau. — Wolf stein: 3. III. 8 Ex, am Waldrand.

00 Turdus torquatus alpestriS (Brehm), Alpenringamsel.

1907. Beob.: Leogang (Br.), Schlichtenberg (Br. 800 m ü. M,),

Zwiesler-Waldhaus (2. IV. 1 Ex.). — 1908. Beob.: Ammerland (2. IV.

2 Ex.), Heinrichsthal (1905 und 1906 angebl. als Br.).

<7^ Turdus torquatus torquatus L., Ringdrossel.

1907. Beob.: Heinrichsthal (mehrere Ex. im Sommer, 1 g ad. erl.),

Oberbeuren (12. XL in gr. Ürosselflug mehrere Ex.). — 1908. Erl.:

Heinrichsthal (17. III. ^ ad., 12. XL 1 Ex. [Coli. Parrot]).

1907. Kaiserslautern: 22. IX. a. m. g in der Pariserstraße

aufgelesen, das in der Nacht an Draht geflog, war und sich wohl ver-

letzt hatte. W^urde während des Winters von einem Vogelliebhaber im

Käfig gehalten, wo es sich gut eingewöhnte.

<e> Turdus viscivorus L.; Misteldrossel.

1907. Beob. od. erl.: Affalteru (nicht mehr so häuf. Br. wie früher)^

Arnstorf (17. IL), Augsburg (17. III. ca. 200 Ex. Siebentischw-, von

da Witteisbacher Park, nach W. abgez., wahrsch. Br. im W. bei Stadt-

bergen, Anhausen und Steppach), Fleckl (22. III.), Kaufbeuren (7,, 14.

29. III.), Köschinger-Waldhaus (18. VII. 1 Albino juv.), Leogaug (Br.),

Mauau (20. IIL Fl. NW.— OSO. d., 26. IX. Fl. NW.SO. d.), Neu-

dorf (6. III), Oberbeuren (häuf. Br.; 4. IL— 1. XII.), Roßdorf (8. IIL),

Schlichtenberg (Br. 26. IIL), Zwiesler-Waldhaus (17. IIL). — 1908.

Beob.: Affalteru (zieml, häuf, ßr.) , Amorbach (Br.), Augsburg (Br.),

Fleckl (16. IIL), Gräfendorf (14. III. 1. Ges.), Kaufbeuren (9. III. an-

gekommen), Kitzingen (Wintergast), Klosterbeuren (26. IL angekommen
;

„Zirbeldrossel"), Langenau (häuf. Br.), Lautrach (Br.; 18. III.—14. XL),
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Linderhof (9. III. angek,), Lohr (zieml. bäuf. Br., Rechtenbacher Tal,

Erlach), Oberbeiiren (Br. : 8. III. angek.; 9. VI. N. mit zieml. gr. Flanm-

juv. im Laubwald an alter Stelle, wie vor 4 Jahren (vgl. Verband!.

V. p. 254), Roßdorf (Br.; 20. IIL lauter Ges.).

1907. Kaiserslautern: 17. III. erst. Ges. geh. — 1908. Kaisers-

lautern: 22. I. überwinterndes Ex. bei Friedhof, ein zweites bringt Bruch-

stücke des Ges. 18. III. Ges. im Hagelgrund.

<—> Turtur turtur (L)., Turteltaube.

1907, Beob. od.erl.: Lebenhan(5. V. angek.}, Mainsondheim (11. V.),

Memmingen (9, V.), Lohr (Erlach), Oberbeuren (V. und VL 3 einz. Ex.;

19. IX. ca. 100 Ex. d.). — 1908. Beob. od. erl.: Ammerland (26. V.

1 Ex, j.grullend"; seit), Amorbach (seit.), Euerdorf (5. V.), Gräfendorf

(12. V.), Höchberg (Br. ; 15. V.), Lohr (häuf. Br., Erlach), Schöuderling

(Br. ; starke Hagelschläge Mitte VI. verhinderten Vermehrung).

<—> üpupa epops L.^ Wiedehopf.

1907. Beob. od. erl.: Affaltern (Sommer tägl. im W.), Ammerland

(8. V. c/, nicht Br.\ Arnstorf (seit. Br.), Augsburg (26. IV. Lechauen),

Babeuhausen (29. TV.), Blöcktach (10. VIII.), Diessen (4. V.), Ebers-

bach (13. V.), Erlangen (Br.), Fischstein (9. V.), Gnodstadt (11. V.),

Hainachshof (10. V,), Ingolstadt (5. VII. bei Gerolfing), Kaufbeuren

(3. V., 21. VlIL), Köfering (11. IV.), Lebenhan (12. IV., Br.), Lohr
(Roden), Maiusoudheim (12. IV.), Memmiugen (20. VIII.), München

(13. IV., 18. und 29. VIIL Aumeister), Neuhaus (11. VI.), Oberbeuren

(V. d.), Rotz (12. IV. D., sehr seit.), Roßdorf (Br., 19. IV.), Schwabhausen

(2. IX.), Wührmühle (27. VIIL). — 1908. Beob. od. erl.: Aflffvltern

(seit., 1 P. Br.; 18. IV.), Bogeuhausen (5. IX.), Burk (Br.; 27. III. [?]),

Dachau (28. IV.), Kaufbeuren (Br.; 17. V.), Kempten (22. VIIL), Lohr
(zieml. seit. Br.), München (1. V. Aumeister), Nürnberg (Br.), Oster-

münchen (5. V.), Roden (VII.), Roßdorf (8. V.), Weiher (Isen, 4. IX.).

1907. Kaiserslautern: 13. IV. 10 b. a. m. 1 Ex. in den

Wiesen bei der Karpfenstraße. — Schiudhart: 22. VIII. 1 Ex. ges.

(B.). Br. im Brnch beim Kindsbach. 1908. Otterstadt: 14. IV. 1 Ex.

beim Altrh. lebhaft ruf. 16. IV. mehrei-e.

Uria loniTia (L.), Schmalschnabelnmme.

1908. Weiden: 17. XI, 1 Ex. auf der Manteler Gemeindejagd erl.

<*> Urinator arcticus (L.), Polartaucher.

1906. Winter auffallend zahh*. in Niederbayern. — "^QOJ. Kauf-
beuren: 18. XII. 2 Ex. lebend gfg. und 17 Tage erhalten. —
Staudham: 24. XL 1 Ex. erl., sehr gr.; mit schönen Gitterfenstern. —
Stockau: 11. XL 1 Ex. erl. — 1908. Bodeuwöhr: 10. XL 1 Ex.
erl. — Göggingen: 16. XI. 1 Ex. erl. — Landsberg: 13. XL
1 Ex. erl. — Lohr: XL 1 juv. erl. bei Erlach, hielt sich dort

2 Wochen auf. — München: 31. X. 2 Es. erl. — Pforzen: 6. I.

1 Ex. in der Wertach geflügelt und gfg. — Starnberg: Mitte XII.

2 Ex. erl. — Wassertrüdiugen: 18. XL 1 Ex. erl.
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<B^ Urinator liimmc (Gunn.), Nordseetaucher,

1905 und 1906 sehr zahlr. im Herbst in Niederbayeru. — 1907.

Bayreuth: XI. 1 Ex. am Main er]., 1 anderes beob. — Lohr: 1 Ex.

am Main erl. — 1908, Moosburg: 17. XI. 1 cf au der Isar erl. —
München: 21. XIL 1 Ex. erl. — Pforzen: 17. XI. 1 Ex. erl.

<—> o> Yanellus vanellus (L.), Kiebitz.

1907. Beob. od. erl.: Affaltern (D. 13. III.), Ammerland (Br.

Weipertsh. Moos; 7. III. angek.; 6.— 12. XI. viele d.), Arnstorf (Br.

3. III.; 1. XI. ca. 100 d.), Augsburg (Br.; 16. III.), Auteuried (4. III.

angek.), Blauhofen (10. IIT.), Bocklioru (11. III. 130 Ex. vom Vilstal

ins Erdinger Moos d., 2. XI. desgl.), Dettenhofen (D.), Ebersbach (25. X.),

Erlangen (Br., 24. III.), Fischstein (28. III. d., Ende V. öfters 2 P.),

Forchheim (Br.), Hainachshof (3. III.\ Hohenfurt (8. III.), Kaufbeuren

(18. III, 31. X.), Kitzingen (Br.; 26. II.— 28. XL), Langenbruck (Br.;

3. III.), Lebenhan (früher Br., jetzt D., 5. HL), Memmingen (3. L),

Neuburg a. D. (4. VII. ca. 100 Ex. auf Kleeacker bei Hardt), Ober-

beuren (Br., 4. IIL angek.), Oedwang (29. X.), Rotz (9. und 10. X.

vereinz. an offenen Bächen), lloßdorf (20. III. nach N. d.), Stötten

(8. IV.), Waal (31. X,, 1. XL). — 1908. Beob. od. erl.: Ammerland

(15.11. angek.; Br. Weipertsh. Moos: die auf Sturzäcker gelegten Eier

verunglückten; 16. XL d.), Amorbach (D.), Augsburg (heuer häuf. Br.),

Bockhorn (27. IL, 5. IIL, 13. XI. d.), Degerndorf (18. IIL), Donau-

wörth (9, IIL), Fischstein (21. IL angek.), Freihöls (19. III. angek.),

Heinrichsthal (D., 24. IV. $), Kitzingen (18. IL), Königsried (6. XL),

Langenan, Langenbruck (1. IIL), Lochhausen (12. IIL), Lohr (D. Eoden-

bach. Erlach), Oberbeureu (22. IIL), Pforzen (22. und 30. X.), Rans-

berg (9. XL), Rieder (28. VI.).

1907. Kaiserslautern: 16. III. 21 Ex. auf einem Acker bei

den Harzöfen. — 1908. Hütschenhausen : 8. III. im ganzen ca.

200 Ex. im Bruch, sehr laut. 15. III. mehrere gr. Flüge,- zus. ca.

1000 Ex ; erheben sich bei den rastlosen Umflügen bisweilen zu gr.

Höhe. Von einer gr. Schar das „Wachteln" geh. Dabei flogen sie in

ca. 300 m Höhe direkt geg. den Wind und machten keine Flügel-

schläge, hatten die Handgelenke stark eingebogen. Dasselbe Schauspiel

wiederholte sich mehrmals (Dauer bis zu 35 Sekunden). Bei den

größeren Flügen entstand ein starkes Geräusch, wie wenn in ein paar

hundert Meter Entfernung ein Eisenbahnzug vorüberfährt. 20. III.

ca. 500 Ex. da; als es schon dunkelt, ziehen in größerer Höhe ca.

80 Ex. nach NO. ab. 24. IIL nur wenige da. 28. IIL ebenso. —
Kaiserslautern: 7. III. 1 Ex. über d. F. streichend. — Oderstadt:
12. IIL ca. 50 Ex. im ganzen beob.; 22. III. P. am Brutort; 5. IV.

21 Ex. von der badischen Seite herüberwechselnd. 12. IV. in den

Kollerwiesen nur sehr wenige; hier früher sehr viele br. ; 24. IV. ca.

16 Ex. bei Neuhöfer Altrhein, wohl die Br. — Hornbach: 1. III.

2 h. p. m. ca. 12—15 Ex. ges., D.
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